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ausgezeichnet sitzen ...

Innovative Bürostühle, 
Arbeitsplätze u.v.m.

DER ANDERE LADEN e.K.

CNC Dreh- und Frästechnik
    

Fax: 02 02 - 47 15 82
Tel.: 02 02 - 47 14 06Gisbert Krämer GmbH

Solinger Str. 30
42349 Wuppertal www.gisbert-kraemer.de

post@gisbert-kraemer.de

Fachberatung für Organisation und 
Qualitätsmanagement

Qualitätssicherung Total Quality Management Logistik Management

Dipl.-Ing. Kurt Fischborn
Sonnenschein 72b   * 42719 Solingen
Tel.: 02 12 / 31 51 31  *  Fax: 02 12 / 31 96 77  * Mobil: 0171 / 3 26 41 28 
www.fischborn-partner.de   * Mail: fischborn@fischborn-partner.de

Kompetenter Service für Haus & Büro

Tel.: 0202 / 393 77 44
Mobil: 0176 / 676 97 585
E-Mail: mail@service-daluca.de
Web: http://service-daluca.de

Ringstraße 18
42349 Wuppertal

Gartenpflege | Winterdienst
Sanitär & Heizung | Renovierung | Trockenbau

Umzüge | Möbelmontage

DEUTSCHE  INDUSTRIEBAU  I    ·  Lippstadt / Geseke  ·  �  0 29 42 / 98 80 0  ·  www.deu-bau.deGROUP

Exclusive
PavillonsPrestige  Modulbau

Innovativer  Hallen-  und  Modulbau  vom  Großflächen-Profi
Büro-Hallen-

Kombinationen

 TOP  Jahres-Mietrückläufer  40 %  unter  NP  !

Containergebäude

BVG-Menzel GmbH & Co. KG
Simonsstr. 80

42117 Wuppertal
Tel.: 0202 / 45 16 54   

info@bvg-menzel.de
www.bvg-menzel.de

Unsere VERLAGS-Veröffentlichungen in der „BERGISCHE WIRTSCHAFT“ April 2016: 
Zeitarbeit

   

Wir beraten Sie gerne.
Reservieren Sie sich rechtzeitig Ihren Anzeigenplatz. 

Erreichen Sie Führungskräfte und Entscheider Ihrer Zielgruppe in einem themenbezogenen Umfeld. 

Anzeigenschluß ist der 15. März 2016.
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Viele Unternehmen in 
der Region investieren 
langfristig in das Be-
hagen ihrer Mitarbei-
ter. Dies kostet mit-
unter Geld, lässt sich 
aber nicht erkaufen.

MOTIVATION MOTIVATION 
MIT WOHL-MIT WOHL-
FÜHLFAKTOR  FÜHLFAKTOR  
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Liebe Leserinnen und Leser,

Zufriedenheit wandelt in Gold, was im-
mer sie berührt, sagte einmal Benjamin 
Franklin. Wie sehr dieser Spruch nicht 
nur für das Privatleben, sondern gerade 
auch für unternehmerisches Handeln zu-
trifft, zeigt unser Titelthema. Nur wer 
sich an seinem Arbeitsplatz wohl fühlt, 
engagiert sich motiviert für seinen Ar-
beitgeber und beflügelt den Erfolg. Viele 
Unternehmen in der Region investieren 
daher langfristig in das Behagen ihrer 
Mitarbeiter. Dies kostet mitunter Geld, 
lässt sich aber nicht erkaufen. Wie Mit-
arbeitermotivation und Mitarbeiterbin-
dung über Gemeinschaftsgefühl, Wert-
schätzung und Perspektiven nachhaltig 
wirken und wie externe Förderung aus-
sehen kann, lesen Sie ab Seite acht.

Teamgeist zählt auch in der Feuerwehr-
Leitstelle Solingen-Wuppertal, wenn Do-
minik Capozzoli und seine Kollegen im 
Durchschnitt etwa 250 Einsätze am Tag 
herausgeben. Unser Blick hinter die Ku-
lissen zeigt: Selbst beim größten An-
rufaufkommen von 500 Telefonaten in 
der Stunde, wie etwa bei einem Sturm, 
bewahren die Disponenten in der Leit-
stelle einen kühlen Kopf.

Wärme verheißt unser Artikel über die 
Wuppertaler Gebrüder Wylach Textilver-
edlung GmbH, die als Zulieferer am neu-
en Projekt „The Floating Piers“ des 
Künstlers Christo beteiligt ist. Der Textil-
spezialist hat in einem anspruchsvollen 
Verfahren ein technisches Garn sommer-
lich dahliengelb gefärbt – aus dem der 

Stoff gewebt wird, der einen schwim-
menden Steg verhüllen wird. Dieser wird 
ab Mitte Juni zwei Inseln im oberitalieni-
schen Iseosee mit dem Festland verbin-
den.

Mit diesen Aussichten wünschen wir Ih-
nen viel Spaß bei der Lektüre!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer
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16   16   Dagmar und Ralf Hüttebräucker von der Winterhoff Picard GmbH 
setzen mit ihren Maschinenmessern neue Qualitätsmaßstäbe.

18  18   Uwe Korte (links) und Axel Lange von ABC Edelstahl haben für viele 
Sanitärprobleme die passende Lösung auf Lager. 
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40   40   Marc Wylach von der Gebrüder Wylach Textilveredlung GmbH mit dem 
dahliengelben Garn für den Künstler Christo.

8   8   Die Zufriedenheit der Mitarbeiter hat bei der Paul Schulten GmbH & Co. 
KG Priorität.
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48  48   Meine Ausbildung: Claudia Lennings, Sandra Ullrich und Jan Barnat 
von der Deutschen Bahn Netz AG.

42  42  Dominik Cappozoli hat auf der Feuerwehrleitstelle Solingen-Wupper-
tal alles im Griff.

www.wuppertal.ihk24.de

Schwerpunkt
STUDIE – GESELLSCHAFT-
LICHES ENGAGEMENT DES 
HANDELS 

Made In 
GEBRÜDER WYLACH TEXTIL-
VEREDLUNG GMBH

Blick hinter die Kulissen 
FEUERWEHRLEITSTELLE 
SOLINGEN-WUPPERTAL 

EIN JOB ZUM 
WOHLFÜHLEN

IHK-Magazin für Wuppertal, Solingen und Remscheid

bergische
03 | 2016

WIRTSCHAFT

3  

IHK-APP

Die „Bergische IHK“-
App ist im AppStore 
und Google Play 
Store sowie im 
Amazon App Shop 
erhältlich.

Titelbild:
Süleyman 
Kayaalp
Abgebildet: 
Janika Pötschke, 
Paul Schulten 
GmbH & Co. KG
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Creditreform Wuppertal

ERHELLEND
 

CREDITREFORM. 
MIT SICHERHEIT MEHR WERT.*

Es gibt viele Methoden, die Bonität Ihrer Kunden zu beleuchten. Eine der sichersten hat 
einen Namen: Creditreform. Sicheres Wachstum und gesicherte Liquidität hängen unmittel-
bar an der Bonität Ihrer Kunden. Doch die ist oft nicht leicht zu durchschauen. Nutzen Sie 
deshalb die Wirtschaftsinformationen von Creditreform. Umfassend recherchiert, kompe-
tent analysiert, zuverlässig bewertet. Und leicht verständlich und übersichtlich aufbereitet. 
Sie werden Ihre helle Freude haben. Sprechen Sie mit uns.

4  
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Die Schumpeter School of Business and 
Economics der Bergischen Universität Wup-
pertal und die Schumpeter School Stiftung 
laden zum 3. Schumpeter School Praxistag 
2016 am 14. April auf den Campus Freuden-
berg ein. Zentrales Thema des Austauschs 
ist „Digitalisierung und Transformation als 

Schumpeter School Praxistag zu Digitali-
sierung und Transformation

Erfolgsfaktoren regionaler Unternehmen“. 
Der Schumpeter School Praxistag stellt die 
Digitalisierung von Prozessabläufen und der 
Kommunikation als wesentliche Entwick-
lung der Gegenwart in den Mittelpunkt. Das 
Programm beginnt mit einem Impulsvortrag 
zu grundlegenden Aspekten der Digitalisie-

Diese Themen erwarten Sie 
in der Aprilausgabe:

•  Titelthema: Auslandsinvestitio-
nen - Hier sind die Bergischen 
Unternehmer aktiv

•  Ungewöhnliche Geschäftsideen: 
Craft Beer Kiosk - Das besonde-
re Bier

•  Meine Ausbildung: Für einen 
Monat Chef - Azubis bei
music4friends

THEMEN DER 
NÄCHSTEN 
AUSGABE

rung in Unternehmen, um diese danach 
exemplarisch an drei Themenschwerpunkten 
und deren Umsetzung durch bergische 
Unternehmer zu verdeutlichen. Im 
Anschluss ist ein Austausch bei einem 
Imbiss erwünscht.

 3. Schumpeter School Praxistag 2016: Don-
nerstag, den 14. April 2016 um 15.00 Uhr im Hör-
saalzentrum am Campus Freudenberg der Univer-
sität Wuppertal, Rainer-Gruenter-Straße, 42119 
Wuppertal. Weitere Infos unter: www.schumpe-
ter-school-stiftung.de

A.H. Winterberg ehrt Jubilare

Gleich vier Mal Grund zum Feiern gab 
es bei der Gebäudereinigungsfi rma A.H. 
Winterberg aus Wuppertal. Neben dem 
145-jährigen Firmenjubiläum im vergangenen 
Jahr, wurden nun drei Mitarbeiter für ihre 
langjährige Betriebszugehörigkeit ausge-
zeichnet. Unter ihnen ist auch Senior-Chef 
Jürgen Winterberg, der für 60 Jahre Betriebs-
zugehörigkeit geehrt wurde. Zusätzlich erhielt 

er den goldenen Meisterbrief. Nach Ausbil-
dung und Meisterschule übernahm Winter-
berg die Geschäftsführung des Unternehmens, 
die er 2009 an seine Tochter übergab. Des 
Weiteren wurden Wolfgang Woitas für 50 
Jahre Betriebszugehörigkeit und Fernando 
Mateus-Dos-Santos für 40 Jahre Betriebszu-
gehörigkeit geehrt. Überreicht wurden die 
Urkunden von Karl-Heinz Reidenbach, Vize-
präsident der Handwerkskammer Düsseldorf, 
Andreas Mucke, Oberbürgermeister der Stadt 
Wuppertal, Arnd Krüger, Kreishandwerksmeis-
ter und Dr. Ralf Volmerig von der Wirtschafts-
förderung Wuppertal.

Kreishandwerksmeister Arnd Krüger, Dr. Rolf 
Volmerig von der Wirtschaftsförderung Wupper-
tal, Wuppertals Oberbürgermeister Andreas Mu-
cke, Jutta Winterberg, Jürgen Winterberg, Jana 
Winterberg, Wolfgang Woitas, Karl-Heinz Rei-
denbach, Andreas Backhaus und  Fernando Ma-
teus-Dos-Santos (v.l.n.r.)
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www.rinke.eu

RINKE TREUHAND GmbH · Wall 39 · 42103 Wuppertal · 0202 2496-0

RINKE
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JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges 
Firmenbestehen zurückblicken:  

25 Jahre
A & M Schraubenhandelsgesellschaft mbH 
Am Brögel 21
42285 Wuppertal

Reha-Team Beuthel
Rehabilitationstechnik am Menschen GmbH
Erich-Hoepner-Ring 1
42369 Wuppertal

55 Jahre
Sonnen-Apotheke Uwe Baumgarten e.K.
Elberfelder Str. 11
42853 Remscheid

125 Jahre
Hotel Kromberg GmbH & Co. KG
Kreuzbergstr. 24
42899 Remscheid

WKW.automotive in Gert und Susanna 
Mayer Stiftung eingebracht

Sein letzter Wunsch wird wahr: Mit der 
mehrheitlichen Überführung des internati-
onal tätigen Wuppertaler Autozulieferers 
WKW.automotive in eine gemeinnützige 
Stiftung realisiert sich, was Inhaber Gert 
Mayer vor seinem Tod im Juni 2014 verfügt 
hatte. Das eingezahlte Grundstockvermö-
gen beträgt zwei Millionen Euro. Die Gert 
und Susanna Mayer Stiftung, die am 15. 
Januar von Düsseldorfs Regierungsbezirks-
präsidentin Annemarie Lütkes offi ziell 
anerkannt wurde, ist nun Mehrheitseigen-
tümerin der Unternehmensgruppe und ver-
folgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke. 
Als Stiftungsvorstand werden Peter Kruft, 
Wolfgang Sandow und Werner Hillebrand 
die Firmenphilosophie fortführen. Die Stif-
tung wird aus den Erträgen, die sie durch 
die wirtschaftliche Tätigkeit des einge-

brachten Unternehmens erzielt, in erster 
Linie die Behandlung krebskranker Kinder 
sowie die Begleitung von betroffenen 
Familien vorrangig im Bergischen Land 
unterstützen. Der Stiftungszweck wird ins-
besondere verwirklicht durch die Förderung 
der Verbesserung der Versorgung krebs-
kranker Menschen auf allen Gebieten der 
Krebsbekämpfung, insbesondere in den 
Bereichen Forschung, Kinder- onkologie, 
Hospizarbeit oder Palliativmedizin sowie 
der Bewältigung ihrer besonderen Lebens-
situation außerhalb einer medizinischen 
Versorgung (etwa durch Förderung von kul-
turellen Angeboten, Freizeitbeschäftigun-
gen und Betreuungen außerhalb der medi-
zinischen Versorgung).„Damit entsprechen 
wir dem letzten Willen unseres langjähri-
gen Firmenlenkers Gert Mayer“, sagt WKW-

Geschäftsführer Peter Kruft, der auch 
gleichzeitig neben Wolfgang Sandow als 
Testamentsvollstrecker des Verstorbenen 
eingesetzt wurde. Kruft hat den heute füh-
renden mittelständischen Automobilzulie-
ferbetrieb jahrelang gemeinsam mit Gert 
Mayer gestaltet. Die Überführung von WKW.
automotive in die Gert und Susanna Mayer 
Stiftung gewährleistet auch die Kontinuität 
des Unternehmens mit 1,1 Milliarden Um-
satz und insgesamt 10.000 Mitarbeitern in 
einer international verzweigten Unterneh-
mensgruppe.

Testamentsvollstrecker Peter Kruft (links), Regierungspräsidentin Annemarie Lütkes und Testaments-
vollstrecker Wolfgang Sandow mit der Stiftungsurkunde der Gert und Susanna Mayer Stiftung.
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Bevölkerungswachstum im 
Bergischen Städtedreieck: 
Die Einwohnerzahl der bergischen 
Großstädte ist im ersten Halbjahr 
2015 gestiegen – um rund 2.400 
Personen auf 613.600. Während 
die Wuppertaler Bevölkerung um 
knapp 1.900 Personen zulegte, 
blieb sie in Remscheid nahezu 
konstant. In Solingen nahm die 
Einwohnerzahl um gut 500 Per-
sonen zu (Quelle: Statistisches 
Landesamt IT.NRW).

ZAHL DES 
MONATS

Unsere 
Schwerpunkte:

- Insolvenzrecht

- Handels- und 

 Gesellschaftsrecht

- Arbeitsrecht

- Steuerrecht

- Miet- und Wohnungs-

 eigentumsrecht

- Baurecht

BLESINGER
WISCHERMANN

& PARTNER
Zertifiziert im Bereich 
Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung

Rechtsanwälte
Notar (in Schwelm)

Büro Wuppertal

Alter Markt 9-13
42275 Wuppertal
Telefon: (0202) 493 88-0
Telefax: (0202) 451 939
wuppertal@ra-blesinger.de
www.ra-blesinger.de

Zwischenbilanz der elften Runde 
Ökoprofit Bergisches Städtedreieck 

Die elf teilnehmenden Unternehmen der 
aktuellen einjährigen Workshop-Runde des 
regionalen Projekts Ökoprofi t Bergisches 
Städtedreieck stellten ihre ersten Ergebnisse 
für Maßnahmen zu ökologischen und öko-
nomischen Einsparungen vor. Zu diesem 
Austausch hatte die Firma Kortenbach 
GmbH am 14. Januar in Solingen geladen, 
unter den Gästen waren auch Vertreter der 
IHK und der Verwaltung. Nach einer Einfüh-
rung in den betrieblichen Umweltschutz 
präsentierten die Teilnehmer das bisher mit 
Ökoprofi t Erreichte: eine breite Auswahl von 
ökologisch und ökonomisch sinnvollen Maß-
nahmen, die sich bereits in der Umsetzungs-
phase befi nden, so etwa im Bereich 
Beleuchtungssysteme, Wasserregulierung 
oder Optimierung der Abfalltrennung. Von 
allen Teilnehmern des Workshops wurde mit 
dem Titel „Beste Maßnahme Ökoprofi t - 

2016“ der Wuppertaler Carmen-Sylva-Haus 
e.V. für die Maßnahme „Anschaffung eines 
Pedelecs statt eines Fahrzeugs“ ausgezeich-
net. Der Preis mit regionalem Netzwerkcha-
rakter wird vom Bergischen Handballclub 06 
gesponsert. In den kommenden Monaten 
können die Teilnehmer noch weitere Maß-
nahmen zur Förderung der Ressourceneffi zi-
enz realisieren, die in einer feierlichen 
Abschlussveranstaltung mit allen Gesamter-
gebnissen vorgestellt und zertifi ziert werden. 
An der aktuellen Projektrunde, die bis zum 
Sommer 2016 läuft, nehmen folgende 
Unternehmen teil: Hochschul-Sozialwerk 
Wuppertal A.ö.R., Wuppertal, P. Hermann 
Jung GmbH & Co. KG, Wuppertal; Histori-
sche Stadthalle Wuppertal GmbH, Wupper-
tal; Carmen-Sylva-Haus e.V., Wuppertal; 
Kortenbach GmbH, Solingen; Gebr. Hartkopf 
GmbH & Co. KG, Solingen; Julius Kirschner 

GmbH & Co. KG, Solingen; WMK Plastics 
GmbH, Solingen; M.A.T. Malmedie Antriebs-
technik GmbH, Solingen; Edscha Kunststoff-
technik GmbH, Remscheid und die Kuli 
Hebezeuge – Helmut Kempkes GmbH, Rem-
scheid. Ökoprofi t verfolgt das Ziel, Unter-
nehmen ökonomisch und ökologisch zu stär-
ken und wird von der Neue Effi zienz organi-
siert. Ökoprofi t ist als gemeinsames Projekt 
der Bergischen Städte Remscheid, Solingen 
und Wuppertal, der Wirtschaftsförderungen, 
der IHK sowie der Stiftung Zukunftsfähiges 
Wirtschaften seit vielen Jahren fester 
Bestandteil in der Region. Im Durchschnitt 
erzielte jedes zertifi zierte der bisher teilneh-
menden über 100 Unternehmen durch die 
Projektteilnahme jährliche Einsparungen von 
über 30.000 Euro und konnte die Umweltbi-
lanz durch Energie-, Wasser- und Material-
einsparungen deutlich verbessern. 

125 Jahre AGV Remscheid

Mit einem Rück- und Ausblick beging der 
Arbeitgeberverband Remscheid sein 
125-jähriges Jubiläum gemeinsam mit 
rund 150 Gästen. Im Remscheider Schüt-
zenhaus gratulierten Vertreter von Mit-
gliedsbetrieben, aus Verwaltung und Politik. 

– wie auch Stadtoberhaupt Burkhard Mast-
Weisz – dem zweitgrößten Verband in  
NRW.  Als Stärken und Faktoren für den 
Erfolg in der Region stellte AGV-Vorsitzen-
der Dr. Markus Jankowski das Engagement 

und die Ausdauer der bergischen Wirt-
schaft heraus. Für die Zukunft seien die 
Ausbildung und Weiterbildung von Perso-
nal die zentrale Herausforderung. Arndt G. 
Kirchhoff, Präsident des Verbandes der 
Metall- und Elektroindustrie NRW pfl ich-
tete dem mit Perspektive auf den drohen-
den Fachkräftemangel bei. Oberbürger-
meister Mast-Weisz bekräftigte, dass die 
Stadt der Wirtschaft vor Ort Wachstum 
ermöglichen wolle.
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Wir können etwas für Sie tun !

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  

Telefon + 49 202 4 59 60-0 

Telefax + 49 202 4 59 60-60

mail@treumerkur.de

www.treumerkur.de

Ronald Hüning

Rechtsanwalt

Fachanwalt für Steuerrecht

Streit mit dem Finanzamt?

Wir setzen Ihr Recht durch!

ANMELDETERMINE ZUM TEIL 1 DER AB-
SCHLUSSPRÜFUNG IM HERBST 2016

Kraftfahrzeugmechatroniker/in

Elektroniker/in für Gebäude- und 
Infrastruktursysteme
Elektroniker/in für Betriebstechnik
Elektroniker/in für Automatisierungstechnik
Elektroniker/in für Geräte und Systeme
Systeminformatiker/in
Elektroniker/in für luftfahrttechnische Systeme

Anlagenmechaniker/in
Industriemechaniker/in
Konstruktionsmechaniker/in
Werkzeugmechaniker/in
Zerspanungsmechaniker/in

Mechatroniker/in

Am Teil 1 der Abschlussprüfung im Herbst 2016 
werden alle die Auszubildenden teilnehmen, 
die eine Berufsausbildung in den industriellen 
Metall- und Elektroberufen, Kraftfahrzeug-
mechatroniker sowie Mechatroniker ab-
solvieren.

Der Anmeldeschluss ist bereits der 
1. Juni 2016.

Die Anmeldevordrucke und weitere zur Anmeldung 
nötigen Formulare für die zur Prüfung anstehen-
den Auszubildenden bzw. Umschüler werden den 
Ausbildungs- bzw. Umschulungsstätten von der 
Industrie- und Handelskammer rechtzeitig über-
sandt.

Anträge gemäß § 45 Abs. 2 und 3 BBiG (Zulassung 
im Ausnahmefall-Externe-) sind ebenfalls zu diesen 
Terminen bei der 

Bekanntmachung

Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid
Hauptgeschäftsstelle Wuppertal
Postfach 420101
42401 Wuppertal

einzureichen.

Anträge, die nach dem vorgenannten Termin eingehen, 
können für die Teilnahme am Teil 1 der Abschlussprü-
fung im Herbst 2016 nicht mehr berücksichtigt werden.

Termine für die schriftliche Prüfung:
industrielle Elektroberufe/Kfz-Berufe: 
21. September 2016
industrielle Metallberufe: 20. September 2016
Mechatroniker: 13. September 2016

VORGEZOGENE ANMELDETERMINE 

ZUR ABSCHLUSSPRÜFUNG:
INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU, 
IT-BERUFE, 
FACHKRAFT FÜR VERANSTALTUNGSTECHNIK, 
MEDIENGESTALTER/-IN BILD UND TON, 

ZUM TEIL 2 DER ABSCHLUSSPRÜFUNG:
KRAFTFAHRZEUGMECHATRONIKER/-IN, 
MECHATRONIKER/-IN
UND 
METALL- UND ELEKTROBERUFE 

Zur Winterprüfung 2016/2017 werden gemäß § 43 
Abs. 1 Ziffer 1 Berufsbildungsgesetz (BBiG) alle Aus-
zubildenden zugelassen, deren vertraglich vereinbarte 
Ausbildungszeit zum 31.03.2017 endet.

Anmeldeschluss ist bereits der 1. Juni 2016.

Die Anmeldevordrucke und weitere zur Anmeldung 
nötige Formulare für die zur Prüfung anstehenden 
Auszubildenden bzw. Umschüler werden den Ausbil-

dungs- bzw. Umschulungsbetrieben von der Indust-
rie- und Handelskammer rechtzeitig übersandt.

Anträge gemäß § 45 Abs. 1 BBiG (vorzeitige Zulas-
sung) sowie Abs. 2 und 3 BBiG (Zulassung im Aus-
nahmefall - Externe -) sind ebenfalls bis zu diesem 
Termin bei der 

Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid
Hauptgeschäftsstelle Wuppertal
Postfach 42 01 01
42401 Wuppertal

einzureichen, sofern die Zulassung im zur Abschluss-
prüfung Winter 2016/2017 erfolgen soll.

Anträge, die nach dem vorgenannten Termin einge-
hen, können für die Zulassung zur Abschlussprüfung 
Winter 2016/2017 nicht mehr berücksichtigt werden.

Termine für die schriftliche Abschlussprüfung:

Industriekaufl eute/ IT-Berufe: 
22./23. November 2016

Fachkraft für Veranstaltungstechnik, 
Mediengestalter/-in Bild und Ton, 
Kraftfahrzeugmechatroniker/-in, 
Mechatroniker/-in und 
Metall- und Elektroberufe: 6./7. Dezember 2016

Anträge, die nach dem vorgenannten Termin ein-
gehen, können für die Teilnahme am Teil 1 der 
Abschlussprüfung im Herbst 2016 nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Termine für die schriftliche Prüfung:
industrielle Elektroberufe/Kfz-Berufe: 
21. September 2016
industrielle Metallberufe: 20. September 2016
Mechatroniker: 13. September 2016
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Maßnahmen zur Mitarbeiterbindung

TEAMSPIRIT 
Motivation kostet mitunter Geld, lässt sich  
aber nicht erkaufen. Unternehmer berichten,  
wie sie ihre Unternehmens- und Führungskultur  
über Wertschätzung, Integration und Perspektiven  
gestalten, wie Mitarbeiterbindungsmanagement   
nachhaltig wirkt und wie externe Förderung  
aussehen kann.

TITELTHEMA
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Beim Tipp-Kick-Turnier der Firma Schulten  
wetteifern Johannes Strasmann aus dem Einkauf 
(vorne li.) und René Herbertz (re.) aus dem  
Verkauf um den Punktesieg. Im Hintergrund  
ist Azubi (Finanz-Abteilung) Philipp Telakoff  
zu sehen. Alle zwei Jahre lädt das Remscheider 
Unternehmen die gesamte Belegschaft zu  
diesem Event ein, das von Geschäftsführer  
Oliver Knedlich persönlich gesponsort wird.
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Blitzschnell wirft sich die Spielerin auf 
die Seite, berührt mit ausgestreckten Armen 
gerade noch den Ball. Gehalten! Laute Rufe 
aus dem Publikum. Prompt setzt das Team 
zum Gegenangriff an. Beine arrangieren 
sich, Winkel werden austariert. Fokus. 
Schuss. Tor. Jessica Balzerowski führt 3:1. 
Leichtes Spiel hat die Disponentin beim 
Remscheider Gebäudereinigungsunter-
neh men Paul Schulten nicht: Ihr Gegner, 
Schulten-Personalleiter Holger Leonhardt, 
ist vierfacher Sieger des firmeninternen 
Turniers. Doch nach vier Stunden buch-
stäblich schweißtreibenden Einsatzes muss 
er seinen Titel abgeben. Balzerowski be-
kommt die Schärpe. „Tipp Kick Champ“ 
steht darauf. Um 22.30 Uhr endet der aus-
gelassene Freitagabend in der Hauptver-
waltung. „Wir spielen nach Europameis-
terschafts-Regeln, aber der Spaß steht im 
Vordergrund“, sagt Leonhardt, immer noch 
lachend. Alle zwei Jahre kommen die rund 
16 Kollegen zu diesem Event nach Feier-
abend bei guter Laune und Häppchen zu-
sammen – ein persönliches Geschenk ihres 
Arbeitgebers.

Erfrischende Auszeit
Szenenwechsel. Schulten, Mittwoch, 9.40 
Uhr: In dem angenehm warmem Raum 
spielt leise Radiomusik. Mit dem Gesicht 
nach unten liegt Nicole Kloß auf einer Bank, 
ihr eingeölter Rücken glänzt. Sanft strei-
chen die Finger von Masseurin Sandra 
Ackermann die Wirbelsäule hinauf, ar-
beiten sich an den Schultern tief in die 
Muskulatur der 25-Jährigen. Nach 20 
Minuten Auszeit, die ihr Schulten bis auf 
einen Eigenanteil von fünf Euro spendiert, 
fühlt sich die Lohnbuchhalterin erfrischt 
für die nächsten Aufgaben. Nach Feier-
abend wartet das Fitnessstudio. Dort zahlt 
Kloß nur den halben Mitgliedsbeitrag. Auch 
das geht auf das Konto des Manage ments.

Dutzende Wohlfühl-Faktoren
Rund 360.000 Euro inklusive Geldleistun-
gen wie Prämien und Altersvorsorge steckt 
Geschäftsführer Oliver Knedlich jährlich 
in das Behagen der Belegschaft, insgesamt 
2.700 Personen. Aktueller Jahresumsatz: 
32,5 Millionen Euro. „Seit 2007 haben 
sich die Ausgaben mehr als verdoppelt. 
Allerdings sind wir auch gewachsen“, sagt 
der 47-Jährige. Von den meisten der Dut-
zenden Annehmlichkeiten profitiert das 
Standort-Personal, aber auch die Außen-
dienstler werden umsorgt. Knedlich be-
gründet: „Unsere Mitarbeiter sind unser 

außerdem Trainings für den jährlichen 
Schwebebahn-Lauf. Dort stellt der Arbeit-
geber traditionell das größte Team (2015: 
272 Teilnehmer). Darüber hinaus unter-
stützt das Familienunternehmen einen 
Austausch für Mitarbeiterkinder im Alter 
von zirka 16 Jahren. Fitness- und Gesund-
heitsförderung werden im unternehmens-
eigenen Studio professionell begleitet.

Beratung vor Ort
Das betriebliche Gesundheitsmanagement 
bei der Solinger Ed. Wüsthof Dreizackwerk 
KG umfasst einen Fachmann, der regel-
mäßig die Arbeitsplätze besucht und er-
gonomische Tipps gibt. Wer Abläufe im 
Unternehmen verbessern möchte, kann 
schriftlich Ideen einreichen. „Diverse 
Vorschläge wurden schon umgesetzt und 
prämiert“, sagt Personalleiter Achim Biston. 
Stark ist der Schneidwarenhersteller – wie 
auch die anderen Beispielfirmen – über-
dies in der Nachwuchsförderung. In der 
Kategorie „Unternehmen mit über 250 
Beschäftigten“ ging Wüsthof als Sieger 
des Bergischen Ausbildungspreises 2015 
hervor.

Beziehungspflege von Beginn an
Bindung von Nachwuchskräften hält Joa-
chim Beck, Geschäftsführer der Wupper-
taler „Wegebahner“ Beck und Consorten, 
für das Zukunftsthema der Region. Eine 
Studie auf Initiative des überbetrieblichen 
Personalentwicklungsprogramms „drei-
punktnull“ nennt das Aufzeigen von 
Perspek tiven als wichtigstes Bindungs-Ins-
trument. Aufgrund der enormen Bedeutung 
der Fachkräftesicherung im Bergischen, wo 
überdurchschnittlich viel produziert wird, 
gibt es eine Reihe an Programmen und 
Fördermaßnahmen, um Personal best mög-
 lich für die Arbeit vor Ort zu qualifizie-
ren – das Thema ist fast so facettenreich 
wie Mitarbeiterbindungsmanagement  selbst. 

„Deswegen haben wir vor etwa fünf Jahren 
das Bergische Fachkräftebündnis gegrün-
det“, sagt Carmen Bartl-Zorn, Leiterin des 
Geschäftsbereichs Aus- und Weiterbildung 
bei der Bergischen IHK.

Mitarbeiter gezielt fördern
Im Rahmen von Teil- und Nachqualifizie-
rung unterstützen die bergischen Insti-
tutionen Agentur für Arbeit, IHK, Kreis-
hand werkerschaften, Jobcenter sowie 
Struk tur- und Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft (BSW) Unternehmen dabei, 
Wissen und Kompetenzen von Fachkräf-

höchstes Gut. Deswegen sollen sie sich bei 
uns wohl fühlen.“ Und natürlich sollen sie 
bleiben. Vor allem, wenn sie engagiert sind.

Unterstützung im Privaten
Ein großer Teil der Bergischen Unterneh-
men verfolgt dieses Ziel individuell. Die 
Barmenia Versicherungen in Wuppertal 
beispielsweise unterstützen ihre Mitarbei-
ter in Arbeitsalltag und privaten Krisen, 
ein externer Familienservice berät vertrau-
lich unter anderem zu Erziehung, Sucht 

oder Partnerschaft. Lohnsteuerpflichtigen 
Angestellten in unerwarteter Finanznot 
gewährt die Unterstützungseinrichtung der 
Barmenia Unternehmen e. V. ein in der 
Höhe limitiertes zinsloses Darlehen oder 
Zuwendungen, die nicht zurückgezahlt 
werden müssen. Kinderbetreuung erfolgt 
in der betriebseigenen Tagesstätte oder 
in Kooperation mit einem Kindergarten. 
Außerdem steht ein Eltern-Kind-Büro zur 
Verfügung.

Teamgeist dank Events 
Der Wuppertaler Zangenhersteller Knipex 
hilft ebenfalls mit eigener Kita, Familie 
und Beruf in Einklang zu bringen. Ehe-
malige bringen sich etwa als Vorleser ein. 
Zur Unterstützung der Pflege von Ange-
hörigen gibt es einen Online-Ratgeber. 
Fitness und Entspannung können Mitar-
beiter direkt auf dem Betriebsgelände 
nachgehen. Eine Samstags-Akademie bie-
tet Seminare, etwa zu Schauspiel, Kreativ- 
und Kommunikationstechniken, außerdem 
Kochevents und Ausflüge. Team-Spirit 
pflegt auch Vorwerk in Wuppertal. Es 
gibt Feste für Jubilare und Pensionäre, 

Masseurin Sandra Ackermann gönnt Nicole Kloß 
eine Auszeit. 
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ten an die wachsenden fachlichen Anfor-
derungen anzupassen. Auf Anfrage gibt 
es eine Analyse des Unternehmensbedarfs, 
unter anderem mit Blick auf betriebliche 
Weiterbildung, Personalentwicklung und 
altersgerechte Arbeitsgestaltung. Bartl-
Zorn: „Damit lassen sich Möglichkeiten 
zur Fachkräftebindung im Betrieb finden. 
Und es sind auch alles Instrumente, Mit-
arbeitern etwas zurückzugeben für ihre 
Arbeitskraft – und um sie zu erhalten.“

Nachhaltig lohnende Investitionen
Berufsspezifische Qualifizierung, Berufs-
abschluss mit Berufserfahrung, Umschu-
lung oder Anerkennung ausländischer 
Abschlüsse: Die Wege der beruflichen 
Weiterbildung wie auch Fördermöglich-
keiten sind vielfältig. Vergleichsweise 
wenig bekannt ist das Sonderprogramm 
WeGebAU, Weiterbildung Geringqualifi-
zierter und beschäftigter Älterer in Un-
ternehmen, der Agentur für Arbeit. „Für 
2016 sind knapp 1,2 Millionen Euro Aus-
gaben für Remscheid, Solingen und 
Wuppertal geplant. Inklusive der Haus-
haltsmittel für bereits bewilligte Maßnah-
men der Vorjahre beträgt unser Jahres-
Etat etwas mehr als zwei Millionen Euro“, 
sagt Annette Speer vom Arbeitgeberservice 
der Arbeitsagentur in Wuppertal. Demnach 
investieren sowohl arbeitsmarkt- und 
wirtschaftspolitische Akteure als auch 
Arbeitgeber im Bergischen stark in viel-
versprechende Perspektiven der Region. 

Die Frage, ab wann sich Kosten rentieren, 
stellten Unternehmen dabei kaum, sagt 
IHK-Expertin Bartl-Zorn. „Investitionen 
in Mitarbeiter wirken wie Ausgaben für 
Maschinen. Die werden auch ständig ge-
wartet und up-to-date gehalten. Das Gleiche 
gilt für Personal: Man muss in Motivation 
und Wissen einzahlen, um wettbewerbs- 
und zukunftsfähig zu bleiben.“

Verbundenheit aus Tradition 
Ob und wie das am besten funktioniert, 
ergibt sich neben manchen aktuellen Ge-
gebenheiten langfristig aus der Tradition, 
gerade bei Familienunternehmen. Schul-
ten-Chef Oliver Knedlich beispielsweise 
prägte sein Vorgänger Peter Schulten, bis 
2003 Unternehmensleiter in dritter Gene-
ration. „Vor 16 Jahren, da war ich noch 
kaufmännischer Leiter hier, ging es dar-
um, einen sechsstelligen Betrag an die 
Reinigungskräfte auszuzahlen oder nicht. 
Die Maßnahme war freiwillig – und wur-
de durchgeführt. Zum Wohle der Mitar-
beiter“, sagt der Geschäftsführer. Das 
Konzept geht auch heute noch auf: 60 
Prozent der Angestellten, die bei Schul-
ten lernten, sind laut dem 47 Jahre alten 
Mit gesellschafter noch dabei. „Der Groß-
teil ist zwischen zehn und 20 Jahren bei 
uns.“ Auch die Krankenquote entwickle 
sich dank der Maßnahmen langfristig nach 
unten.

Vertrauen schweißt zusammen
Dazu trägt Sozialassistentin Angelika 
Mahnke einen wichtigen Teil bei. Auf sie 
will Knedlich in seinem Maßnahmen-
Strauß keinesfalls verzichten. Seit 1999 
ist die 65-Jährige eine Art gute Seele bei 
Schulten, schenkt Mitarbeitern in deren 
privatem Umfeld ihr Ohr bei einschnei-
denden Herausforderungen wie Krankheit 
oder Schwierigkeiten innerhalb der Familie. 
Auch praktisch ist sie im Einsatz, indem 
sie zum Beispiel Formulare für Versiche-
rungen, Banken oder juristische Einrich-
tungen ausfüllen hilft. „Die Leute sind 
sehr dankbar“, beschreibt Mahnke ihre 
Erfahrungen, über die sie, wie sie sagt, ein 
Buch schreiben könnte. Letzteres meint 
sie nicht wörtlich, schließlich genießt sie 
das wertvolle Zutrauen ihrer Gesprächs-
partner. „Inzwischen weisen mich Kollegen 
auch auf Probleme Dritter hin. So kann 
ich auch ihnen helfen.“ Auf diese Weise 
wachsen Arbeitgeber und Mitarbeiter noch 
ein weiteres Stück zusammen – auf Au-
genhöhe.  Tonia Sorrentino

WEITERBILDUNG

Möglichkeiten
Chancenverbesserung auf dem Arbeits-
markt, Wiedereinstieg in den Beruf: Wege 
der Qualifizierung sind auf www.wis.ihk.de 
und www.kursnet.de aufgeführt.

Bündnis
Mehr Infos zum Bergischen Fachkräfte-
bündnis sowie dem Kompetenzteam  
Teil- und Nachqualifizierung gibt es bei 
Asal Tayouri, Bergische Struktur- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft,  
Telefon 0212 88 16 06-69,  
E-Mail: tayouri@bergische-gesellschaft.de.

Qualifizierungs- und WeGebAU- 
Beratung Solingen-Wuppertal
Kontakt: Martina Wildförster (SG), 
Annette Speer (W), Telefon: 0202 2828 171,  
E-Mail: solingen-wuppertal.qualifizie-
rungsberatung@arbeitsagentur.de

Weitere Infos zum Thema gibt es auch 
unter www.wuppertal.ihk24.de,  
Dok.-Nr. 928.

Carmen Bartl-Zorn, Leiterin des Geschäfts bereichs  
Aus- und Weiterbildung bei der Bergischen IHK

Oliver Knedlich freut sich: In 20 Jahren Kinder-
Malwettbewerb bei der Firma Paul Schulten  
haben sich viele Tassen mit dem Gewinnermotiv 
angesammelt. 

11  

ERFAHREN SIE MEHR

Auch bei IHK-TV geht es in dieser Aus-
gabe um das Thema Mitarbeiterbindung. 
Das Video finden Sie unter: 
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/
bergischeIHK
www.facebook.com/ 
bergischeIHK. 
Weitere spannende  
Zusatzinhalte gibt es in 
unserer „Bergische IHK“-
App – erhältlich im App-
Store von Apple sowie  
im Google Play Store.

11  
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Herr Professor Fallgatter, wie definiert 
die Wissenschaft Mitarbeiterbindung?
Bei der akademischen Herangehensweise 
spricht man von Commitment oder organi-
satorischer Selbstbindung. Die geht immer 
vom Mitarbeiter aus: Er entwickelt unbe-
wusst ein Gefühl der Zugehörigkeit zu 
seinem Arbeitgeber. Das hat drei Dimen-
sionen. Normatives Commitment bestim-
men Richtlinien und Werte – jemand bleibt 
im Unternehmen, weil er „bleiben sollte“. 
Kalkulatives Commitment: Er bleibt, weil 
er sich Weiterentwicklung verspricht. Die 
dritte Dimension ist affektiv. Er möchte 
bleiben, zum Beispiel wegen der netten 
Kollegen oder der Unternehmenskultur.

Inwieweit lassen sich kalkulative und 
affektive Ebene beeinflussen?
Ich warne davor, mit Maßnahmen schnell 
Erfolge erzielen zu wollen, etwa durch über-

Chancen der Arbeitnehmermotivation

POSITIVES 
MITEINANDER
Ohne Transparenz, Sicherheit und Perspektiven lassen sich 
Mitarbeiter schwer dauerhaft halten, sagt der Wuppertaler 
Wirtschaftsexperte Michael Fallgatter.

dene Ungerechtigkeit – Warum bekommt 
der Kollege die inspirierende Aufgabe oder 
die Schulung? – schmälert affektives Com-
mit ment. Das ist prozedurale Gerech tig-
keit. Bei der distributiven Gerechtigkeit geht 
es um Perspektiven, Gehalts- und Bonus-
verteilungen. Beide Arten zusammen bewir-
ken langfristig ein positives Miteinander.

Was raten Sie Arbeitgebern?
Ich empfehle Führungskräften, auch ge-
meinsam mit Personalabteilung und Be-
triebsrat, früh anzusetzen: mehr reden, mehr 
Transparenz. Mitarbeiter ernst nehmen, 
infor mieren, einbinden. Entwicklungsschrit-
te und Aufgaben für sie definieren, ihnen 
nach und nach Verantwortung in Aussicht 
stellen und übertragen. Leistungsbeurtei-
lungsverfahren hinterfragen, Ergebnisse 
ritualisiert auswerten. Auch Teeküche und 
Betriebsfeier gehören dazu. Es muss um 
Selbstbindung gehen. Die wirkt mächtig. 
Auf Langfristigkeit ausgelegte Familien-
unternehmen etwa bieten ein höheres 
Bindungspotenzial als unruhige kapital-
marktgesteuerte Firmen.

Das Gespräch führte Tonia Sorrentino.

durchschnittliche Bezahlung. Wer für Geld 
kommt, geht für Geld. Mit Laptop und 
Dienstwagen ist es ebenfalls noch nicht 
getan. Daran gewöhnen sich Mitarbeiter. 
Maßnahmen zu Work-Life-Balance und 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie sind 
wichtig, weil sie zum Wohlbefinden bei-
tragen, und sollten selbstverständlich sein. 
Aber sie sind austauschbar. Echte Bindung 
kann immer nur eine spezifische Organi-
sation erzeugen. Commitment reduziert 
Fluk tuation enorm und ist günstiger als 
nachzuverhandeln, wenn Mitarbeiter kün-
di gen.

Bindung muss also nicht zwingend etwas 
kosten?
Genau. Basis sind Arbeitszufriedenheit und 
das Gefühl, wertgeschätzt und fair behan-
delt zu werden. Mitarbeiter spüren, wie Ent-
scheidungen zustande kommen. Empfun-

Prof. Michael Fallgatter,  
Experte für organisatori-
sche Selbstbindung, warnt 
vor dem Wunsch nach 
schnellen Erfolgen bei der 
Mitarbeiterbindung.  
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Sabine Baumann-Duvenbeck und ihr Kraftpaket –
unterstützt durch die Fördermittel der NRW.BANK.

Die Stärke mittelständischer Unternehmen ist ein wichtiger Motor der Wirtschaft in unserer Region. 

Eine Eigenschaft, die es wert ist, gefördert zu werden. Z. B. durch den NRW.BANK.Effizienzkredit: 

Zinsgünstige Darlehen von 25.000 bis 5 Millionen Euro für Modernisierungen, die Ihre Anlagen 

zukunftsfähig machen. Sprechen Sie mit uns über Ihre unternehmerischen Ziele.

www.nrwbank.de/staerke

Wir fördern 

das Gute in NRW.
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Wenn der Freistaat Sachsen bei Messen für das „Elster For-
mular“ wirbt oder der Zoo in Köln und das Kunstmuseum in 
Solingen-Gräfrath neue Präsentationssysteme sowie Schil-
der brauchen, sorgt die Walder Gebrüder Fey GmbH für den 
nötigen Druck. Und das seit 25 Jahren.

Gesehen haben ihre Produkte schon 
viele. Als die Telekom 2007 ein bekann-
tes Smartphone einführte, kamen rund 
500 „Roll-Up-Systeme“ von drei Brü-
dern aus Solingen-Wald. Ihr Geschäfts-
modell ist erfolgreich: Die Walder füh-
ren in ihrer Druckerei aus, was von 
Firmen und Werbeagenturen erdacht 
wurde. „Wir haben selbst noch nie in-
tensiv für uns geworben“, sagt Ralf Fey. 

PORTRAIT GEBR. FEY GMBH 

Wenn Präsentationssysteme und Schilder benötigt 
werden, sorgen sie für den nötigen Druck: Ralf Fey, 
Hansjürgen Fey und Bernd Fey (v.l.n.r.).

Digitaldruck und Werbung

VOM MESSESTAND 
BIS ZUR BILDTAPETE  
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„Trotzdem gibt es kaum ein renommier-
tes Unternehmen, für das wir nicht 
schon direkt oder indirekt gearbeitet 
haben.“ Der 52-jährige Werbetechniker 
steht mit seinen beiden Brüdern Bernd 
(54), einem Schlosser, und Hansjürgen 
(56), einem gelernten Metzger, hinter 
der Gebrüder Fey GmbH.
Grundstock waren vor rund 25 Jahren 
ein Atari-Computer und ein Schwarz-
weiß-Kopierer von Minolta. „Wir haben 
Flugblätter und Speisekarten für Im-
bissbuden gemacht“, blickt Hansjürgen 
Fey zurück. Es folgten Folienbeschrif-
tungen für Autos, Schilder und Leucht-
werbe-Anlagen. Heute reicht das An-
gebot von Banner-Systemen über mobile 
Theken und komplette Messestände 
bis zu Großformatdrucken verschie-
denster Art. Stolz sind die drei Ge-
schäftsführer auch auf den im eigenen 
Haus entwickelten, patentierten „Pos-
terCaddy mini“ – ein Tischbanner in 
den Formaten DIN A4 und A3. Diesen 
können die Käufer mit eigenen Drucken 
bestücken.

Modernste Technik 
An die Stelle des Atari-PCs sind selbst- 
konstruierte Computer auf Windows- 
und Apple-Basis getreten. „Außerdem 
haben wir 2010 gut 300.000 Euro in 
neue Drucktechniken investiert“, erläu-
tert Ralf Fey. Gedruckt wird auf einem 
UV-Flachbett-Drucker – bis zum Format 
250 mal 300 Zentimeter oder von Rolle 

bis 210 Zentimeter. „Mit dieser Maschi-
ne bedrucken wir eine große Palette an 
Medien“, betont der Werbetechniker. 
„Etwa Hartschaum-, Aluverbund- sowie 
Holzplatten und auch Glas. Dabei kann 
Weiß als Sonderfarbe gedruckt werden.

200 Quadratmeter Textildruck für 
Legendario Rum
Besonderen Eindruck machen natürlich 
große Formate: etwa ein 200 Quadrat-
meter großer Textildruck für „Legenda-
rio. Rum“ und eine Bildtapete, wie sie 
die Werbeagentur Schulenberg für ih-
ren Kunden Wüsthof (Dreizackwerk) in 
Auftrag gab. Die Messerexperten ließen 
zum 200-jährigen Bestehen die ganze 
Belegschaft fotografieren. Die findet 
sich jetzt auf einer 19 Meter langen 
Wand in der Dreizack-Kantine. Ralf 
Fey: „Wegen des Erfolgs wurde gleich 
noch eine weitere zehn mal vier Meter 
große Wand gestaltet.“
Weil die Medien, auf denen gedruckt 
wird, bis zu 45 Millimeter dick sein 
dürfen, können zum Beispiel auch Zoll-
stöcke oder Holzwasserwaagen Werbe-
aufdrucke erhalten. Selbst in Kabinen 
eines Luxusliners  treffen die Kreuz-
fahrt-Gäste auf Einrichtungen aus Holz, 
die in Wald verschönert wurden. Für 
den passgenauen Zuschnitt wird eine 
Zünd-Schneideanlage eingesetzt. Der 
„Digital Cutter“ eignet sich auch für 
Textilien und Schaumstoffe. Durch eine 
weitere Maschine, einen Latex-Drucker, 

laufen selbstklebende Folien sowie Pla-
nen und weitere Rollenmaterialien bis 
zu 160 Zentimeter Breite. Die Farben 
sind umweltfreundlich. Dass Umwelt-
freundlichkeit zählt, zeigt sich auch auf 
den Hallendächern am Firmensitz Gräf-
rather Straße: Sie sind seit zwei Jahren 
mit rund 280 Solarpanelen bestückt, die 
etwa 53.000 Kilowattstunden Strom er-
zeugen. Das sind knapp zwei Drittel des 
eigenen Bedarfs.
Die Kunden von Gebrüder Fey kommen 
aus ganz Deutschland, aber auch aus 
England und anderen Staaten. „Kürzlich 
habe ich eines unserer Systeme auf der 
Homepage eines Händlers in Brunei ge-
funden“, beschreibt Hansjürgen Fey die 
Bandbreite. Dass die Kunden besonders 
treu seien, erklären sich die Brüder aus 
ihrem Qualitätsanspruch: „Wir stehen 
selber in der Produktion.“
Fred Lothar Melchior

KONTAKT 

Gebr. Fey GmbH
Gräfrather Straße 52 a
42719 Solingen
Telefon: 0212 314060
Telefax: 0212 2308068
E-Mail: ralf@fey-info.de
Internet: www.postercaddy.de

www.bo-wpg.de www.stb-kgp.de

Wir für Sie

G. Kaib · P. Galldiks · D. Kammer · J. D. Oestreich · W. Ruoff · M. Brocksieper
Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, vereidigter Buchprüfer

Rosenstraße 21 – 23 · 42857 Remscheid · Tel. 0 21 91/97 50-0 · kanzlei@stb-kgp.de · www.stb-kgp.de

beraten planen prüfen
Viele Unternehmen sind inhabergeführt und der Chef muss 
sich – oft nebenbei – mit steuerlichen, betriebswirtschaftlichen 
und strategischen Fragen auseinandersetzen. Hierbei unterstützt 
Sie unser erfahrenes Team mit vorausschauender Beratung.

  Steuerberater
  Wirtschaftsprüfer
  Vereidigter Buchprüfer
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In fünfter Familiengeneration setzen Dagmar 
und Ralf Hüttebräucker Qualitätsmaßstäbe in 
der Fertigung hochpräziser Maschinenmesser.

PORTRAIT WINTERHOFF PICARD GMBH

Werkzeuge aus Remscheid 

VIELFALT UNTERM 
MESSER
Seit 150 Jahren für scharfe Leistung bekannt: Als Ewald 
Winterhoff anno 1865 seine Werkzeugfabrik in Remscheid 
gründete, legte er das Fundament für eine beispielhafte 
Erfolgsgeschichte eines bergischen Sägeproduzenten. 
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„Dynamik und der Wille zur Verände-
rung haben uns im Markt nach vorn 
gebracht“, erklären Dagmar und Ralf 
Hüttebräucker, die den mittelständi-
schen Fachbetrieb in fünfter Generati-
on leiten. Der Fortschritt hat die Unter-
nehmerfamilie dabei stets begleitet. 
Beispielsweise bei der kontinuierlichen 
Automatisierung der Fertigung und 
ganz aktuell bei der Einrichtung eines 
Roboter-Bearbeitungszentrums, das für 
2016 geplant ist. 

Einen Meilenstein auf dem Weg zur 
Spitze setzten die Remscheider mit der 
Übernahme der Traditionsfirma Picard 
in 1997. Mit verdoppelter Belegschaft 
und erweitertem Maschinenpark am 
neuen autobahnnahen Standort an der 
Wüstenhagener Straße schaffte der 
Unternehmenszusammenschluss sehr 
schnell den Durchbruch im internatio-
nalen Konsummarkt. Hier werden vor 
allem die Kompetenz und die Flexibili-
tät bei Problemlösungen geschätzt – 

besondere Stärken, die den leistungs-
starken Lieferanten für große Marken 
auszeichnen.

Vor neuen Herausforderungen
Heute gilt Winterhoff Picard als eines 
der innovativsten Unternehmen der 
Branche. „Unsere Maschinenmesser 
werden hauptsächlich zum Schneiden, 
Perforieren und Stanzen von Consumer-
Verpackungen unterschiedlichster Art 
eingesetzt“, berichtet Ralf Hüttebräu-
cker. „Dabei haben wir es mit einer 
Vielfalt von Materialien wie Folie, Ver-
bundstoffen, Aluminium, Kunststoff 
und Gummi oder Papier zu tun. Nur mit 
genauer Kenntnis der jeweiligen Werk-
stoffeigenschaften ist es möglich, auch 
komplexe Ausführungen perfekt nach 
Kundenvorgabe zu entwickeln und zu 
fertigen“, erklärt er. „Um den Anforde-
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KONTAKT
Winterhoff Picard GmbH
Wüstenhagener Straße 63
42855 Remscheid
Telefon: 02191 9885 0
Telefax: 02191 9885 55
E-Mail: info@winterhoff-picard.de
Internet: www.winterhoff-picard.de

rungen in der industriellen Produktion 
in jeder Beziehung gerecht zu werden, 
verwenden wir ausschließlich hochwer-
tige Spezialstähle, die je nach Anwen-
dungsbereich zusätzlich veredelt und 
beschichtet werden. Ob Kaffeeverpa-
ckungen, Suppentüten oder Süßwaren, 
Lebensmittel, Autoreifen oder Fenster-
profile: Für all dies und vieles mehr lie-
fert Winterhoff Picard die passenden 
Messer – ausgestattet mit dem Gütesie-
gel Made in Remscheid, das erstklassige 
Qualität garantiert.“ 

Packende Lösungen gefragt
Dagmar Hüttebräucker ergänzt: „Wenn 
es um Präzision und Leistung geht, ma-
chen unsere Kunden keine Kompromis-
se. Genauso wenig wie wir. Deshalb 
überzeugen unsere Werkzeuge nicht 
allein durch lange Standzeiten, opti-
mierte Ausbringungsmengen und zu-
verlässige Schnittergebnisse auch bei 
hoher Prozessgeschwindigkeit im Drei-

Schicht-Betrieb. Wir beobachten darü-
ber hinaus genau die kommenden 
Trends in der Verpackungsindustrie. 
Zurzeit sind unter anderem Süßigkeiten 
im Miniformat angesagt. Für diese 
Häppchen-Portionen werden extrem 
kleine, aber hochgenaue Maschinen-
messer benötigt. Ebenso stellt uns die 
Bearbeitung von Folien vor neue Her-
ausforderungen, denn diese werden im-
mer dünner und lassen sich deshalb 
schwieriger schneiden. Auf diese und 
andere Fragen müssen wir rasch über-
zeugende Antworten finden.“

Olaf Jansen GmbH, Solingen
Tel. 02 12 / 2 21 38-0 | www.ja-wie-jansen.de

Christian Busch (Walbusch Walter Busch 
GmbH & Co. KG, Solingen) steht für 
überzeugende Qualität von Kleidung. Als 
langjähriger Mandant vertraut er Olaf Jansen 
beim Kauf und Verkauf von Anlageobjekten 
und gewerblichen Immobilien.

Dynamik und der 
Wille zur Verände-
rung haben uns 
im Markt nach 
vorn gebracht.

Dagmar und Ralf 
Hüttebräucker

Ein gutes Team am Standort
Dies gelingt dem Branchenprimus mit Un-
terstützung eines qualifizierten Teams 
aus 40 Mitarbeitern, die über das erforder-
liche Können, das technische Verständnis 
und eine umfangreiche Marktkenntnis 
verfügen. Neben den gestandenen Fach-
leuten sind zwei Azubis im Einsatz, die bei 
Winterhoff Picard die anspruchsvolle 
Technik der Metallbearbeitung erlernen. 
Für vielversprechenden Nachwuchs ist 
also in Zukunft gesorgt.    Brigitte Waldens
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Fittings, Flansche und Armaturen

EDELSTAHL-QUALITÄT 
AUF BESTELLUNG

Oft werden sie ganz schnell benötigt: Komponenten, ohne 
die eine Anlage nicht funktionieren kann. Für raschen Ersatz 
sorgt das Team der Firma ABC Edelstahl. Ein Anruf oder ein 
Klick im Online-Katalog genügen, und schon gibt es Hilfe. 
Postwendend.

Seit 22 Jahren im Geschäft, hat sich das 
Wuppertaler Handelshaus europaweit 
einen guten Ruf als leistungsfähiger 
Vertriebspartner erworben. Für dieses 
Standing im internationalen Wettbe-
werb wurde von Anfang an hart gear-
beitet, wie die beiden Geschäftsführer 

Alles auf Lager bereit 
zum Versand. Für 
Uwe Korte (links) und 
Axel Lange gehört die 
schnelle Lieferung 
zum Tagesgeschäft.

PORTRAIT ABC EDELSTAHL
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Uwe Korte und Axel Lange berichten: 
„Bereits bei der Firmengründung war es 
unser Ziel, die Belieferung von Handel, 
Handwerk und Industrie mit Edelstahl-
Produkten in vielerlei Hinsicht zu opti-
mieren. Und zwar so, dass die Ferti-
gungsabläufe beim Anwender – wenn 
überhaupt – nur kurz unterbrochen 
werden müssen.“

KONTAKT

ABC Edelstahl 
Armaturen & Fittings GmbH
Corneliusstraße 2
42329 Wuppertal
Telefon: 0202 69533 0
Telefax: 0202 69533 33
E-Mail: info@abc-edelstahl.de
Internet: www.abc-edelstahl.de

Gut bestückt und schnell 
geliefert
Eine ehrgeizige Aufgabe, deren Lösung 
zum einen eine marktgerechte Lager-
haltung voraussetzt und zum anderen 
eine zügige Bearbeitung von Anfragen 
und Bestellungen verlangt. Heute be-
vorratet das Unternehmen auf 1.500 
Quadratmetern ein Sortiment von über 
1.500 Artikeln, teils in hoher Auflage. 
„Produkte wie Gewinde- und Schweiß-
fittings, Armaturen und Flansche, die 
sich aufgrund starker Nachfrage schnell 
umschlagen, sind in großer Stückzahl 
vorhanden“, erklärt Uwe Korte. „Dies 
versetzt uns in die Lage, die gewünsch-
te Ware noch am Bestelltag per Paket-
dienst oder Spedition an den Auftrag-
geber zu versenden. Sollte es sich um 
einen Notfall handeln, schicken wir die 
Bestellung sogar mit einem Kurier zum 
Einsatzort.“ 

Ein Material mit besonderen 
Eigenschaften
Das Lieferprogramm bietet alles, was 
die Kunden aus den Bereichen Chemie, 
Maschinenbau, Papierherstellung und 
Lebensmittelproduktion brauchen. An-
gefangen von Gewindefitting von 1/8 
bis 4“ Zoll bis zu Armaturen von 1/4 
bis 8“ Zoll. Dazu Schieber, Rückschlag-
klappen, Nadelventile und Flansch-
kugelhähne. Passendes Zubehör wie 
T-Stücke, Reduzierungen und Rohr-
schellen sowie Schneidringverschrau-
bungen machen das Sortiment komplett. 

Produkte wie Gewin-
de- und Schweißfit-
tings, Armaturen und 
Flansche, die sich auf-
grund starker Nachfra-
ge schnell umschlagen, 
sind in großer Stück-
zahl vorhanden

Uwe Korte

Alle Teile von ABC bestehen aus hoch-
wertigem Edelstahl. Warum das so ist, 
erläutert Axel Lange: „Edelstahl ist ein 
Werkstoff mit einem unglaublichen 
Spektrum. Beispielsweise eignet sich 
das Material gut für den Einsatz in ag-
gressiven Medien, ist hoch belastbar 
und widerstandsfähig gegen Verschleiß. 
Wir haben deshalb beschlossen, uns auf 
den Vertrieb von Edelstahl-Produkten 
zu konzentrieren und dies zu unserem 
Kerngeschäft auszubauen.“

Mit Sachverstand zur Lösung
Diese Spezialisierung beschränkt sich 
aber nicht darauf, Standardware aus 
dem Katalog zu offerieren. Die Bera-
tung geht wesentlich weiter. Denn Pro-
blemlösungen gehören für die Wupper-
taler zum Alltag. 

„Wenn es um technische Daten, Abmes-
sungen oder die Belastbarkeit des Werk-
stoffs geht, können wir sachkundiges 
Know-how beweisen“, stellt Uwe Korte 
zufrieden fest. „Auf Wunsch des Kun-
den beschaffen wir kurzfristig auch 
eine maßgeschneiderte Sonderausfüh-
rung des betreffenden Produkts, um 
sein Anwendungsproblem schnellstens 
aus dem Weg zu räumen.“

Immer an der Spitze bleiben
Bleibt nur noch zu klären, was das ABC 
im Firmennamen bedeutet. „Sehr ein-
fach. ABC ist ein Synonym für ganz 
vorn. Und dort an der Spitze wollen wir 
stehen. Darum haben wir uns bei der 
Unternehmensgründung für diesen Zu-
satz entschieden und nehmen das Na-
menskürzel als Verpflichtung, unseren 
Top-Platz im Markt durch Flexibilität, 
Zuverlässigkeit und Qualität dauerhaft 
zu halten“, beschreibt Axel Lange die 
zukunftsorientierte Unternehmensstra-
tegie.                             Brigitte Waldens
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K.W. Urbach GmbH & Co. KG

MASCHINEN NUR 
MARKE EIGENBAU
Die Remscheider Firma K.W. Urbach ist ein Spezialist für 
Induktivhärten. Das Unternehmen wird jetzt 75 Jahre alt.  

Was seine Maschinen angeht, da ist Gün-
ter Händeler ganz eigen. Außer ihm und 
seinen Mitarbeitern bekommt die keiner 
zu Gesicht, fotografi ert werden dürfen 
sie schon gar nicht. Kein Wunder: Die 
sieben Eigenbauten sind schließlich sein 
Kapital und zusammen mit dem entspre-
chenden Know-how die Garanten für 
volle Auftragsbücher. Denn Händelers 
Firma, die Härterei K. W. Urbach, ist ein 
Spezialbetrieb für Induktivhärterei. Das 
kleine Unternehmen an der Stockder 
Straße wird 75 Jahre alt. Das Familien-
unternehmen besetzt eine Nische in der 

Metallbranche, und das macht es so er-
folgreich. Beim Induktivhärten ist es 
möglich, Stahl äußerst präzise nur an 
vordefi nierten Stellen zu härten – etwa 
die Schneidefl ächen von Scheren und 
Messern oder die Oberfl ächen von ext-
rem beanspruchten Lagern. Dadurch 
bleibt das Werkstück insgesamt fl exibel 
und langlebiger, als wenn es als Ganzes 
im Ofen gehärtet würde. Zu den Auftrag-
gebern zählen überwiegend Automobil-
zulieferer, Werkzeughersteller und Pro-
duzenten von Schneid- und Mähmaschi-
nen für die Land- und Forstwirtschaft. 

Das Grundprinzip wie bei einer 
Mikrowelle 

„Vom Grundprinzip her funktioniert das 
ähnlich wie bei einer Mikrowelle in der 
Küche“, erklärt Händeler: Durch hochfre-
quenten Strom werden die Atome im 
Stahl punktgenau in Eigenschwingung 
versetzt, so dass in wenigen Sekunden 
Temperaturen von mindestens 850 Grad 
entstehen, durch die der Werkstoff dort 
gezielt gehärtet wird. Gehärtet wird fast 
alles – ob sechs Meter lange Messer 
oder daumendicke Lagerbuchsen. Rund 
250.000 Teile kann die Firma Urbach im 
Monat bearbeiten – meistens in Groß- 
und Kleinserien, weil jedes Teil von Hand 
angefasst werden muss. 
Gegründet wurde die Firma 1941 von 
Karl-Wilhelm Urbach, der sich zunächst 
auf Lehren- und Vorrichtungsbau verlegt 

PORTRAIT K.W. URBACH GMBH & CO. KG

Firmenchef Günter Händeler 
mit einer induktiv gehärteten 
Schneide einer Hydraulikschere 
der Feuerwehr. 
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hatte. 1960 kam das Induktionshärten 
dazu, auf das sich Urbach dann speziali-
sierte. Händeler, der aus einer Spediteurs-
familie stammt und früher bei den Kabel-
werken gearbeitet hat, kam eher durch 
Zufall in den Betrieb. Über den Garten-
zaun sei er damals mit seinem Nachbarn 
Urbach ins Gespräch gekommen, erinnert 
sich der 64-Jährige. Nach der Anstellung 
weihte ihn der Firmenchef nach und nach 
in alle Geheimnisse der Induktionshärte-
rei ein. „Er hat mir alles beigebracht, was 
er wusste.“ 

Ein Familienbetrieb durch und 
durch
1978 übernahm Händeler dann den Be-
trieb. Gleichwohl ließ es sich der Firmen-
gründer nicht nehmen, bis zu seinem Tod 
im Jahre 1999 an jedem Vormittag an der 
Stockder Straße vorbeizuschauen, erzählt 
Händeler: „Wir sind eben ein richtiger 
Familienbetrieb – bis heute.“  Zweimal 
am Tag sitzt er mit seinen sechs Mitarbei-

tern zusammen, beim Frühstück und beim 
Mittagessen. Dabei rede man zwar auch 
über technische Fragen, aber vor allem 
über Persönliches: Wie geht es der Oma, 
was macht der Hund …? Fluktuation gebe 
es nicht, sagt Händeler. Der älteste Mitar-
beiter sei seit 46 Jahren dabei, der jüngste 
seit drei – „und der wird hier auch in die 
Rente gehen.“ Er selbst will noch zehn 
Jahre weitermachen und dann an seinen 
Sohn (24) übergeben, der zu Jahresbeginn 
in die Firma eingestiegen ist. Diese Zeit 
brauche er auch, um alles zu lernen.

KONTAKT 

K.W. Urbach GmbH & Co. KG
Stockder Straße 76 - 80
42857 Remscheid
Telefon: 02191 73 464
Fax: 02191 790 194
E-Mail: info@induktivhaerterei-urbach.de
Internet: www.induktivhaerterei-urbach.de

Druckhaus Ley + Wiegandt:
WIR KÖNNEN AUCH 
VEREDELN!

Durch die Veredelung Ihrer Druckobjekte wird Ihren 
Produkten mehr Wertigkeit verliehen. Ganz gleich, ob 
Sie sich für hochglänzende Lacke, Folienkaschierungen  
oder Prägungen entscheiden: Wir beraten Sie gern.

www.ley-wiegandt.de

Vom Grund-.
prinzip her 
funktioniert 
das ähnlich 
wie bei einer 
Mikrowelle in 
der Küche.. 

Günter Händeler

Expandieren ist trotz voller Auftragsbü-
cher kein Thema. „Wir wollten nie größer 
werden. Warum auch?“, sagt Händeler. 

„Ich könnte mir dann morgens drei Bröt-
chen kaufen, aber trotzdem nur eins es-
sen.“ Er sei zufrieden mit dem, was er 
habe. Und zufrieden ist er auch, wenn er 
mit einem seiner drei zum Campingmobil 
umgebauten VW Bullis auf Tour gehen 
kann – zwischen Gibraltar und Nordkap.     
Joachim Dangelmeyer

BW1_Inhalt_Teil-1_0316.indd   21BW1_Inhalt_Teil-1_0316.indd   21 29.02.16   14:0729.02.16   14:07



EDITORIAL
VERÄNDERUNG
Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Unternehmer/innen unserer 

Wirtschaftsregion, 

langweilig wird es bei uns nie. Einer-

seits sind es die vielfältigen Projek-

te,  die wir im Auftrag der bergischen 

Wirtschaftsregion erledigen dürfen. 

Davon profitieren in Remscheid mehr 

als 550 Menschen, die in unseren 

Werkstätten arbeiten.

Andererseits ist das Spektrum unserer 

Einrichtungen so breit, dass uns auch 

die Berufsbilder in unseren verschie-

denen Bereichen als Arbeitgeber zu 

einem spannenden Partner in der Re-

gion machen. Nicht selten sind unse-

re langjährigen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter „Eigengewächse“, die seit 

der Ausbildung ihren beruflichen Le-

bensweg bei uns verbringen. 

Wir freuen uns auf Ihre Aufgabenstel-

lungen, Ihren persönlichen Besuch  in 

unseren Werkstätten und alle Fragen 

zu unseren Leistungen!

Ihr 

 

Jerrit Bennert

Verwaltungsleiter Lebenshilfe Remscheid

NEUE HERAUSFORDERUNGEN

Die Maschinen haben zum Teil schon 

einige Dienstjahre hinter sich, wenn sie 

in den Räumen der Lebenshilfe Wup-

pertal ihren neuen Kolleginnen und 

Kollegen an der Bedienung vorgestellt 

werden. So auch in diesem Fall.

Das Wuppertaler Familienunternehmen 

Barthels-Feldhoff gehört bereits seit vie-

len Jahren zum Kundenstamm der Wup-

pertaler Lebenshilfe. Ein spezielles Band, 

das die Textilproduzenten aus Hecking-

hausen im Angebot haben, dient der 

Sicherheit im Gartenbau. „Das Material 

hält Schnecken vom Salat fern“, erläutert 

Frank Suhre, der seit diesem Jahr die 

Werkstätten an der Heidestraße in Cro-

nenberg leitet. Für die weitere Ausliefe-

rung werden die Bänder nun neuerdings 

auch bei der Lebenshilfe aufgerollt.  

Neuigkeiten der Lebenshilfen aus Remscheid und Wuppertal sowie  d

www.berg-werk.de

CNC-METALLBEARBEITUNG MIT FRÄS- UND DREHMASCHINEN ·  
NIETEN, PRESSEN, GLEITSCHLEIFEN U.V.M. · HOCHFREQUENZ-SCHWE
LASERBESCHRIFTUNG · KONTROLL- UND PRÜFARBEITEN · KOM
UND ELEKTROMONTAGEN · SCHREINEREI · BAU VON WERKZEU
VERPACKUNG, KONFEKTIONIERUNG · ZÄHL-, SORTIE
DRUCK  & WEITERVERARBEITUNG · MEHRWEGBECHER · AKTENVERN
CATERING · GARTEN- UND  LANDSCHAFTSBAU · METALLKON

GERADE 
GEWICKELT

Bergische Werkstätten
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Ihre Ansprechpartner:

für die Lebenshilfe Wuppertal:

Uwe Meyer, 0202 4792-110

für die proviel GmbH

Matthias Laufer, 0202 24508-110 

für die Lebenshilfe Remscheid

Jörg Kohl, 02191 993-147 
 

www.berg-werk.de

### AKTUELLES ###
AUS DEN WERKSTÄTTEN

#1
TRAINING BEIM FC
Für echte Fans ist der Boden dort heilig. Auf 

Einladung des 1. FC Köln nutzten die Fuß-

baller der Lebenshilfe Remsscheid die ein-

malige Gelegenheit, eine Trainigseinheit am 

Geißbockheim in Köln auszuführen. 

Wo ansonsten die Profis der ersten Liga 

ihre Fitness und Taktik erproben, konn-

ten die Remscheider unter professioneller 

Anleitung ihrem Hobby nachgehen. Für 

die begeisterten Sportler war der Ausflug 

ein Erlebnis, das für die nächsten Begeg-

nungen in Remscheid motiviert.

#2
FARBENFROH
Von Ende Januar an dienten die Wände im 

Büro und im Vorzimmer des Wuppertaler 

Oberbürgermeisters für drei Wochen als 

Ausstellungsfläche. Die Werke auf Papier 

und Leinwand haben Menschen mit geis-

tiger Behinderung in der Kunstwerkstatt 

der Lebenshilfe Wuppertal unter der fach-

kundigen Leitung der Künstlerin Susanne 

Reinhart-Schäfer erarbeitet. 

#3 
CAP-SUPERMARKT
Die Nahversorgung am Wuppertaler 

Eckbusch war bereits seit geraumer Zeit 

in der Diskussion, wie der Wuppertaler 

Oberbürgermeister Andreas Mucke be-

tonte. Jetzt hat proviel die Chancen und 

Risiken eines solchen Marktes prüfen 

lassen und ein vorsichtig-optimistisches 

Ergebnis bekommen. „Bedingung ist 

natürlich, dass die Menschen am Eck-

busch den Markt annehmen und gut 

nutzen“, so Christoph Nieder, proviel- 

Geschäftsführer. 

Sozialdezernent Dr. Stefan Kühn erklärt 

das Besondere an dem Markt, der alle Wa-

ren des täglichen Bedarfs führen wird und 

an den eine Bäckerei mit Stehcafe angeglie-

dert ist: „Dort bekommen Menschen mit 

Behinderung die Möglichkeit, außerhalb 

der Werkstätten zu arbeiten und für die 

Menschen im Stadtteil entsteht ein neuer 

Frische-Markt direkt vor der Haustür.“ 

e  der proviel GmbH

ANZEIGE

·  BOHREN, GEWINDESCHNEIDEN,  
HWEISSEN · BLISTERN UND SKINNEN 
OMPLEXE INDUSTRIE-, WERKZEUG- 
ZEUG- UND VERPACKUNGSKISTEN  

RTIER- UND WIEGEARBEITEN  
ERNICHTUNG, ARCHIVRÄUMUNGEN  
ONSERVIERUNG · KFZ-WERKSTATT

Verschiedene Konfektionierungsvor-

gänge hatte man bereits seit geraumer 

Zeit für Barthels-Feldhoff übernommen. 

„Da lag es nah“, so Suhre,  „auch weitere 

Leistungsschritte anzubieten.“ Diesem 

Beispiel folgen immer mehr Kunden, da 

die modernisierten Werkstatträume mit 

erweiterten Lagerkapazitäten dazu ver-

mehrt einladen. „Professionelle Struk-

turen überzeugen bei jedem Rundgang.“
Bergische Werkstätten
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IHK-NEWS

Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid

KONTAKT

Hier sind Sie richtig: 
Schicken Sie Ihre Pressemitteilungen 
und Veranstaltungshinweise an folgende 
E-Mail-Adresse: 
f.fechtner@wuppertal.ihk.de. 
Gern können Sie auch telefonisch Kon-
takt mit der Redaktion der Bergischen 
Wirtschaft aufnehmen. 
Telefon: 0202 2490 115.

FACHKRÄFTE VON MORGEN
BEGEISTERN SIE DEN NACHWUCHS FÜR IHR UNTERNEHMEN!

Machen Sie mit!
Geben Sie jungen Menschen die Chance, 
Ihre Firma kennenzulernen. Bei den bergi-
schen Berufsfelderkundungen erforschen 
Schülerinnen und Schüler ihre berufl ichen 
Perspektiven. Melden Sie sich jetzt an!

Ihre Ansprechpartner
Wuppertal 
Bernd Jung, 0202 2480715
jung@wf-wuppertal.de
Berit Uhlmann, 0202 2480717
uhlmann@wf-wuppertal.de

Solingen 
Michael Backendorf, 0212 2906357
m.backendorf@solingen.de
Ute Rahn, 0212 2906351
u.rahn@solingen.de

Remscheid 
Frauke Türk, 02191 163416
frauke.tuerk@remscheid.de
Angela Stubbe, 02191 163417
angela.stubbe@remscheid.de
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Am 25. Februar kamen rund 25 interes-
sierte Kleinunternehmer aus dem Bergi-
schen Städtedreieck zur Fortsetzung der 
Vortragsreihe Klein.Bergisch.Gut im Jahr 
2016. In der ersten von vier Veranstaltun-
gen referierte Ludger Benda, Geschäfts-
führer der IHK und Leiter des Geschäftsbe-
reichs Recht und Fair Play, zum Thema 
Markenrecht. 
Was ist eine Marke, welche Funktionen 
hat sie, warum ist sie sinnvoll, wie ist sie 
rechtlich einzuordnen, welche verschiede-
nen Markenformen gibt es? Diese und 
andere Fragen wurden ebenso erläutert 

IHK informierte Kleinunternehmer 
zum Markenrecht

wie die Vorgehensweise bei der Anmel-
dung einer Marke. Aus seiner praktischen 
Erfahrung mit den Verletzungen der Kol-
lektivmarke „Solingen“, die die IHK im Jahr 
2003 eintragen ließ, erklärte Ludger Benda 
die Vorgehensweise und Ansprüche bei 
Markenverletzungen. Im Anschluss bot 
sich den Teilnehmern die Möglichkeit, mit 
dem Markenexperten über ihre marken-
rechtlichen Probleme und Fragen zu disku-
tieren. Die Bergische IHK bietet ihren Mit-
gliedern eine kostenlose Erstberatung zum 
Thema Markenrecht. Die Veranstaltungs-
reihe geht am 30. Juni mit dem Thema 

„Junge Unternehmer und Führungskräfte – 
das Netzwerk der Wirtschaftsjunioren“ in 
die zweite Runde. Referent wird der Wirt-
schaftsjunior Olaf Oberhoff sein. Am 1. 
September folgt das Thema „Urheberrecht – 
Schutz von geistigem Eigentum“ mit 
Rechtsanwalt Alexander Goldberg. Die 
letzte Veranstaltung der Reihe Klein.
Bergisch.Gut im Jahr 2016 wird der Coach 
Stefan Kemper zum Thema „Gesundheits-
management für Unternehmer – Warum es 
sinnvoll ist, auch an sich selbst zu denken“ 
am 10. November leiten. 

 Die Anmeldung zu den Veranstaltungen ist 
möglich per Telefon: 0202 2490 501, per Telefax: 
0202 2490 999 oder über die Internetseite www.
wuppertal.ihk24.de, Dokumentennummer 
3106862.

Ludger Benda, Geschäftsführer 
der IHK und Leiter des Ge-
schäftsbereichs Recht und Fair 
Play, informierte zum Thema 
Markenrecht.
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NACHFOLGE-SPRECHTAG IM 
MÄRZ – IHK-UNTERSTÜTZUNG BEI 
DER UNTERNEHMENSNACHFOLGE 
Die Bergische IHK bietet in Zusam-
menarbeit mit der Steuerberater-
kammer Düsseldorf am Mittwoch, 
den 9. März, einen Nachfolge-
Sprechtag in der Hauptgeschäfts-
stelle Wuppertal an. Das Angebot 
richtet sich zum einen an kammer-
zugehörige Unternehmer, die ihren 
Betrieb abgeben wollen. Zum ande-
ren werden Gründer angesprochen, 
die mit der Übernahme eines beste-
henden Unternehmens den Weg in 
eine Selbstständigkeit gehen wollen. 
Im Rahmen von Einzelgesprächen 
mit Steuerberatern und Experten der 
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid 
können Nachfolgefragen erörtert 
werden. Die Themen reichen von der 
Nachfolgersuche über Finanzierung 
und Förderung bis hin zu steuer-
rechtlichen Fragen und Kaufpreiser-
mittlung. Auch emotionale Aspekte 
und familiäre Hintergründe spielen 
dabei oftmals eine wichtige Rolle. 
Eine rechtzeitige Nachfolgeplanung 
sichert im Ernstfall die Handlungs-
fähigkeit und bewahrt das Unter-
nehmen vor möglichem Schaden.
Interessierte Mitgliedsunternehmen 
der IHK und Interessenten auf der 
Suche nach einem zu übernehmen-

den Unternehmen können einen 
kostenlosen Termin reservieren. Wei-
tere Informationen gibt es bei Andre 
Scheifers unter Telefon 0202-2490-
777 und per E-Mail: a.scheifers@
wuppertal.ihk.de.

TTIP – FREIHANDELSCHANCE 
ODER KONZERNSCHUTZ-
ABKOMMEN?
Am 4. April lädt die Bergische IHK 
zu einer Informationsveranstaltung 
mit anschließender Podiumsdis-
kussion zum Thema TTIP ein. Die 
Veranstaltung fi ndet von 17 bis 19 
Uhr in der IHK-Hauptgeschäftsstelle 
in Wuppertal statt. In einer zuneh-
mend überhitzten Debatte hat die 
Veranstaltung das Ziel, sachlich über 
die Vor- und Nachteile des Freihan-
delsabkommen zu diskutieren. Nach 
einer Podiumsdiskussion, an der 
Jürgen Hardt MdB, Prof. Dr. Paul J. 
J. Welfens von der Bergischen Uni-
versität,  Stefan Engstfeld MdL und 
Dr. Erich Schiffers, Geschäftsführer 
Zwilling J. A. Henckels AG, Solingen, 
teilnehmen, besteht für alle die 
Möglichkeit zum offenen Austausch. 
Weitere Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung gibt 
es bei Sofi a Ernst unter Telefon 
0202 2490 501 oder per E-Mail an 
s.ernst@wuppertal.ihk.de. 

VERANSTALTUNGEN

Am 15. Februar informierte die Bergische 
IHK zu neuen gesetzlichen Regelungen für 
Immobiliardarlehen. Mehr als 100 Teilneh-
mer machten das große Interesse der Ver-
mittler von Immobiliardarlehen an diesem 
Thema deutlich. Aufgrund einer EU-Richtli-
nie ist der deutsche Gesetzgeber verpfl ich-
tet, bis zum 21. März 2016 neue Erlaubnis- 
und Prüfungsbestimmungen einzuführen. 
Gewerbliche Vermittler von Immobiliardar-
lehen sind künftig verpfl ichtet, eine neue 
Erlaubnis zu beantragen und ihre Sach-
kunde nachzuweisen. Referent, Frank 
Rottenbacher vom AfW Bundesverband 
Finanzdienstleistung, gab einen umfassen-
den Überblick über die neuen Vorschriften, 
erläuterte die Erlaubnis- und Registrie-
rungsvorschriften und ging insbesondere 
auch auf die Frage ein, welche Bedingun-
gen Vermittler erfüllen müssen, die bereits 
tätig sind. Ziel der Informationsveranstal-
tung war es, insbesondere Darlehensver-
mittlern die notwendigen Informationen für 
eine rechtskonforme Umsetzung der neuen 
Berufsregeln praxisgerecht zu vermitteln.

 Weitere Informationen fi nden Sie im 
Internet unter www.wuppertal.ihk24.de, 
Dok.-Nr. 2774260.

Neue Berufsregeln 
für Immobiliendar-
lehensvermittler
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IHK-NEWS

Strahlende Gesichter gab es am 12. Feb-
ruar in der Zentralfachschule der Deut-
schen Süßwarenwirtschaft in Solingen: 
24 erfolgreiche Absolventen der Weiterbil-

IHK ehrt 24 neue Süßwarenmeister
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dungsprüfung zum Industriemeister der 
Fachrichtung Süßwaren erhielten von 
Christian Busch, Vizepräsident der Bergi-
schen IHK, ihre Zeugnisse und Urkunden. 

Die 24 geehrten Süßwarenmeister mit IHK-Vizepräsident Christian Busch (erste Reihe, ganz links).

Über 70 Unternehmer waren am 17. Februar 
in den Plenarsaal der IHK gekommen, um 
sich über die Straßenbauarbeiten rund um 
Ikea in Wuppertal informieren zu lassen. 
Wuppertals Baustellenkoordinator Martin 
Lorenz stellte dort die geplanten Baumaß-
nahmen vor. Hannelore Reichl, Leiterin des 
städtischen Ressorts Straßen und Verkehr, 
und Ikea-Projektmanagerin Corinna Wendt 
erläuterten weitere Aspekte des Projekts. 
Das Baufeld erstreckt sich von Schmie-
destraße bis zur Straße Mollenkotten, ein-
schließlich des Kreisverkehrs sowie der 
A-46-Anschlussstelle Oberbarmen. Die Bau-
stellen gliedern sich in mehrere Bauab-

IHK informierte über Straßenbauarbeiten 
rund um Ikea in Wuppertal 

schnitte. Bauabschnitt Eins hat bereits Ende 
Januar mit vorbereitenden Markierungsar-
beiten auf der Schmiedestraße begonnen. 
Die ersten beiden Abschnitte betreffen den 
Bereich Wittener Straße / Schmiedestraße 
bis zur Brücke über die A 46. Für diese 
Arbeiten wird die Anschlussstelle Oberbar-
men in Fahrtrichtung Dortmund ab Montag, 
29. Februar, für circa vier Wochen voll 
gesperrt. Weiterhin werden Straßenab-
schnitte neu asphaltiert, der Kreisverkehr 
Schmiedestraße zu einem so genannten 

„Turbokreisel“ mit zwei Spuren umgebaut 
und Zufahrtsstraßen an die neue Verkehrs-
situation angepasst. Dafür regeln im Kreis-

Die Weiterbildungsteilnehmer hatten sich 
über zwei Jahre in vier Stufen mit jeweils 
vierwöchigem Vollzeitunterricht in der 
Zentralfachschule auf die IHK-Meisterprü-
fung vorbereitet.

„Mit Ihrer erfolgreich abgeschlossenen 
Weiterbildung befi nden Sie sich in guter 
Gesellschaft“, betonte der IHK-Vizepräsi-
dent. „Jährlich absolvieren rund 45.000 
Menschen erfolgreich eine Prüfung zum 
Fachkaufmann, Fachwirt, Industriemeister, 
Bilanzbuchhalter oder Betriebswirt bei 
einer IHK.“ Die Zahlen seien seit Jahren 
konstant – ein Zeichen dafür, dass es sich 
lohne, diesen Weg zu gehen.
Busch lobte die hervorragende jahrelange 
Zusammenarbeit zwischen der Zentral-
fachschule und der IHK. „Die Zentralfach-
schule ist eine wichtige Bildungseinrich-
tung hier im Bergischen. Sie ist weit über 
die Grenzen Deutschlands hinaus bekannt 
und anerkannt.“

verkehr eine Zeitlang Ampeln den Verkehr, 
und die A-46-Anschlussstelle in Richtung 
Düsseldorf muss im Juni ebenfalls für etwa 
drei Wochen gesperrt werden. Im Juli sollen 
alle Baumaßnahmen bereits beendet sein, 
im August ist dann die Eröffnung des Ikea-
Marktes geplant. Unter der Moderation von 
IHK-Bereichsleiter Thomas Wängler stellten 
die anwesenden Unternehmen eine Vielzahl 
von Detailfragen und setzten sich auch kri-
tisch mit einzelnen Aspekten der Planung 
auseinander. Aufgrund des hohen Informa-
tionsbedarfs wurde spontan ein E-Mail-
Verteiler eingerichtet, über den die IHK 
künftig aktuelle Informationen über die 
Baumaßnahmen weiterleiten wird. 

 Der neuste Sachstand inklusive der 
Planungsunterlagen steht auch online unter 
www.wuppertal.ihk24.de zu Verfügung. 
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Ende Februar kamen im Uhrenmuseum der 
Familie Abeler in der Elberfelder Poststraße 
über 40 interessierte Immobilienbesitzer 
zusammen, um sich über die Gründung einer 
Immobilien- und Standortgemeinschaft (ISG) 
in der Poststraße und Alte Freiheit zu infor-
mieren und zu diskutieren. Immobilienbesitzer, 
IG1, die Wirtschaftsförderung der Stadt Wup-
pertal und die Bergische IHK informierten 
über Immobilien- und Standortgemeinschaf-
ten und ihre Möglichkeiten. Wuppertals Ober-
bürgermeister Andreas Mucke teilte den 
Anwesenden mit, dass nicht nur er persönlich, 

Viel Zulauf bei Infoveranstaltung zur  
ISG in der Poststraße und Alte Freiheit

Veranstaltungstipp: 
3. Bergischer Ver-
mittlertag
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sondern auch die Stadt Wuppertal diese pri-
vatwirtschaftliche Initiative zur Aufwertung 
des Immobilienstandortes unterstütze. Auf-
grund der vorherrschenden Aufbruchstim-
mung, die durch die positiven Rückmeldun-
gen der Teilnehmer auszumachen war, wurde 
direkt ein Folgetermin für einen Workshop für 
den 13. April vereinbart. 

 Weitere Informationen gibt es bei der 
Bergischen IHK bei Dr. Daria Stottrop unter Tele-
fon: 0202 2490500 oder per E-Mail an: 
d.stottrop@wuppertal.ihk.de

Am 13. April lädt die Bergische IHK gemein-
sam mit dem Bundesverband Deutscher Ver-
sicherungskaufl eute e.V. (BVK) Bergisch Land 
und dem Berufsbildungswerk der Versiche-
rungswirtschaft (BWV) Bergisch Land e. V. in 
der Zeit von 13 bis 19:30 Uhr zum dritten 
Bergischen Vermittlertag ein. Auf der Veran-
staltung in der IHK-Hauptgeschäftsstelle in 
Wuppertal stellt Dr. h. c. Josef Beutelmann, 
Vorstandsvorsitzender des BWV, die aktuel-
len Herausforderungen für die Versiche-
rungswirtschaft im Umfeld zunehmender 
Regulierung dar. Holger Häde, Business 
Coach und Trainer mit langjähriger Erfah-
rung im Finanzdienstleistungsbereich, erklärt 
in seinem Vortrag „Erfolg durch Identifi ka-
tion und Imagesteigerung“,  dass jedes 
Unternehmen mit der dahinter stehenden 
Unternehmerpersönlichkeit steht und fällt. 
Abschließend geht Prof. Dr. Matthias Been-
ken, Hochschullehrer für Versicherungswirt-
schaft an der FH Dortmund, in seinem Vor-
trag auf die Herausforderungen für den Ver-
trieb durch die IDD ein und verknüpft diese
mit einer von ihm mit veröffentlichten Stu-
die zum Thema Honorartarife/-beratung. 

 Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es bei Elke Stoermer unter 
Telefon: 0202 2490 403 und per E-Mail an: e.sto-
ermer@wuppertal.ihk.de.

Bei der Infoveranstaltung zur Gründung einer ISG Poststraße 
und Alte Freiheit herrschte positive Aufbruchstimmung. 

DR. SOLF & ZAPF
Patent- und Rechtsanwälte

Tätigkeitsgebiete:

 Patente

Patentanwälte
European Patent Attorneys

European Trademark Attorneys
European Design Attorneys

Rechtsanwälte und Wirtschaftsmediation

             

ww
w.

so
lf-

za
pf

.de
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SCHWERPUNKT

In 16 Modellstädten befragte IHK NRW Einzelhändler zu 
ihrem gesellschaftlichen Engagement an ihrem Standort. 
Die Ergebnisse wurden nun in der Studie „Handel³ – Die 
dritte Dimension des Einzelhandels“ veröffentlicht. Die 
Studie zeigt: Über 70 Prozent der befragten Einzelhändler 
setzen sich für ihre Stadt ein. 

Mathias Wewer, Geschäfts-
führer des Juwelierladens 
Bäumer & Co. KG setzt sich 
gern ehrenamtlich für die 
Barmer Innenstadt ein. 

Studie zum sozialen Engagement des Handels

DER STADT ETWAS 
ZURÜCKGEBEN 

„Wenn man es knallhart auf den Punkt 
bringen möchte, könnte man sagen, 
dass hier sonst gar nichts passiert wäre“, 
antwortet Mathias Wewer, Geschäfts-
führer des Juweliergeschäfts Bäumer 
und Co. und 2. Vorsitzender der ISG 
(Interessen- und Standortgemeinschaft)  
Barmen-Werth auf die Frage, warum er 
sich über seine betriebliche Tätigkeit hi-
naus für die Barmer Innenstadt enga-
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giert. „Vor der Gründung unserer ISG ist 
hier nur sehr, sehr wenig passiert,“ 
meint Wewer. „Aber durch unser priva-
tes Engagement ist es uns gelungen, die 
Stadt mit zu aktivieren und zu motivie-
ren.“ Dieses private Engagement ist 
nicht nur für Wewer selbstverständlich, 
sondern auch für mehr als 70 Prozent 
der Einzelhändler, die sich an der NRW-
weiten Studie „Handel³ - Die dritte Di-

mension des Einzelhandels“ beteiligt 
haben. Diese soziale Verantwortung 
übernehmen sie nicht nur aus wirt-
schaftlichen Gründen, sondern weil sie 
sich als Teil der Gemeinschaft vor Ort 
verstehen. Die Studie, die IHK NRW 
beim Gutachterbüro Junker + Kruse in 
Auftrag gegeben hatte, hatte zum Ziel, 
einen Überblick über die Effekte des 
Einzelhandels für das Gemeinwohl zu 
erhalten.

Entscheidend für die Stadtent-
wicklung

„Der Einzelhandel spielt für die Stadtent-
wicklung eine entscheidende Rolle. Er 
ist nicht nur wichtig für die Versorgung 
der Bevölkerung, sondern auch ein be-
deutender Wirtschaftsfaktor“, erklärt 
Dr. Daria Stottrop, Geschäftsführerin 
International bei der Bergischen IHK. 
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ROSSKAMP & BURHOP GMBH · Gerhard-Stalling-Str. 38 · 26135 Oldenburg · Tel. (04 41) 20 99-0 · info@r-b.de · www.r-b.de

 bis zu 80% Energieeinsparung bei Beleuchtung
 einfach und schnell auch selbst umrüsten 
 rentiert sich schon nach sehr kurzer Zeit
 zuverlässig, langlebig, robust
 äußerst attraktive Preise

Jetzt kostenloskostenlos 
Katalog anfordern!

Hotline 0441 20 9900441 20 990 
von 8 bis 18 Uhr

oder info@r-b.deinfo@r-b.de

Jetzt Katalog bestellen und 
sofort Stromrechnung reduzieren

INFO 

Die Basis der Untersuchung bilden Befra-
gungen in folgenden 16 Modellstädten: 
Bochum, Krefeld, Wuppertal, Dinslaken, 
Gevelsberg, Herford, Unna, Warendorf, 
Brüggen, Halver, Lippetal, Much, Oerling-
hausen, Overath, Salzkotten, Wettringen
Die Studie gibt es als Download im Inter-
net unter: www.wuppertal.ihk24.de, Dok.-
Nr.: 2315488

Dass der Handel dazu noch eine wichti-
ge soziale Funktion übernehme und er-
heblich zum Gemeinwohl einer Stadt 
beitrage, sei vielen nicht bewusst. „Die 
jetzt vorliegende Studie ermöglicht es, 
konkrete Aussagen über das soziale En-
gagement des Handels vor Ort zu tref-
fen“, sagt Stottrop. Schon vorher sei das 
Engagement der Händlerschaft wie bei-
spielsweise durch Interessen- und Wer-
begemeinschaften in den Stadt(teil)zen-
tren sichtbar geworden  – allerdings sei 
so nun das Engagement einzelner 
Händler und Gruppen nachweisbar. 
NRW-weit wurden in 16 unterschied-
lich großen Modellstädten Einzelhänd-
ler schriftlich befragt – aus dem Bezirk 
der Bergischen IHK nahm Wuppertal an 
der Befragung teil. Außerdem gab es 
persönliche Interviews mit Händlern, 
Spenden- und Sponsoring-Empfängern 
vor Ort und über 1.000 Verbraucherbe-
fragungen. „Durchschnittlich wenden 
Einzelhändler ein bis zwei Arbeitstage 
im Monat für die ehrenamtliche Tätig-
keit auf – und das häufig fünf bis 20 
Jahre lang“, sagt Jasper Rust, Referent 
bei der IHK Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid. Das kann auch Mathias Wewer 
bestätigen und berichtet, welche Pro-
jekte er als Einzelhändler und Immobi-
lieneigentümer in der Vergangenheit in 
der Barmer Fußgängerzone mitgetragen 
hat: „Wir haben neue Stadtmöbel und 
Bänke aufgestellt und den Werth mit 
verschiedenen Verschönerungsaktio-
nen aufgewertet.“

Finanzielle Unterstützung rettet 
viele Vereine
Der Handel ist auch ein wichtiger Geld-
geber im Ort. Über Spenden, Sponsoring 

sich neben den Verkaufs- und Bera-
tungsgesprächen Zeit für einen „Plausch 
an der Ladentheke“ mit dem Kunden. 
Dieser „Smalltalk“ nimmt gut ein Fünf-
tel der Tagesarbeit eines Händlers ein. 
Auch Wewer kennt diesen Austausch 
und freut sich über das positive Feed-
back seiner Kunden: „Gerade auf die 
Verschönerung des Werths sind wir oft 
angesprochen und für unsere Arbeit ge-
lobt worden. Das motiviert natürlich.“
Allerdings wird die soziale Bedeutung 
des Handels laut Studie von den Kunden 
kaum wahrgenommen. Nur weniger als 
einem Drittel der befragten Kunden war 
bewusst, dass sich der Einzelhändler 
nicht nur für sein Geschäft, sondern 
auch für seinen Ort einsetzt. „Dies ist 
ein Grund, warum der Handel in den 
politischen Diskussionen nicht den 
Wert genießt, den er verdient“, sagt 
Stottrop. „Daher ist es von großer Be-
deutung, dass die Studie uns nun wich-
tige Fakten und Erkenntnisse liefert 
und uns zeigt, dass der stationäre Han-
del noch stärker von den Städten und 
Gemeinden unterstützt werden sollte.“ 
Frauke Fechtner

und Sachleistungen beteiligt er sich an 
zahlreichen örtlichen Festen und Ein-
richtungen und unterstützt verschiede-
ne Veranstaltungen. Jeder Einzelhänd-
ler investiert jährlich etwa 1.400 bis 
1.900 Euro pro Jahr in diese Zwecke. Die 
Studie trifft ebenfalls Aussagen darü-
ber, wohin das Geld fließt: Größtenteils 
profitiert der Bereich „Kinder & Jugend“. 
Zudem wird in geringerem Umfang in 
die „Brauchtumspflege“ investiert. 
Im Sponsoring dominiert der Bereich 

„Sport & Freizeit“. „Dies haben alle Mo-
dellstädte gemeinsam“, erklärt Rust. Al-
lerdings zeige sich, dass die Höhe des 
finanziellen Engagements von der Grö-
ße der Stadt und damit von der Höhe der 
Umsätze abhängt. Für die ISG Barmen-
Werth und Mathias Wewer ist die Betei-
ligung und Organisation von Stadtfes-
ten ein bedeutender Bestandteil ihrer 
Arbeit. „Wir haben schon einige neue 
Feste nach Barmen geholt und initiiert, 
wie beispielsweise die Veranstaltungs-
reihe ‚Ab in die Mitte‘,“ sagt Wewer. 
Und auch für dieses Jahr habe die ISG 
bereits einige große Aktionen und Feste 

„in der Pipeline“, verspricht er. 

Soziale Rolle des Handels
Für die karitativen Einrichtungen sind 
Leistungen der Einzelhändler eine 
wichtige Finanzierungsquelle. Laut der 
Studie stammen gut 15 Prozent des Ge-
samtbudgets der befragten Einrichtun-
gen vom örtlichen Handel. „Viele 
Einrichtungen können auf diese Zu-
wendungen nicht verzichten“, betont 
der IHK-Handelsreferent. Neben dem fi-
nanziellen Aspekt, spielen die Einzel-
händler eine weitere wichtige soziale 
Rolle. Die Mehrheit der Händler nimmt 
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Egal, ob Arbeitnehmerüberlassung oder Vermittlung – bei personellen Engpässen können sich der Mittelstand 
und größere Industrieunternehmen auf das Know-How und die Unterstützung der BEVER Personal-Dienstleis-

bietet nicht einfach nur Zeitarbeit, sondern ist inzwischen ein unverzichtbarer Bestandteil  der umliegenden Wirt-
-

der Region – und bei Bedarf auch IHR Unternehmen! 

Einsätze, selbst bei Stellenbesetzungen durch geplante Einstellungen steht Ihnen das Wuppertaler Unterneh-
men mit verschiedenen Personalvorschlägen zur Verfügung.
 

www.bever-personal.de
info@bever-personal.de 

 BE    ER
 Personal-Dienstleistungen GmbH

„Kein Tag ist wie der andere. Der Umgang mit Menschen bietet immer 
wieder eine neue Herausforderung!“                                          (Heidemarie Wiebel)

Investition in Weiterbildung ist teuer, und Tages-

veranstaltungen mit vierstelligen Seminarbeiträ-

gen sind keine Seltenheit. Deutsche Unternehmen 

investierten allein im Jahr 2013 EUR 33,5 Milliar-

den in Weiterbildungsmaßnahmen. Pro Mitarbei-

ter macht das per anno EUR 1.132,- (Weiterbil-

dungserhebung des arbeitgebernahen Instituts 

der Deutschen Wirtschaft). Klingt auf den ersten 

Blick zufriedenstellend, gäbe es nicht das…

…Ressourcenallokationsproblem:
Höher qualifi zierte Mitarbeiter profi tieren am meisten von den 

Weiterbildungsinvestitionen. Nur 16 Prozent der Beschäftigten 

mit einfachen Tätigkeiten  haben in den ersten sechs Monaten  

des  Jahres 2014 an Weiterbildungen teilgenommen. Bei den 

Hochqualifi zierten sind es 41 Prozent (Studie des Nürnberger 

Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung).

Die Motivation der Unternehmen ist eindeutig: Steigerung der 

Leistungsfähigkeit und Produktivität sowie Förderung der Inno-

vationsfähigkeit. Das ist einigen Unternehmen sogar so wich-

tig, dass sie eigene Weiterbildungszentren oder fi rmeneigene 

Bildungsakademien unterhalten.

Darüber hinaus gibt es auch deutliche regionale Unterschiede. 

Eine Studie der Bertelsmann Stiftung zeigt, dass Unternehmen 

Return On Education (ROE) – Was 

bringt betriebliche Weiterbildung?
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Technische Akademie Wuppertal e.V.
Hubertusallee 18   42117 Wuppertal

Tel. 0202 / 7495 - 234   studium@taw.de

www.taw-studium.de

Weitere Informationen und Anmeldung:

Fachbereich Wirtschaft:
Wirtschaft (B.A.)*
International Management
with Engineering (B.A.) *
Tourismuswirtschaft (B.A.) **

Fachbereich Medien und Gestaltung:
Medienwirtschaft & 
Medienmanagement (B.A.) **
Grafik-Design (B.A.) **
Journalismus & PR (B.A.) ***

Fachbereich Technik:
Wirtschaftsingenieur (B.Eng.) *
Maschinenbau (B.Eng.) *

Fachbereich Gesundheit und Soziales:
Medizinalfachberufe (B.A.) **
Frühpädagogik (B.A.) **

Fachbereich Recht:
Wirtschaftsrecht (LL.B) **
* in Kooperation mit der FH Südwestfalen 
**in Kooperation mit der DIPLOMA Hochschule
*** in Kooperation mit der Westfälischen Hochschule

Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Zukunftsweisende Studiengänge mit starkem Praxisbezug
• International akkreditierte, staatlich anerkannte Bachelor-Abschlüsse
• Samstags studieren: Präsenzen samstags i.d.R.14-tägig 

in unseren Studienzentren
• Kleine Studiengruppen
• Direkter Kontakt zu Dozenten, Kommilitonen und TAW-Ansprechpartnern
• Studieren auch ohne Abitur möglich!
• Flexibler Studienbeginn: Einstieg zu Beginn, während oder auch nach 

der Berufsausbildung möglich!
• Intensive und umfassende Studienbetreuung

Informationsveranstaltungen:

Mo., 14.03.2016, 18.00 Uhr

Sa., 23.04.2016, 10.00 + 12.00Uhr 

TAW, Hubertusallee 18, 

42117 Wuppertal

Berufsbegleitend zum 
Bachelor-Abschluss in Wuppertal
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in Regionen mit starker wirtschaftlicher Ausrichtung wesentlich 

mehr für die Weiterbildung ihrer Mitarbeiter investieren als an 

wirtschaftsschwachen Standorten. Ferner kommen Mitarbeiter 

in großen Unternehmen deutlich öfter in den Genuss von Fort-

bildungsmaßnahmen  als  in  klein- und mittelständischen Un-

ternehmen (KMU). Diesem Verteilungsproblem versucht die 

Bundesregierung seit einigen Jahren  durch die Einführung bil-

dungspolitischer Finanzierungsmaßnahmen, bisher mit mehr 

oder weniger geringem Erfolg, entgegenzuwirken. So wird 

bspw. im Rahmen der neuen ESF-Förderphase 2016 das För-

derangebot des Bildungsschecks NRW umgestaltet. Dieses 

richtet sich im individuellen Zugang ausschließlich an Zuge-

wanderte, Un- und Angelernte, Beschäftigte ohne Berufsab-

schluss, atypisch Beschäftigte und Berufsrückkehrende in Be-

trieben mit weniger als 250 Beschäftigten mit einem zu 

versteuernden Jahreseinkommen von max. EUR 30.000,-. 

Auch im betrieblichen Zugang wurde eine Einkommensober-

grenze eingeführt   (Bruttoeinkommen der Arbeitnehmer   max. 

EUR 39.000,-). Ausgeschlossen vom Bildungsscheckverfahren 

sind Selbständige und Beschäftigte im öffentlichen Dienst.

Rendite von Qualifi zierungsprojekten:
Legt man das Rationalitäts- oder ökonomische Prinzip zugrun-

de, und geht man davon aus, dass Weiterbildung keinen Grenz-

nutzen kennt, sollte man annehmen, dass Unternehmer daran 

interessiert sind, ihrem Einsatz in Weiterbildungsmaßnahmen 

möglichst maximalen Nutzen abzuringen. Dieser kann mit der 

Erreichung  oder dem Übertreffen vorher festgelegter Unter-

nehmensziele beschrieben werden. Diese wiederum setzen 

sich zusammen aus monetären und nicht-monetären Teilzie-

len. Hierbei wird deutlich, worin die Probleme in der Identifi ka-

tion einer Messgröße, welche das Verhältnis zwischen Ertrag 

und Investition einer Weiterbildung beschreibt, bestehen. Mo-

netäre Größen, wie bspw. Umsatzsteigerung, Kostensenkung, 

Gewinnmaximierung, Eigenkapital-Rentabilität oder Liquiditäts-

verbesserung lassen sich messen und einem Bildungscontrol-

ling unterziehen. Wie verfährt man aber mit nicht-monetären 

Größen, wie bspw. Qualitätsverbesserung, Umweltschonung, 

Serviceverbesserung,  soziale Sicherheit, Arbeitszufriedenheit 

oder verbessertes Betriebsklima?  Diese qualitativen Eigen-

schaften sind, wenn überhaupt, sehr schlecht messbar und 

darüber hinaus nicht objektivierbar.

 Die auftretenden Unsicherheiten über Effekte von Weiterbil-

dungsmaßnahmen und der zunehmende Kostendruck in Unter-

nehmen erhöhen den Zwang zur Erfolgs- und Kostenkontrolle. 

Daher steigt in den vergangenen Jahren die Forderung nach 

einem institutionellen und standardisierten Ansatz zur Koordi-

nierung, Planung und Kontrolle von betrieblichen Bildungsmaß-

nahmen, also  nach  einem Bildungscontrolling.

Das Bildungs- oder Qualifi zierungscontrolling erfasst und verar-

beitet Informationen zu operativen Kernprozessen einer Wei-

terbildung (Kompetenzanalyse, Lehr- und Lernprozesse, Evalu-

ation, etc.), zu institutionellen Leistungen (Angebotssteuerung, 

Management, Organisationsentwicklung, etc.) sowie zum poli-

tischen, wirtschaftlichen und sozialen Umfeld der Bildung 

(Qualitätsnormen, gesetzliche Vorschriften, etc.) und eröffnet 
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Qualifizierte     
Fachkräfte finden! 
Nutzen Sie als Unternehmen mit Fachkräftebedarf unseren Support 
bei der Suche nach qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Mit zahlreichen Umschulungen inkl. Vorbereitung auf die 
IHK-Prüfung in den Bereichen Kaufmännisch, IT, Technisches 
Produktdesign sowie Lager und Logistik schulen wir 
außerdem Ihr Fachpersonal von morgen. 

Bei der WBS TRAINING AG in Wuppertal  
werden Sie kompetent beraten: 
Fon 0202 319294-0    
Herzogstraße 33 · 42103 Wuppertal  
Simone.Leimbach@wbstraining.de 

www.wbstraining.de

Wir suchen ausbildungsberechtigte Betriebe  
für 6- bis 9-monatige Praktika. 

somit neue Möglichkeiten einer Steuerung im Interesse von 

Geschäftsführung und Mitarbeiter. Dabei greift es auf mess-

theoretische Grundlagen der Sozial- und Wirtschaftswissen-

schaften zurück. Viele Unternehmen beklagen einen Mangel 

an Daten, die sie für ein wirtschaftliches Kosten-Nutzen-Cont-

rolling benötigen würden. Hierbei entstehen insbesondere Fra-

gen zur Qualität der Methoden für die empirische Erhebung von 

Bildungscontrolling Aktivitäten.

Die Qualitäts- und Erfolgskontrolle einer Weiterbildungsmaß-

nahme ist fundamentaler Bestandteil der Bewertung inhaltli-

cher und didaktischer Konzeptionen sowie  der  Messung       

von  Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit eines Qualifi zierungs-

projektes. Weiterbildungsmanager und Personalentwickler be-

nötigen eine zuverlässige Planungs- und Entscheidungsgrund-

lage für die strategische und die praktische Ausgestaltung von 

Weiterbildungsmaßnahmen.

Return on Education (ROE):
Das Return on Education (ROE) bezeichnet eine Messgröße, 

die das Verhältnis zwischen Ertrag und Investition einer Weiter-

bildung beschreibt.  Diese beruht auf dem Ansatz des im Wirt-

schaftsbereich gängigen Return on Investment (ROI). ROI 

misst die Rentabilität beziehungsweise  Ertragskraft des inves-

tierten Kapitals und kann zur Beurteilung der erwirtschafteten 

Kapitalverzinsung beziehungsweise des Rückfl usses des in-

vestierten Kapitals in einer Periode herangezogen werden. So-

mit kann das ROI einen wesentlichen Beitrag zur Messung und 

Analyse des Unternehmenserfolgs leisten.

Auch bei der Berechnung des Return on Education werden dem 

Nutzen die Kosten gegenübergestellt. Kosten für Infrastruktur, 

Telekommunikation oder Planung und Entwicklung werden in 

Relation zu Nutzgrößen, wie reduzierte Arbeitszeit, niedrigere 

Personal- oder Opportunitätskosten gestellt. Im Gegensatz 

zum Return on Investment sind allerdings im Bildungsbereich 

die Faktoren, die zu einer bestimmten Leistung  beitragen, 

oder die eine spezielle Wirkung hervorrufen, selten eindeutig 

zu bestimmen. Bei Motivation, Leistungsbereitschaft oder 

Lernkultur  handelt es sich bspw. um qualitative Eigenschaf-

ten, die äußerst schwierig zu quantifi zieren sind. Diese Größen 

spielen für eine Unternehmung jedoch eine wesentliche Rolle.

Marc Wiesemann

Dipom Ökonom und geschäftsführender Gesellschafter 

der Weiterbildungsunternehmung educate in Wuppertal
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  »
Mit ganzer Leidenschaft 

für Partnerunternehmen.

 Wir suchen, wählen aus, bringen zusammen: 

hochmotivierte, fl eißige, qualifi zierte und zufrie-

dene Mitarbeiter zu fairen Konditionen mit guter 

Personaldienstleistung – für unternehmerische 

Flexibilität, Wettbewerbsfähigkeit und 

ganz wichtig – Ihrem spezifi schen Bedarf.

  »
Mit ganzer Leidenschaft 

für unsere Bewerber.

  Wir bieten kollegiale Teamarbeit in einer 

erfüllenden Tätigkeit – durch sichere Arbeits-

verhältnisse, faire Entlohnung und angebotene 

Entwicklungsmöglichkeiten in angenehmer 

Arbeitsumgebung. Für Ihre Zufriedenheit! 

Kommen Sie zu uns! Wir freuen uns auf Sie!

Starker Personalpartner für 
das Bergische Land & NRW. 
Das passende Team punktet besser!         

Bienenfl eißig die Besten fi nden!

Unsere Sichtweise. Familie, Freundschaften, die tägliche Arbeit – all das gelingt in einem 

echten Team mit viel Leidenschaft, Profi l, gegenseitigem Respekt und gelebten Visionen 

am besten. In gewachsenen Beziehungen, in denen die Grundwerte stimmen, Aufgaben ganz 

klar verteilt sind und vertrauensvoll am selben Strang gezogen wird – leichter, zufriedener, 

motivierter, besser – einfach erfolgreicher!

Arbeitnehmerüberlassung · Personalvermittlung · On-Site Management · 
Bewerbermanagement · Azubivermittlung

im Bergischen 
& NRW

ZUHAUSE

R.H. Personalmanagement GmbH 

42699 SOLINGEN · Aufderhöher Str. 108 · Tel.: 0212 645639-0 · Fax: 0212 645639-29

42853 REMSCHEID · Alleestraße 68 · Tel.: 02191 464548-0 · Fax: 02191 464548-9
40878 RATINGEN · Calor-Emag-Straße 2 · Tel.: 02102 123767-0 · Fax: 02102 123767-9

KONTAKT@RH-PERSONAL.DE  ·  WWW.RH-PERSONAL.DE
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Integration von Flüchtlingen – EU-
Kommission setzt auf IHK-Netzwerk
Brüssel. „Die schnelle Integration von 
Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt ist essen-
tiell notwendig“, betonte DIHK-Hauptge-
schäftsführer Martin Wansleben beim 
Treffen mit EU-Kommissar Dimitris Avramo- 
poulos. Dabei käme das große Potenzial der 
IHK-Organisation schon jetzt im kürzlich 
gestarteten Aktionsprogramm „Ankommen 
in Deutschland“ zum Tragen. Wirtschafts- 
und Gewerkschaftsvertreter, Integrations- 
und Arbeitsmarktexperten sowie Vertreter 
der EU-Institutionen diskutierten auf dem 
ersten „European Dialogue on Skills and 
Migration“ Ende Januar 2016 über einheit-

Brüssel. Waren grenzüberschreitend anbie-
ten und Dienstleistungen innerhalb der EU 
erbringen – durch die neue EU-Binnenmarkt-
strategie soll dies einfacher werden. Dabei 
muss die EU die kleinen und mittleren Unter-
nehmen stärker in den Blick nehmen. Das 
stellte DIHK-Chefjustiziar Stephan Wernicke 
am 27. Januar in einer Anhörung der EVP-
Fraktion im Europäischen Parlament klar. 
Gute Ansätze dafür sind Erleichterungen 
beim Papierkrieg vor einer Dienstleistungser-
bringung in anderen Mitgliedstaaten sowie 
ein Online-Portal, das Fragen von grenzüber-
schreitend tätigen Unternehmen beantwor-
tet. Allerdings muss noch viel stärker auf die 
persönliche Beratung durch die Einheitlichen 
Ansprechpartner  gesetzt werden.

Berlin. Die Bundesregierung will nun doch 
noch eine Korrektur bei der handelsrechtli-
chen Bewertung von Pensionsrückstellun-
gen vornehmen. Sie setzt damit eine Forde-
rung des DIHK um. Unternehmen sollen die 
Höhe der Pensionsrückstellungen künftig 
auf Grundlage eines durchschnittlichen 
Marktzinses der vergangenen zehn – statt 
wie derzeit sieben - Jahre ermitteln. Für 
den Jahresabschluss 2015 soll es ein Wahl-
recht geben. Mit der Neuregelung wird ver-

liche Visabestimmungen, gesteuerte 
Arbeitsmigration und bessere Informations-
zentren für Unternehmer und Flüchtlinge. 
Das unternehmerische Potenzial von Mig-
ranten soll so gefördert werden und da-
durch langfristig der wirtschaftlichen Ent-
wicklung innerhalb der europäischen Union 
zu Gute kommen. Im März 2016 will die 
EU-Kommission ein umfangreiches Migrati-
onspaket zur gesteuerten Arbeitsmigration 
präsentieren. Hochqualifi zierte Zuwanderer 
sollen schneller in den Arbeitsmarkt integ-
riert werden und einen wirtschaftlichen 
Beitrag leisten. 

Tipps zur Ge-
sundheitsförde-
rung in der be-
trieblichen 
Praxis.

DIHK-Chefjustiziar Stephan Wernicke (rechts) am 27. Januar in einer Anhörung der EVPFraktion im 
Europäischen Parlament.
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Berlin. Gesunde und motivierte Mitarbeiter 
sind ein entscheidender Faktor für den 
Unternehmenserfolg. Betriebliche Gesund-
heitsförderung wird deshalb für Unterneh-
men immer wichtiger. Der DIHK hat mit 
Unterstützung aus den IHKs im neuen Leit-
faden „Betriebliche Gesundheitsförderung. 
Checkheft für kleine und mittlere Unter-
nehmen“ viele konkrete Tipps zusammen-
gestellt, wie der Einstieg gelingen kann. 
Kurz aufbereitete Unternehmensbeispiele 
zeigen, wie Gesundheitsförderung in der 
betrieblichen Praxis funktioniert. Ein Weg-
weiser führt zu vertiefenden Informations-
angeboten und nützlichen Kontakten. Die 
IHKs bieten hier vielfältige Unterstützung. 
Das Heft gibt es unter: www.dihk.de

Checkheft für Ge-
sundheitsförderung

EU-Binnenmarktstrategie mehr auf KMUs ausrichten

Schritt in die richtige Richtung bei 
Pensionsrückstellungen

hindert, dass Unternehmen überhöhte 
Rückstellungen bilden müssen. Den Unter-
nehmen bleiben damit mehr Mittel, um 
anstehende Investitionen zu fi nanzieren. 
DIHK-Präsident Eric Schweitzer fordert 
aber zugleich, im Gesetzgebungsverfahren 
noch eine Ausdehnung des Bezugszeitrau-
mes auf mindestens zwölf Jahre vorzuneh-
men. Das wäre sinnvoll um lange Zeiträume 
abzudecken und jährliche Schwankungen 
abzufedern.

NEUES AUS BERLIN UND BRÜSSEL
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„ Verrückt! Erst wollten wir nur 
Energie sparen – jetzt sind wir 
ein leuchtendes Beispiel.“
Verleihen Sie Ihrem Unternehmen neue Energie,

z.B. mit neuen Lichtkonzepten für moderne und sparsame Beleuchtung.

Ganz einfach auf rwe.de/led-geschaeftskunden

Stefan Jochems, Geschäftsführer Autohaus Westkamp
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NACHGEFRAGT

Ausbildungsabbrüche verhindern

AZUBIS NEUEN 
TATENDRANG 
VERLEIHEN 

„VerA“ verhindert Ausbildungsabbrüche mit einer Erfolgs-
quote von 70 Prozent. Mit dem Leitspruch „Stark durch die 
Ausbildung“ setzen sich die Mitarbeiter der Initiative für 
junge Menschen ein. 

Immer mehr junge Männer und Frauen 
brechen ihre Berufsausbildung ab. Die 
Gründe reichen von Lernschwierigkeiten 
bis hin zu zwischenmenschlichen Proble-
men innerhalb des Ausbildungsbetriebs 
oder der Berufsschule. „VerA“ ist eine In-
itiative des Senior Experten Service (SES) 
und will Ausbildungsabbrüche durch 
persönliche und individuell abgestimmte 
Hilfestellungen verhindern. Ehrenamtli-
che Experten wie Reinhard Zander be-
gleiten Azubis durch ihre Ausbildung 
oder helfen, alternative Möglichkeiten 
für einen Berufseinstieg zu fi nden. Dabei 
geht es nicht um Nachhilfe, sondern um 
eine motivierende, hoffnungsspendende 
und organisatorische Funktion. 

„Meine Aufgabe besteht in erster Linie da-
rin, die Interessen und Probleme meines 
Gegenübers zu erfassen und ihm Möglich-
keiten zur Problemlösung aufzuzeigen. 
Bei Bedarf auch ganz konkret bei der 
Durchführung zu helfen“, sagt Zander. 
Der gelernte Industriekaufmann und tech-
nische Zeichner ist seit einem Jahr für 

Volker Lieb und Reinhard Zander arbeiten ehrenamtlich für VerA, um Ausbildungsabbrüche zu verhindern. 
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KONTAKT 

Initiative VerA 
beim Senior Experten Service (SES) 
Buschstr. 2
53113 Bonn 
Telefon: 0228 2609040
Email: vera@ses-bonn.de 
Internet: www.vera.ses-bonn.de

„VerA“ im Einsatz und betreut momentan 
drei Auszubildende. Er ist zufrieden mit 
seiner Arbeit, wenn er Menschen zu neu-
em Tatendrang verhelfen kann. „Ich habe 
einer jungen Frau dabei geholfen, ihre In-
teressen zu erkennen und diese auch be-
rufl ich für sich zu nutzen. Sie ist jetzt 
richtig glücklich. Das war ein schönes Er-
folgserlebnis“, sagt der 61-Jährige. 

Senior Experten für das Bergi-
sche Städtedreieck gesucht
Für den Raum Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid sind 15 Ehrenamtler für die Be-
treuung von Auszubildenden unterwegs. 

„Wir arbeiten daran, dass es noch mehr 
werden und wir alle Fachbereiche ab-
decken können. Wir suchen weitere be-
rufserfahrene Menschen, die sich im 
Ruhestand als Ausbildungsbegleiter zur 
Verfügung stellen würden“, sagt Volker 
Lieb, seit letztem Sommer Regionalkoor-
dinator von „VerA“. Der ehemalige Schul-
leiter des Berufskollegs am Haspel kennt 
die Bedürfnisse und Schwierigkeiten von 
Auszubildenden. „Oft entstehen Lernpro-
bleme durch schlechte Deutschkenntnisse. 
Wir hatten aber auch schon einen Fall, in 
dem sich der Azubi unterfordert gefühlt 
hat.“ Die Begleitung durch Fachkräfte 
wie Reinhard Zander ist für die Auszubil-
denden kostenlos und kann von jedem in 
Anspruch genommen werden. „Wichtig 
ist, dass man sich rechtzeitig bei uns 
meldet und Probleme nicht ignoriert. Wir 
gehen mit allen Informationen vertrau-
lich um“, sagt der Ausbildungsbegleiter. 
Für eine Beratung auf Augenhöhe ist 
ihm ein neutrales Umfeld wichtig. „Ein 
Café ist, besonders für das erste Gespräch, 
ein geeigneter Treffpunkt.“ Er wurde mit 
einer dreitägigen Fortbildung auf den 
richtigen Umgang vorbereitet. „Ich hoffe 
noch vielen jungen Frauen und Männern 
zu helfen und sie an meinem Wissen und 
meiner Lebenserfahrung teilhaben zu 
lassen.“                                 Flora Treiber

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Typisch Ford:
viel Platz für Ihre Ideen
FORD TRANSIT CUSTOM KASTENWAGEN LKW CITY LIGHT

TAGESZULASSUNG! Bordcomputer, ESP, Lenksäule in Höhe und Reichweite ein-
stellbar, Trennwand zum Laderaum mit Durchlademöglichkeit u.v.m.

Bei uns für

€ 15.450,- netto 

1

(€ 18.385,50 brutto)

(1)Angebot gilt für einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW City Light 250 L1 2,2 l TDCi 74 kW (100 PS).

Beilgenhinweis

Dieser Ausgabe sind Beilagen der Firma Gebauer GmbH aus Solingen 
sowie der Wortmann AG aus Hüllhorst beigefügt.
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Lore Duwe hat zum 
„Mann am Casino-
kreisel“ ein ganz be-
sonderes Verhältnis - 
für sie strahlt er pure 
Lebensfreude aus. 

TYPISCH BERGISCH

Lore Duwe 

INNERE FREUDE 
SCHENKEN 

Name: 
Lore Duwe, bürgerlich Hannelore 
Duwe-Scherwat

Beruf: 
Entertainerin, Schauspielerin 
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Kaum jemand im Bergischen kennt Lore Duwe nicht. Die in 
Wuppertal-Elberfeld geborene Künstlerin schauspielert, singt, 
tanzt und schreibt Stücke und betreibt nebenbei ein Damen-
modengeschäft – sie scheint überall gleichzeitig zu sein.

Ich lebe gerne im Bergischen, weil …
ich die Menschen hier liebe.  

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht? Sie sind 
ehrlich, treu, redlich – humorvoll, wenn 
man sie auffordert. Ich erlebe es immer 
ganz unterschiedlich auf der Bühne.

In meiner Freizeit fi ndet man mich oft … 
Für mich ist eigentlich alles Freizeit, 
denn ich arbeite überhaupt gerne. Aber 
ich nehme zweimal die Woche Tanzun-
terricht, Ballettunterricht. Ich habe ja 
auch schon mal bei Pina Bausch ge-
tanzt und diesen Bewegungsdrang 
habe ich einfach immer. Ich bin bewe-
gungssüchtig.

Was treibt Sie an? Ich habe eine innere 
Uhr. Und mir fallen ständig Sachen ein. 
Ich mache immer etwas. Das ist einfach 
so. Außerdem möchte ich gerne Wis-
sen vermitteln, zum Heimaterhalt, der 
Mundart beitragen und die Region un-
terstützen. Meine Tätigkeiten am Thea-
ter, beispielsweise am Essener Theater 
am Freudenhaus, oder vor der Kamera, 
das Singen, und auch als Entertainerin 
für Unternehmensveranstaltungen hal-
ten mich ebenfalls in Bewegung. Eine 
besondere Freude und Ehre ist es für 
mich, mit Claus Wilcke in meinem eige-
nen Stück „Die Ehe ist ein seltsames 
Spiel“ auf der Bühne des Kammerspiel-
chens zu stehen.

Welches Talent würden Sie gern besit-
zen? Ich würde gerne malen können. Ich 
habe zwar einmal einen Malkurs an der 
Küste gemacht, aber das ist mir aus zeit-
lichen Gründen verwehrt geblieben. 
Auch würde ich gerne ein Musikinstru-
ment spielen können, aber auch dazu 
hatte ich aus zeitlichen Gründen keine 
Möglichkeit. Ich habe mal ein bisschen 
Gitarre gelernt, es aber dann dem Gesang 
zuliebe aufgegeben. Die Gitarre kannste 
nicht immer mitschleppen, die Stimme 
habe ich immer dabei. Man kann halt 
nicht alles machen.

Mit wem würden Sie gern einen Tag 
lang tauschen? Ich glaube, mit dem Ober-
bürgermeister, nur um es einmal zu sehen.

Ihr Motto? Ich möchte meine innere 
Freude schenken. Das hat mir mal der 
liebe Gott gesagt, gib das weiter, Lore. 

Geheimtipp in der Region: Das Café Luise 
mit Garten im Sommer und die Statue am 
Casinokreisel in Wuppertal-Elberfeld. Der 
Mann strahlt für mich Lebensfreude aus - 
und ich meine, er hätte mir beim Vorbei-
fahren sogar schon mal zugezwinkert.
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Was Luigi Mariano am besten daran ge-
fällt, Gastronom zu sein? Darüber hat der 
71 Jahre alte Italiener offenbar nie nach-
gedacht. In den 60er-Jahren kam der 
Mann mit den freundlichen dunklen Au-
gen über Düsseldorf nach Solingen, seit 
1975 macht er dort als Restaurantbesitzer 
seine Gäste nicht nur satt, sondern zu-
frieden. An jenen 22. Februar erinnert er 
sich gut: An der Beethovenstraße eröff-
nete Gino, wie ihn sein Umfeld nennt, 
die „Pizzeria da Gino“. 
Der Name war Programm. „Wir hatten zu-
erst eine kleinere Karte, überwiegend mit 
Pizza“, sagt der Geschäftsmann aus Moli-
se. Zwei Jahre nach der Eröffnung kam 
ein Lokal an der Dunkelnberger Straße 
hinzu. Das ersetzte er 1990 durch das Re-
staurant „Casa della Pasta“ – bis er sich in 
ein Objekt an der Löhdorfer Straße ver-
guckte. Das war im Jahr 2000. „Es gefi el 
mir sehr gut. Möbel aus Massivholz, mar-
morne Sockelleisten, Granit-Elemente an 
Theke und Glasvitrine. Wie in Italien.“

Kurzerhand kaufte Mariano dem damali-
gen Besitzer das Lokal ab. „Pizzeria da 
Gino“ und „Casa della Pasta“ gab er auf, 
erweiterte dafür sein „Casa Nonna Rosi-
na“, unter anderem um einen verglasten 
überdachten Außenbereich. Die vielen 
Stammgäste brauchen Platz. „Sie kom-
men von überall her“, sagt Mariano. 
Wuppertal, Leichlingen, Langenfeld, kein 
Weg ist zu weit zu Nonna Rosina, be-
nannt nach der Mutter des Gastronomen, 
wo immer noch nach den Rezepten von 
einst gekocht, gebraten und gebacken 
wird. Denn auch die Kernbesetzung ist 
dieselbe wie vor Jahrzehnten – inklusive 
Marianos Frau, seinen drei Söhnen und 
seinem Bruder.

Vielfältige Menükarte 
Vieles von der üppigen Menükarte, die 
von Vorspeisen wie gegrillte Auberginen 
und Frittata über Teigwaren, Fleisch, 
Fisch und Gemüse bis zu Tartufo und 
hausgemachtem Tiramisù reicht, sei zeit-

Casa Nonna Rosina 

NUR WAS SCHMECKT, 
KOMMT AUF DIE KARTE   
Im Nonna Rosina ist italienische Leichtigkeit seit mehreren 
Jahrzehnten Programm. Viele Stammgäste kommen bereits 
ebenso lange in das Lokal an der Löhdorfer Straße. 

KONTAKT

Casa Nonna Rosina
Löhdorfer Straße 100
42699 Solingen
Telefon: 0212 202748
Öffnungszeiten: täglich ab 17.30 Uhr

los beliebt. „Zum Beispiel Pizza Parma 
und Lasagne. Und die Calamari schme-
cken besser als in Neapel. Jede Portion 
wird mit frischem Olivenöl in der Pfanne 
frittiert. Nur, was mir schmeckt, kommt 
auf die Karte.“ Mariano kocht nie selbst, 
aber für seine Gäste verkostet und verfei-
nert er sämtliche kulinarischen Elemente.
Diese Kunst beherrscht er perfekt. Wer 
bei ihm essen geht, bestellt meist schon 
beim Hereinkommen, oft reicht ein Blick. 
Gesprochen wird privat: „Gino“ begrüßt 
jeden Besucher per Handschlag, plaudert, 
scherzt, erkundigt sich nach Neuigkeiten. 
Ist das womöglich das Schönste an sei-
nem Beruf? Mariano lacht, und alles in 
seinem Gesicht lacht mit. „Mir macht es 
eben Spaß.“ So einfach ist das.
Tonia Sorrentino

KULINARISCHES

Vater Luigi Mariano (rechts) 
mit seinen Söhnen Alessandro 
(links) und Giulio (Mitte).
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Dann werden die Deckel geöffnet – und 
nicht etwa tonnenweise Pasta, sondern 
324 Spulen Polyamidgarn dampfen in 
leuchtendem Dahliengelb, das an diesem 
nasskalten Februarmorgen Sommer ver-
heißt. „Wenn es mal mit dem Garnfärben 
nicht mehr klappt, mache ich ein Restau-
rant auf“, scherzt Marc Wylach, Ge-
schäftsführer der Wuppertaler Gebrüder 
Wylach Textilveredlung GmbH. Sein Fa-
milienunternehmen an der Krautstraße 
färbt schon in fünfter Generation Garne 
aller Art. Wylachs Spezialgebiet ist die 
komplizierte Färbung von technischem 
Material – beispielsweise für die Automo-
bilindustrie, Seilereien, Heimtextilien oder 
Möbelstoffhersteller. Die Kundschaft ist 
breit gefächert.

40  03 | 201640  
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Gebrüder Wylach Textilveredlung GmbH

DAHLIENGELB 
FÜR CHRISTO
Es zischt und dampft zwischen mannshohen Edelstahlbe-
hältern, die an überdimensionale Schnellkochtöpfe erin-
nern. In den Druckgefäßen brodelt es schon seit etwa fünf 
Stunden nach einer geheimen Rezeptur. Einzig bekannte 
Zutaten: Gelb und eine Messerspitze Rot. 

REGIONAL MADE-IN

Marc Wylach hat gerade die letzte 
frisch gefärbte Partie Polyamidgarn 
für Christos Projekt aus dem Trockner 
geholt. Die volle dahliengelbe Pracht 
versteckt sich noch unter einer 
hauchdünnen Schutzhülle über den 
einzelnen Spulen.
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Der Dahliengelb-Auftrag, von dem gerade 
die letzten Partien für eine Stunde in den 
Drucktrockner gehen, ist jedoch beson-
ders speziell. Kein Geringerer als der Ver-
hüllungskünstler Christo hat sich diese 
Farbe für das Textil seines neuen etwa 
zehn Millionen Euro teuren Kunstprojekts 

„The Floating Piers“ gewünscht. „Ich wuss-
te am Anfang noch gar nichts, es war top 
secret“, erzählt Wylach. Zwei Inseln im 
oberitalienischen Iseosee will Christo die-
sen Sommer über einen schwimmenden 
dahliengelben Steg mit dem Festland ver-
binden. Dafür braucht es etwa 100.000 
Quadratmeter robusten Stoff, wetter-, 
wasser- und lichtfest gefärbt. 

Hohe Kunst – technische Garne 
sind nicht zum Färben gedacht

„Dieses Polyamid 66, ein Nylongarn, ist ein 
technisches Garn, das von der Firma PHP 
Fibres in Wuppertal ausgesponnen und 
normalerweise technisch eingesetzt wird, 
etwa in Autoreifen zur Verstärkung. Das 
ist so stabil, dass man sich damit den Fin-
ger abschneiden könnte“, erklärt der stu-
dierte Bekleidungstechniker Marc Wylach. 
Es zu färben, erfordert eine besondere Ex-
pertise. „Technische Garne sind nicht da-
für vorgesehen, gefärbt zu werden. Die 
Hersteller weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass sie keine Garantie für Färbeprobleme 
oder -fehler übernehmen. Aber wir sind 
schon lange auf dem Markt unterwegs 
und haben das nötige Know-how.“ Insge-
samt über 30 Tonnen Polyamid 66 färbte 

der Wuppertaler Spezialist und lieferte in 
Sieben-Tonnen-Schritten an den Münste-
raner Auftraggeber Setex, der es auswebt.
Dem Färbeprozess gingen viele Schritte 
voraus. So kaufte Wylach das vorgegebe-
ne Polyamid, spulte es von den handels-
üblichen Kartonhülsen in einer der vier 
betriebsinternen Spulereien auf spezielle 
durchlässige – insgesamt etwa 19.000 –  
Kunststoff-Färbespulen um, damit die Fär-
belösung, die sogenannte „Flotte“, mit dem 
Garn überall in Berührung kommen kann. 

Färben mit mathematischer Prä-
zision 
Das Wesentliche passierte aber im Her-
zen des 1886 als „Seidenfärberei Wylach“ 
gegründeten Textilveredlers. Im fi rmen-
eigenen Labor, wo die gut gehüteten Re-
zepturen unter Leitung von Marc Wyl-
achs Schwester Victoria ausgearbeitet, 
zunächst probeweise an Zehn-Gramm-
Strängchen in einem Musterapparat aus-
probiert und sodann in ihrer Echtheit 
getestet werden. Zum Einmessen oder 
Vergleichen von Farbtönen verwenden 
die Textilprofi s einen Spektralfotometer, 
der mathematisch genau die Farbe be-
stimmt – mit dem jedoch das erfahrene 
Auge des Färbereimeisters im Wylachs-
chen 30-Mann-Betrieb spielend den 
Wettkampf aufnimmt. „Es geht um Far-
bunterschiede, die Laien normalerweise 
nicht sehen. Irgendwann ist die Grenze 
natürlich erreicht, 100 Prozent Genauig-
keit gibt’s nicht“, sagt der Anfang Drei-

ßigjährige, der vor zehn Jahren die Fir-
menleitung von seinem Vater Wolf 
Wylach übernahm. „Solange ich mir si-
cher bin, dass das auch kein anderer Fär-
ber besser kann, kann ich ruhigen Gewis-
sens sagen, dass die Grenze erreicht ist.“

Eine Handvoll deutscher Textil-
spezialisten
Dass dem so ist, darauf deutet auch das 
Überleben des Traditionsunternehmens 
hin. Mittlerweile ist die deutsche Tex-
tilbranche überschaubar geworden, nur 
eine Handvoll konnte sich dank Speziali-
sierung halten, berichtet auch Marc 
Wylach: „Diese haben ihre Nische gefun-
den. Was Standard ist oder Bekleidung, da 
gibt es nur noch Reste, aber eigentlich 
kommt alles aus dem fernen Osten.“ Nicht 
aus dem fernen Osten, sondern aus dem 
Trockner in der Werkshalle kommt nach 
der Führung durch den Betrieb gerade die 
letzte Partie von Christos dahliengelbem 
Garn.                                       Csilla Letay

41  

KONTAKT 

Gebrüder Wylach Textilveredlung GmbH
Krautstraße 73
42289 Wuppertal
Telefon: 0202 263 88 0
Telefax: 0202 263 88 40/-50
E-Mail: info@gebrueder-wylach.de
Internet: www.gebrueder-wylach.de
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Ob selbstfahrendes Auto, Smart Home, E-Learning oder Medizin-

Apps – digitale Technologien durchdringen mittlerweile alle 

 Wirtschaftszweige und sind ein Wachstumstreiber der deutschen 

Wirtschaft. Digitale Start-ups erfüllen dabei eine wichtige Aufgabe:  

Sie sind Impulsgeber für neue Trends und Entwickler von 

 Innovationen, die die Wirtschaft dringend benötigt. 

Doch viele Geschäftsideen schaffen es nicht aus dem Ideenstadium zu 

ersten Markterfolgen, weil es nicht in ausreichender Form Finanzie-

rungsmittel für diese erste Phase gibt. Gerade junge, technologie-

orientierte Unternehmen sind auf Unterstützung angewiesen, um ihre 

Produkte auf den Markt bringen zu können und sie dort zu etablieren.

Als Förderbank ist die NRW.BANK gefragt, die Digitalisierung mit 

unterschiedlichen Finanzierungslösungen mitzugestalten. Neben dem 

Breitbandausbau unterstützt sie Unternehmen mit Angeboten, die von 

Digitalen Wandel in der Wirtschaft fördern 

der Beratung über klassische Förderdarlehen bis hin zu Eigen- 

kapitalfinanzierungen reichen. Wagniskapital kann für Seed- und 

Frühphasenfinanzierungen, aber auch für spätere Entwicklungs-

phasen zur Verfügung gestellt werden. Für kleine Einzelunternehmen 

bietet die NRW.BANK das NRW/EU.Mikrodarlehen für Gründungs-

finanzierungen an.

Neben Finanzierung und Beratung ist aber auch die Vernetzung mit 

erfahrenen Unternehmern eine wichtige Unterstützung für Gründer 

von digitalen und hochtechnologischen Start-ups. Daher hat die  

NRW.BANK die win Business Angels Initiative gestartet. Sie vermittelt 

den Kontakt zwischen Start-ups und erfolgreichen Managern und 

Branchenexperten.

http://www.nrwbank.de/digitalisierung
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Schnell und jederzeit: In der Feuerwehr-Leitstelle Solingen-
Wuppertal nehmen die Disponenten rund um die Uhr die 
Notrufe an und koordinieren für beide Städte die Einsätze von 
Rettungsdienst, Brandschutz und technischer Hilfeleistung.

Feuerwehr-Leitstelle Solingen-Wuppertal

NOTFALLHILFE IM 
SEKUNDENTAKT 

Ein Klingelton – und schon nimmt Do-
minik Capozzoli den Anruf an. Denn 
es geht um Sekunden. Der 37-jährige 
Cronenberger ist als Disponent in der 
Feuerwehr-Leitstelle in Wuppertal im 
24-Stunden-Dienst im Einsatz. Seit 2007 

die Zentrale, in der die Einsätze von 
Notfallrettung und Krankentransport 
sowie Brandschutz und technischer Hil-
feleistung koordiniert werden. 

Bei Sturm gibt es bis zu 500 
Anrufe in der Stunde
Capozzoli und seine Kollegen geben im 
Durchschnitt etwa 250 Einsätze am Tag 
heraus. Der größte Teil entfällt dabei auf 
den Rettungsdienst. Bei etwa zehn Pro-
zent geht es um Brandschutz oder tech-
nische Hilfeleistung, dazu gehören bei-
spielsweise auch Sturmschäden. „Wenn 

ist die Leitstelle für Wuppertal und So-
lingen zuständig. Wer in einem Notfall 
in einer der beiden Städte die Telefon-
nummer 112 oder die Krankentransport-
nummer 19222 wählt, der landet mit 
seinem Anruf in der Leitstelle. Das ist 

42  03 | 201642  

Disponent  Dominik Capozzoli 
koordiniert in der Feuerwehr-
Leitstelle Einsätze blitzschnell.
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REGIONAL BLICK HINTER DIE KULISSEN
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gerade ein starker Sturm über die Region 
fegt, dann können es auch schon mal 
500 Anrufe in der Stunde bei uns sein“, 
berichtet Ralph Haldenwang, Leiter der 
Leitstelle. 
Die insgesamt 39 Disponenten der Leit-
stelle sind darauf trainiert, blitzschnell zu 
ermitteln, worum es bei dem Anruf geht. 
Zuerst fragen sie nach dem Einsatzort. 

„Das ist erstmal die wichtigste Informati-
on“, sagt Haldenwang. „Dann geht es da-
rum, um was für einen Notfall es sich 
handelt. Daraufhin wird über die Einsatz-
mittel entschieden.“
Während Capozzoli einen Anrufer fragt, 
was vorgefallen ist, gibt er bereits an ei-
nem der fünf Bildschirme auf seinem Ar-
beitstisch den Einsatzort ein. Auf einem 
weiteren Bildschirm zeigt das Computer-
system sofort diesen Ort auf dem Stadt-
plan an. Zudem sind darauf die Rettungs- 
und Krankenwagen zu sehen, die sich 
gerade in der Nähe befi nden. Auch den 
Status der Fahrzeuge kennt das System, 
ob diese zu einem Einsatz unterwegs sind, 
sich im Einsatz befi nden oder gerade frei 

geworden sind. In diesem Fall geht es um 
eine Notfallrettung. Das System schlägt 
einen freien Rettungswagen vor, der Dis-
ponent bestätigt diesen und alarmiert da-
mit die Einsatzkräfte. Von der Annahme 
des Anrufs bis zur Alarmierung sollen 
nur 90 Sekunden vergehen. Das ist die 
Vorgabe, die möglichst eingehalten wer-
den soll. „Das schaffen wir nicht immer. 
Manchmal ist der Anrufer sehr aufgeregt, 
nicht gut zu verstehen oder die Ortsanga-
be unklar. Dann müssen wir zurückfra-
gen, das kann ein paar Sekunden länger 
dauern“, erklärt Capozzoli. 

Keine Hektik in der Leitstelle 
Acht Arbeitstische, sogenannte Einsatz-
leitplätze, stehen im Hauptraum der Leit-
stelle. Tagsüber sind immer mindestens 
fünf Disponenten im Einsatz. An diesem 
Dienstagvormittag sind es sechs Mitar-
beiter und 30 Einsätze laufen gerade in 
den beiden Städten. Hektik herrscht in 
der Leitstelle trotzdem nicht. „Es ist wich-
tig, dass wir ruhig arbeiten, wir müssen ja 
genau zuhören“, sagt Capozzoli. Da ruft 

ein Kuckuck durch den Raum. Es ist die 
automatische Brandmeldeanlage der Eis-
sporthalle Solingen, die sich gemeldet 
hat, doch es handelt sich nur um einen 
Probealarm. Die Leitstelle ist darüber in-
formiert. Der markante Vogelruf ist in der 
Leitstelle generell als Signal für die rund 
500 automatischen Brandmeldeanlagen 
eingestellt. Da ruft der Kuckuck schon 
wieder – diesmal ein echter Alarm. Ca-
pozzoli reagiert sofort. Binnen Sekunden 
ist der Einsatz herausgegeben und ein 
Löschzug rückt aus.         Meike Nordmeyer
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Planen und Bauen für Ihren Erfolg

W. Hundhausen Bauunternehmung GmbH · Bäckerstraße 4 · 57076 Siegen · Tel.: (0271) 408-0 · www.hundhausen.de

Tiefbau · Straßenbau · Gleisbau · Hochbau · Ingenieurbau · Schlüsselfertigbau 
Bodenbeschichtungen · Wasserbau · Stahlbeton-Fertigteile · Beton-Fertiggaragen

Projekt: Erweiterung Logistikzentrum LUKAS-ERZETT GmbH & Co. KG, Engelskirchen 
Unsere Leistung: Schlüsselfertige Erstellung incl. Außenanlagen als Generalunternehmer

Andre -Michels.de

STAHL
HALLEN

BAU
02651. 96200

Für gutes Klima haben
wir die besten Anlagen

Kälte·Klima·Lüftung
411 9 Mönchengladbach · Einruhrstr. 88
Tel. 02166 / 9101-0 · Fax 02166 / 10688
E-mail: info@wilmskkl.de · www.wilmskkl.de

NEWSNEWS

Das Team von IHK-TV war bei einem nor-
malen Arbeitstag in der Leitstelle dabei. 
Den Film dazu gibt es unter unter 
www.wuppertal.ihk24.de, 
facebook.com/bergischeIHK oder 
youtube.com/bergischeIHK.

BW_Inhalt_Teil-2_0316.indd   43BW_Inhalt_Teil-2_0316.indd   43 29.02.16   14:0829.02.16   14:08



Dieser Einladung kamen rund 1.200 Menschen nach, die sich im Januar auf dem Jobkon-
gress in der Wuppertaler Stadthalle informierten – über Unternehmen der Region und über 
deren Jobangebote.
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UNTERNEHMERREGION BERGISCHES STÄDTEDREIECK
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35 Aussteller standen den 
Besuchern des Jobkongresses 
mit Rat zur Seite.

Jobkongress

GERNE WÜRDEN WIR 
IHREN LEBENSLAUF 
MITGESTALTEN  

Viele Interessierte, darunter junge Hoch-
schulabsolventen, Akademiker und Men-
schen auf der Suche nach Jobs oder Prak-
tika, orientierten sich in den historischen 
Räumlichkeiten der Stadthalle. Die Atmo-
sphäre des würdevollen Baus übertrug 
sich auch auf die Kommunikation: Alle 
Suchenden seien ruhiger und konzentrier-
ter bei Gesprächen und Recherchen gewe-
sen, heißt es aus Ausstellerkreisen. Und 
das ist für so eine wesentliche Entschei-
dung wie die Job-Wahl elementar. 

„Wir freuen uns, mit Ihrem Erfi ndergeist 
den Markt zu erobern“ und „Ihr techni-
sches Verständnis reizt uns sehr!“ So hieß 
der Jobkongress die Interessenten will-
kommen. Viele der 35 Aussteller sind 
mittlerweile routiniert in der Ansprache 
von arbeitssuchenden Menschen und ha-
ben sich im Vorfeld viele Gedanken dazu 
gemacht, wie sie auf die Jobsuchenden 
zugehen wollen. „Die Bildsprache an un-
serem Stand, das Licht und nicht zuletzt 
die Möglichkeit, sich in Ruhe in Ge-
sprächssituationen zu begeben, waren für 
uns ausschlaggebend für die Standgestal-
tung“, berichtet Birgit Bimberg von der 
Rinke Treuhand GmbH: „Wir suchen 
Steuerfachwirte, Steuerberater und Wirt-
schaftsprüfer für unser Unternehmen“. 
Viele Jobs, über die man sich vor Ort 
informieren konnte. Das Interesse war 
entsprechend groß, unterschiedliche 
Fachleute aus dem Unternehmen hielten 
sich bereit, um Fragen zu beantworten. 

Viele Interessenten suchten die Stände be-
reits mit fertigen Bewerbungsmappen auf, 
die sie bei den Unternehmen hinterlegen 
konnten. Kommt dazu noch ein für beide 
Seiten interessantes Gespräch, bleibt es 
meist nicht bei diesem Erstkontakt. Zu-
dem konnten sich Unternehmen auf dem 
Kongress ein Bild davon machen, was am 
Markt so los ist. Das Programm umfasste 

neben Informationsbausteinen über Be-
triebe auch ganz praktische Hilfe: vom 
Bewerbungsmappencheck bis hin zur Er-
stellung von Bewerbungsfotos. Berufsein-
steiger und Wechselmotivierte hatten zu-
dem die Chance, sich in einer raschen 
Folge von Kurzpräsentationen der Unter-
nehmen – einem Elevator Pitch – ein ers-
tes Bild über das jeweilige Unternehmen 

BW_Inhalt_Teil-2_0316.indd   44BW_Inhalt_Teil-2_0316.indd   44 29.02.16   14:0829.02.16   14:08



INFO

Nach dem Jobkongress ist vor dem Job-
kongress: Die Planungen für 2017 laufen 
bereits. Ein Großteil der Teilnehmer-Unter-
nehmer des diesjährigen Jobkongresses 
wird sich auch dann wieder in der Stadt-
halle präsentieren.

In der angenehmen Atmosphäre der Historischen Stadthalle in Wuppertal 
wurden gute Gespräche geführt.

Beim Jobkongress konnten sich Besucher über potenzielle Arbeitgeber in-
formieren.

zu machen. Bis zu 200 Besucher nahmen 
an diesen Schnellpräsentationen teil. 
Martin Reuschel, Teamleiter Arbeitgeber-
Service bei der Agentur für Arbeit Solin-
gen-Wuppertal, hat nach dem Kongress 
eine Befragung der Aussteller und Besu-
cher ausgewertet. Demnach waren die 
Aussteller sehr zufrieden mit der Anzahl 
der Besucher (81 Prozent), aber vor allen 
Dingen auch mit der Qualität der Kontak-
te und Gespräche am Stand: 63 Prozent 
bewerten die Qualität mit den Noten Eins 
beziehungsweise Zwei. Damit hat sich die 
Präsentation der Bewerber im Vergleich 
zu den Vorjahren deutlich verbessert: Die 
Besucher waren gut vorinfomiert – dazu 
hat mit Sicherheit auch die Website zum 
Jobkongress beigetragen, auf der die 
wichtigsten Unternehmensinformationen 
hinterlegt waren. Bereits im Vorfeld des 
Kongresses fand übrigens für Studierende 
schon ein Training zur Vorbereitung statt, 
bei dem es um Tipps für Outfi t und Selbst-
präsentation ging.

Noch ein paar Zahlen: Während des Job-
kongresses wurden alle freien Stellen, die 
der Agentur für Arbeit vorlagen und die 
die Unternehmen gemeldet hatten, auf 
einer „Jobwall“ ausgehängt. Insgesamt 
150 Stellen waren dort veröffentlicht. 38 
Prozent der Aussteller planten bereits am 
Kongresstag eine Einstellung – die Mög-
lichkeiten für Suchende waren damit 
sehr konkret. Übrigens war das Verhält-
nis von Studierenden/Hochschulabsol-
venten und Menschen mit ersten Berufs-
erfahrungen recht ausgewogen. 
34 Prozent der Besucher waren noch im 
Studium. Das zeigt, dass sich Studieren-
de rechtzeitig Gedanken über ihre Jobzu-
kunft machen – anders als im Vorjahr: 
Da hatten 89 Prozent der Besucher das 
Studium bereits abgeschlossen. Insge-
samt war das Publikum im Jahr 2016 
deutlich jünger als im Vorjahr. Viele der 
Studierenden hatten einen wirtschafts-
wissenschaftlichen Hintergrund oder ab-
solvierten ein technisches Studium. 
Im Bergischen Städtedreieck wird der Ar-
beitsmarkt immer bewerberfreundlicher, 
Fachkräfte haben die Qual der Wahl, da 
es den Unternehmen der Region zuneh-
mend schwerer fällt, Fachkräfte zu fi n-
den. Der Jobkongress soll helfen und 
wird daher sowohl von der Agentur für 
Arbeit, der Uni und der Bergischen Struk-
tur- und Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft jährlich durchgeführt. 
Den in einigen Branchen vorhandenen 

Fachkräftemangel führt Martin Reuschel 
darauf zurück, dass das Profi l der Region 
und ihrer eher kleinen, hochspezialisier-
ten Unternehmen so wenig bekannt sei. 

„Unsere Unternehmen sind Hidden Cham-
pions“, fasst er zusammen. Die jungen 
Leute würden sich eher auf bekannte 
große Namen der Global Player stürzen. 
Aber es würde sich auch nach und nach 
die Wahrnehmung des Bergischen Städ-
tedreiecks ändern. Die Agentur für Arbeit 
unterhält daher auch einen internationa-
len Personalservice: Offene Stellen aus 
der Region werden international angebo-
ten und auf Informationsveranstaltun-
gen vor Ort beworben – zum Beispiel in 
Portugal oder Spanien, wo gut ausgebil-
dete Fachkräfte auf Jobsuche sind.

45  

Fo
to

s:
 B

er
gi

sc
he

 G
es

el
ls

ch
af

t/
/ T

. P
ep

ke

INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig 
über Projekte der Unternehmerregion 

„Das Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Struktur- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft mbH. 
Ansprechpartnerin bei Rückfragen:
Anette Kolkau, Telefon: 0212 881606 67, 
E-Mail: info@bergische-gesellschaft.de, 
Internet: www.bergisches-dreieck.de.
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INFO

Weitere Informationen zum weltweiten 
Netzwerk der Deutschen Auslandshan-
delskammern (AHKs) fi nden Sie unter 
www.ahk.de. Ihre Dienstleistungen zum 
Markteinstieg und -ausbau bieten die 
AHKs unter der Servicemarke DEinternati-
onal – www.DEinternational.de – an.
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5 Fragen an René Harun

IRAN: HOFFNUNGS-
TRÄGER DER DEUT-
SCHEN WIRTSCHAFT
René Harun, Geschäftsführer der AHK Iran, äußert sich im 
Interview über die Entwicklung der Wirtschaft und die Chan-
cen für deutsche Unternehmen in der Islamischen Republik.

Die Sanktionen gegen den Iran wurden 
aufgehoben. Welches Potenzial hat die 
iranische Wirtschaft? 
Die Verschärfungen der Sanktionen haben 
in den letzten Jahren jegliche Finanztrans-
aktionen mit dem Iran unmöglich gemacht. 
Dadurch kam der gesamte Außenhandel 
fast zum Erliegen, auch litten die gesam-
ten wirtschaftlichen Verbindungen in al-
len Bereichen sehr. Aber viele der alten 
Strukturen sind noch vorhanden und 
funktionieren. Sie müssen nun moderni-
siert werden, zum Beispiel im Maschinen- 
und Anlagenbereich sowie im Bereich der 
Medizintechnik und der gesamten Infra-
struktur. Der Iran verfügt also über ein rie-
siges Potenzial und ist ehrgeizig, wieder 
an seine früheren Erfolge anzuknüpfen. 
Deutsche Unternehmen können jetzt zum 
Zuge kommen. 

Welche Risiken gibt es bei Investitionen? 
Das größte Risiko ist sicher, dass auf-
grund politischer Entwicklungen die 
Sanktionen wieder in Kraft treten. Zudem 
sind staatliche Interventionen in der Pri-
vatwirtschaft nicht auszuschließen. Und 
schließlich stellen natürlich die inner-
staatliche politische Instabilität wie auch 
die zahlreichen Konfl ikte in der Region, 
wie in Syrien, dem Jemen und Afghanis-
tan, Gefahren für Investitionen dar. Diese 
Risiken wie auch die bestehenden Proble-
me sind der iranischen Regierung be-
kannt, und soweit dies möglich ist, wer-
den sie bereits angegangen.

In den 1970er-Jahren war der Iran das 
zweitwichtigste Exportland für Deutsch-

land außerhalb Europas. Kann es gelin-
gen, daran wieder Anschluss zu fi nden?
Mit dem schrittweisen Abbau der Han-
delshemmnisse eröffnen sich viele Mög-
lichkeiten für deutsche Unternehmen. 
Für deutsche Firmen vorteilhaft ist, dass 
sie hier dank der engen Beziehungen 
aus der Vergangenheit oftmals auf be-
stehende Partnerschaften zurückgreif-
en können. Diese Geschäftsbeziehungen 
gilt es nun wieder zu beleben. Auch im 
Iran genießt ‚Made in Germany’ einen 
ausgezeichneten Ruf, sodass die Firmen 
damit zusätzlich punkten können. So 
bietet sich eigentlich jeder Bereich für 
Investitionen und Exporte der deut-
schen Wirtschaft an, man muss nur eine 
Nische fi nden.

Obwohl der Iran nur an 50. Stelle bei 
den deutschen Exporten steht, ist Ihre 
AHK mit mehr als 2000 Mitgliedern die 
drittgrößte weltweit. Wie erklären Sie 
sich dies?
Das lässt sich vor allem auf den großen 
Anteil iranischer Firmen an unseren Mit-
gliedszahlen und auf unsere relativ ge-
ringen Mitgliedsbeiträge zurückführen. 
Zudem bieten wir unseren Mitgliedern 
natürlich auch gute Leistungen. In der 
Zukunft wollen wir als bilaterale Aus-
landshandelskammer vor allem den 
deutschen Part weiter stärken, gerade 
jetzt in dieser Öffnungsphase. Und ich 
denke, wir sind auf einem sehr guten 
Weg. Bereits jetzt habe ich jeden Tag ein 
bis zwei Gespräche mit deutschen Unter-
nehmen. Es gibt ein sehr großes Interesse 
am Wirtschaftsstandort Iran, aber auch 
an unseren Dienstleistungen, Unterneh-
men beim Markteintritt und darüber hin-
aus zu unterstützen.

Beenden Sie bitte den folgenden Satz: 
„Der Iran ist ein attraktiver Investitions- 
und Exportmarkt, weil ...“
... das Land einen enormen Modernisie-
rungsbedarf hat, von dem deutsche Un-
ternehmen dank der vorhandenen Bezie-
hungen und ihres hervorragenden Rufs 
stark profi tieren können. 

René Harun, Geschäftsführer der AHK Iran 

KNOW-HOW
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SOCIAL MEDIA TIPPS 
DAS KREUZ MIT DEM KREUZ

Das Doppelkreuz oder Hashtag 
hat jeder schon einmal gesehen. 
Was sich dahinter verbirgt, wie 
Unternehmen Hashtags sinnvoll in 
sozialen Netzwerken nutzen und 
Whastapp für ihr eigenes Unter-
nehmen einsetzen können, lesen 
Sie in unseren Tipps.

HASHTAGS
Die kleinen Zeichen werden häufi g 
in sozialen Netzwerken verwendet. 

„Hash“ ist der englische Begriff für 
das Doppelkreuz (#) und „tag“ steht 
für eine Markierung. Mit einem 
Hashtag wird also ein (Schlag-)Wort 
oder eine Abkürzung markiert, die 
im Text besonders hervorgehoben 
werden soll. Es kommt allerdings 
nicht nur auf die richtige Wahl des 
Hashtags an, sondern auch darauf, 
wie viele davon in einen Post einge-
baut werden. Das Online-Magazin 

t3n.de weist darauf hin, dass bei 
Instagram mehr als elf Hashtags 
eine Steigerung des Engagements 
mit sich bringen können. Auf Twitter 
werden zwei sorgfältig ausgewählte 
Hashtags empfohlen. Auch auf Face-
book können Hashtags verwendet 
werden. Die Verbreitung dort hat 
sich aber nicht durchgesetzt. Grund-
sätzlich kann man mit Hilfe der 
Hashtags andere Nutzer fi nden, die 
sich zum gleichen Thema austau-
schen und einen Überblick zu einem 
bestimmten Thema erhalten. 
Versuchen Sie es mit #bergischeihk 
oder #bergischewirtschaft. Einen 
Link zu einer überschaubaren Info-
grafi k gibt es in der App und unter 
www.wuppertal.ihk24.de.

WHATSAPP FÜR UNTERNEHMEN
30 Millionen Menschen nutzen 
alleine in Deutschland den Mes-

senger-Dienst WhatsApp. Können 
Unternehmen dieses Potential nut-
zen? Eine kommerzielle Nutzung ist 
laut WhatsApp-AGB nicht gestattet. 
Der Dienst lässt sich aber trotzdem 
in eine Kommunikationsstrategie 
einbinden. „Sowohl von einem 
Einzueins-Chat oder Gruppenchat 
als auch über eine Broadcastliste mit 
bis zu 255 Personen inklusive dem 
Versenden von Bildern und Videos 
können interessante Nachrichten und 
Newsletter seitens der Unternehmen 
versendet werden“, meldet das Blog 
netpress.de. Beispiele: Daimler setzt 
den Dienst als Recruitingmittel ein, 
die Rheinische Post oder der DFB nut-
zen WhatsApp zur Kundenbindung 
und Mitarbeiterkommunikation. 

Weiterführende Links gibt es in 
der App und unter www.wuppertal.
ihk24.de

EXISTENZGRÜNDUNG UND UNTERNEHMENSFÖRDERUNG 

Förderprogramm „Energieberatung im 
Mittelstand“ bis Ende 2019 verlängert

Das zum Jahresende 2015 ausgelaufene 
Förderprogramm für Energieberatungen für 
den Mittelstand wird bis Ende des Jahres 
2019 fortgeführt. Für Unternehmen mit 

jährlichen Energiekosten von maximal 
10.000 Euro wird der Zuschuss von 800 
Euro auf bis zu 1.200 Euro erhöht. Unter-
nehmen mit jährlichen Energiekosten über 
10.000 Euro erhalten weiterhin eine maxi-
male Förderhöchstsumme von 8.000 Euro. 
Dies gilt einschließlich einer eventuell in 

Anspruch genommenen Umsetzungsbera-
tung. Der Fördersatz von 80 Prozent der 
förderfähigen Beratungskosten bleibt in 
beiden Bereichen erhalten.
Infos: www.bafa.de/bafa/de/energie/ener-
gieberatung_mittelstand/publikationen/jah-
resstatistik_2015_vorlaeufi g.pdf

Unser Verlagssonderthema in der 

„BERGISCHE WIRTSCHAFT“ April 2016:         Zeitarbeit

Erreichen Sie Führungskräfte und Entschei-

der Ihrer Zielgruppe in einem themenbezo-

genen Umfeld. 

Anzeigenschluß ist der 15.3.2016.

Wir beraten Sie gerne.

BVG-Menzel GmbH & Co. KG

Simonsstr. 80

42117 Wuppertal

Tel.: 0202 / 45 16 54   

info@bvg-menzel.de

www.bvg-menzel.de
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MEINE AUSBILDUNG

Stellwerke, Signale oder Weichen warten und instand 
setzen – die Aufgaben von Industriemechanikern sind viel-
fältig und praktisch zugleich. Das Praktische war auch aus-
schlaggebend für Sandra Ullrich, die vor kurzem ihre Ausbil-
dung bei der DB Netz AG erfolgreich abgeschlossen hat.    
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KONTAKT 

DB Netz AG, Signalwerk Wuppertal 
Jan Barnat, Ausbildungsfachkoordinator 
Vohwinkeler Straße 268 
42329 Wuppertal 
Tel.: 0202 352601 
Fax: 0202 352697 
E-Mail: jan.barnat@deutschebahn.com
Webseite: www.deutschebahn.com 

„Eigentlich dachte ich, das Studium der 
Medizintechnik sei genau meine Welt“, 
erzählt Sandra Ullrich, die im Sommer 
2011 ihr Fachabitur gemacht hat und an-
schließend mit dem Studium begann. 
Doch recht bald merkte die inzwischen 
25-Jährige, dass es nicht das war, was sie 
wollte. „Ich suchte etwas Praktisches. Ich 
wollte das gerade Gelernte gleich umset-
zen.“ Daher hat sie ihr Studium abgebro-
chen und sich nach Ausbildungen um--
gesehen. Bei ihrer Suche ist sie auf die 
Ausbildung zur Industriemechanikerin 
mit der Spezialisierung Instandhaltung 
bei der DB Netz AG gestoßen. 

„Einfach so reingerutscht“ 
„Ich hatte nicht mehr damit gerechnet, 
noch einen Ausbildungsplatz für 2012 zu 

bekommen“ erzählt Sandra Ullrich. Mitte 
2012 sei ihr Bewerbungsgespräch bei der 
DB Netz AG jedoch so gut gelaufen, dass 
sie noch eine Zusage für September 2012 
erhalten habe. „Ich bin da einfach so 
reingerutscht.“
Während der Ausbildung lernen die Aus-
zubildenden alles instand zu setzen, was 
mit Leit- und Sicherungstechnik zu tun 
hat, unabhängig davon, ob es Stellwerke, 
Signale oder etwa Weichenantriebe sind. 
Die Industriemechaniker müssen den Feh-
ler fi nden und ihn anschließend beheben. 

„Ist das defekte Einzelteil nicht mehr käuf-
lich zu erwerben, müssen wir für Ersatz 
sorgen“, sagt Sandra Ullrich. Daher seien 
Kenntnisse über Rohstoffe genauso erfor-
derlich wie zum Beispiel handwerkliches 
Geschick bei Dreh- und Fräsarbeiten.

Bei der DB Netz AG am Standort Wup-
pertal beginnen jährlich etwa 20 bis 
25 Auszubildende mit ihrer Ausbildung. 

„Etwa die Hälfte werden Industriemecha-
niker. Die anderen haben sich für den 
Ausbildungsberuf Elektroniker für Be-
triebstechnik entschieden“, so Ausbil-
dungsfachkoordinator Jan Barnat. Be-
liebte Ausbildungsberufe wie Fachkraft 
für Lagerlogistik und Industriekaufmann 
werden ebenfalls angeboten. Sofern Be-
darf besteht, werden auch Mechatroniker 
ausgebildet. Abgerundet wird das Ange-
bot durch die Möglichkeit des dualen 
Studiums in Elektrotechnik. 
Das Besondere an einer Ausbildung bei 
der DB Netz AG ist das triale System. 

„Nicht mehr viele Unternehmen haben 
noch eigene Ausbildungswerkstätten“ stellt 
Jan Barnat heraus. Dieses triale System 
beinhaltet die betriebliche Ausbildung 
im Signalwerk Wuppertal, die Berufs-
schule und die Ausbildungswerkstatt. 

„Um den Überblick zu erhalten, gibt es 
tag- und personengenaue Ausbildungs-
pläne“, so Barnat. 
Sandra Ullrich hat nach der Ausbildung 
eine Festanstellung bei der DB Netz AG 
erhalten. Der Beruf des Industriemecha-
nikers bietet auch interessante Aufstiegs-
chancen. „Nach der Ausbildung ist unter 
anderem eine Weiterbildung zum Meister 
LST möglich“, sagt Ausbildungsfachko-
ordinator Jan Barnat.              Julia Förster

DB Netz AG

WEICHEN FÜR DIE 
ZUKUNFT GESTELLT  

Jan Barnat (Ausbildungsfachkoordinator, Standort Wuppertal), Sandra Ullrich (Industriemechanike-
rin) und Claudia Lennings (Personalreferentin, Ausbildungsgesamtkoordinatorin) 
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1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agentur für Arbeit Solingen-Wuppertal, IT.NRW, eigene Berechnungen
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 93466.

RECHT

VORAUSSETZUNG FÜR KRANK-
HEITSBEDINGTE KÜNDIGUNG
Bevor ein Arbeitgeber einem Arbeit-
nehmer wegen häufi ger krankheits-
bedingter Fehlzeiten kündigen darf, 
muss er die Beschäftigung auf einem 
leidensgerechten Arbeitsplatz prüfen. 
Existiert ein solcher Arbeitsplatz, hat 
der Arbeitnehmer einen Anspruch 
hierauf. Das hat das Landesarbeitsge-
richt Berlin-Brandenburg im Fall einer 
Sortiererin in einem Briefzentrum 

entschieden, die Zeiten der Arbeitsun-
fähigkeit insbesondere wegen Leiden 
im Wirbelsäulen- und Schulterbereich 
aufwies. Im Rahmen eines betrieb-
lichen Eingliederungsmanagements 
wurde sie nach einer arbeitsmedi-
zinischen Untersuchung im Bereich 
Resthandsortierung von Groß- und 
Maxibriefen eingesetzt. Nach weiteren 
erheblichen Krankheitszeiten kündigte 
der Arbeitgeber fristgemäß aus per-
sonenbedingten Gründen. In seiner 

Begründung weist das Gericht darauf 
hin, eine solche Kündigung unwirksam 
sei, wenn sie durch mildere Mittel ver-
mieden werden könne. Als eine solche 
Möglichkeit komme vorliegend die 
Tätigkeit auf einem anderen Arbeits-
platz, nämlich der Eingangssortierung 
in Betracht. Nach Überzeugung des 
Gerichts sei dieser Arbeitsplatz lei-
densgerechter als der in der Resthand-
sortierung. Die Kündigung sei daher 
unwirksam. 

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG FEBRUAR 2016

Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industriedaten1

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. - Dez. ‘15 geg. Jan. - Dez. ‘14 +  4,6 % -  0,6 % -  4,2 % +  0,5 % - 1,4 %
Dezember ‘15 geg. Dezember ‘14      +  8,3 %    + 0,5 %        - 0,1 %   + 3,6 %   + 3,0 %

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. - Dez. ‘15 geg. Jan. - Dez. ‘14 + 7,1 % + 12,0 % -  3,6 % +  4,2 % - 0,2 %
Exportquote Jan. - Dez. ‘15 57,2 % 47,9 % 55,9 % 54,7 % 45,5 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten)
Jan. - Dez. ‘15 geg. Jan. - Dez. ‘14
a) Herstellung von Metallerzeugnissen: -  0,3 % e) Metallerzeugung: -   3,8 %
b) Maschinenbau: -  8,0 % f) Nahrungsmittel: - 23,9 %
c) Elektroindustrie: +  9,2 % g) Fahrzeugbau: +  7,3 %
d) Chemieindustrie:  + 18,3 % h) Kunststoffi ndustrie: -  4,9 %

Arbeitsmarktdaten
Arbeitslosenquote2 im Jan. 2016 10,0 % 8,9 % 9,3 % 9,6 % 8,0 %
Arbeitslose, Änderung
Dez. ‘15 geg. Vorjahresmonat -    1,5 % -    1,5 % +   9,8 % +   0,3 % -    2,0 %
darunter: Männer +   0,4 % -    1,2 % + 10,0 % +   1,6 % -    1,4 %

Frauen -    4,0 % -    1,9 % +   9,5 % -    1,3 % -    2,7 %

Dez. ‘15 geg. Vormonat +   7,5 % +   2,3 % +   6,2 % +   5,9 % +  4,9 %

darunter: Männer +   9,1 % +   3,7 % +   6,8 % +   7,4 % +   6,2 %

Frauen +   5,5 % +   0,7 % +   5,4 % +   4,2 % +   3,4 %

Verbraucherpreisindex für NRW Januar 2016 gegenüber Vorjahresmonat: +  0,6 %

RECHT

MARKENZUSATZ GERMANY 
BEDEUTET AUCH „MADE IN 
GERMANY“
Ein Firmenlogo mit dem Zusatz 

„Germany“ auf Produkten, die 
nicht aus Deutschland kommen, 
ist irreführend. Selbst die Eintra-
gung der Gemeinschaftsmarke mit 
diesem Zusatz ist kein Grund für 
eine andere Beurteilung, es sei 
denn, der Produktionsort im Dritt-
land würde ausdrücklich deutlich 
genannt. Die Angabe muss daher 
den Kriterien für „made in Ger-
many“ genügen. Der Sachverhalt 
betraf einen Werkzeughersteller, 
der seine in Deutschland herge-
stellten Produkte regelmäßig mit 

„made in Germany“ kennzeichnete, 
während im Ausland hergestellte 
Ware nur die Gemeinschaftsmarke, 
die den Zusatz „Germany“ ent-
hält, führt. Das Oberlandesgericht 
Frankfurt am Main sah darin eine 
irreführende geografi sche Her-
kunftsangabe, da der Verkehr diese 
Praxis kaum kennen kann und 
folgt damit der bekannten Recht-
sprechung des Bundesgerichthofs.
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Düsseldorf, *21.07.1980; Dr. Kremendahl, 
Jürgen, Wuppertal, *23.05.1962.

08.12.2015 HRB 26971: Financi-
al Partner Energiemanagement UG 
(haftungsbeschränkt) (Elberfelder Str. 87, 
42285 Wuppertal). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 06.11.2015. Gegenstand: Vermittlung 
von Energiedienstleistungen. Stammkapital: 
500 Euro. Geschäftsführer: Vitt, André, 
Wuppertal, *13.05.1980.

09.12.2015 HRB 26974: GB Interna-
tional GmbH Executive Consultants 
(Beethovenstr. 4, 42115 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 18.11.2015. 
Gegenstand: Beratung von Unternehmen 
im In- und Ausland, Tätigkeit als Medien-
agentur und nationale und internationale 
Personalberatung sowie andere damit im 
Zusammenhang stehende Dienstleistungen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Dreyer, Thorsten, Bielefeld, *01.03.1969.

09.12.2015 HRB 26973: Castlian 
Consulting UG (haftungsbeschränkt) 
(Heinrich-Böll-Str. 259, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 23.11.2015. Ge-
genstand: Die Unternehmensberatung und 
Unternehmensbeteiligung. Stammkapital: 
10 Euro. Geschäftsführer: Heckersbruch, 
Martina, Wuppertal, *20.11.1974.

10.12.2015 HRB 26976: H&P Kran-
kentransporte GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 
173, 42117 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 20.11.2015. Gegenstand: 
Die Erbringung von Dienstleistungen auf 
den Gebieten des Behindertentransports, 
des Krankenfahrdienstes und des Kran-
kentransports in Spezialfahrzeugen und 
alle damit und mit dem Rettungsdienst 
verbundenen Tätigkeiten. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Honsel, Peter, 
Meschede, *17.07.1956; Plet, Ruslan, Soest, 
*02.12.1986.

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

08.12.2015 HRA 24197: DSL24SHOP e.K. 
(Luisenstr. 46, 42103 Wuppertal). Gegen-
stand: Die Vermittlung von Telekommuni-
kationsverträgen, sowie der Einzelhandel 
mit Zubehörartikeln für Telekommunika-
tionsgeräte. Inhaber: Paramajeyakumar, 
Siranjeve Klaus, Wuppertal, *01.06.1985.

09.12.2015 HRA 24198: Medivas Ge-
sellschaft für audiovisuelle Medientech-
nik mbH & Co. KG (Ludwig-Richter-Str. 
7, 42329 Wuppertal). Gegenstand: Die 
Planung, der Verkauf sowie die Vermietung 
und Installation von audiovisueller Medien-
technik. Beginn: 1.1.2016. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Medivas Verwaltungs 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 26811).

23.12.2015 HRA 24211: Martinus Tal 
AG & Co. KG (Kaiser-Wilhelm-Allee 4, 
42117 Wuppertal). Gegenstand: Die Verwal-
tung des Objektes Meckelstraße 60 in Wup-
pertal. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Martinus Helvetia AG, Rüschlikon / Schweiz 
(Kanton Zürich CHE-334.474.840).

30.12.2015 HRA 24213: GSA Systems 
GmbH & Co. KG (Elias-Eller-Str. 10, 42369 
Wuppertal). Gegenstand: Die Software-
Entwicklung, IT-Sicherheitsinfrastruktur, 
Dienstleistungen im Bereich der Adminis-
trationsbetreuung/Verwaltung, Handeln 
mit Hardware, Beratung/Consulting im IT-
Bereich sowie die Beratung und Umsetzung 
im Bereich Medien, insbesondere die Er-
stellung von Websites. Persönlich haftender 
Gesellschafter: GSA Systems Verwaltungs 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 27016).

02.12.2015 HRB 26957: IT Revision + 
Consulting Deutschland GmbH (Morian-
str. 45, 42103 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 19.11.2015. Gegenstand: Die 
Erbringung von Dienstleistungen in den 
Bereichen der Revision und Compliance, 
Datenanalysen und Risikomanagement 
im Bereich der Informationstechnologie 
sowie die Zertifi zierung von Software 
und interner Kontrollsysteme - dies in 
Regelprozessen sowie zur Aufdeckung oder 
Verhinderung von Fraud-Aspekten. Weiterer 
Gegenstand ist die Beratung in den Berei-
chen Softwareauswahl, Qualitätssicherung 
bei Einführungs- und Migrationsprojekten, 
Projektmanagement, Entwicklung und Do-
kumentation von IT-sicherheitsrelevanten 
Themen sowie Dokumentation und 

Optimierung von Geschäftsprozessen. 
Die Dienstleistungen und Beratungen 
werden für privatrechtliche und öffentlich-
rechtliche Unternehmen bzw. Organisati-
onen sowie deren interne Revisionen im 
In- und Ausland erbracht, insbesondere 
im gesamten Gebiet der Bundesrepublik 
Deutschland. Stammkapital: 30.000 Euro. 
Geschäftsführer: Klünsch, Gregor, Leverku-
sen, *20.08.1971.

02.12.2015 HRB 26958: Autoservice 
Hertmanni GmbH (Am Brögel 13, 42285 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
26.11.2015. Gegenstand: Der Betrieb einer 
Kfz-Reparaturwerkstatt. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Hertmanni, 
Andre, Wuppertal, *22.03.1966.

03.12.2015 HRB 26963: Eyfel Parfüm 
GmbH (Vereinstr. 19, 42119 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 11.11.2015. Ge-
genstand: Der Handel mit kosmetischen 
Produkten, Parfüms, Körper- und Haut-
pfl egepräparaten. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Elik, Serkan, Kartal / 
Istanbul / Türkei, *19.06.1980; Okuyucu, Hil-
mi, Pendik / Istanbul / Türkei, *06.02.1984; 
Satilmis, Murat, Wuppertal, *23.01.1979.

03.12.2015 HRB 26959: Z&T Import 
und Export GmbH (Corneliusstr. 1, 42329 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
16.10.2015. Gegenstand: Der Lagerservice, 
der internationale Logistikservice, der 
Verpackungs-Service sowie der Export 
aller Waren, insbesondere von Waren des 
alltäglichen Gebrauchs, von Haushaltswa-
ren sowie von elektronischen Produkten 
und Geräten. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Wu, Yingting, Wuppertal, 
*27.02.1986.

04.12.2015 HRB 26965: Benefi t Ver-
waltungs GmbH (Bundesallee 217, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
23.09.2015. Gegenstand: Übernahme der 
Stellung als persönlich haftende Gesell-
schafterin bei der Benefi t GmbH & Co. KG 
und aller damit im Zusammenhang stehen-
der Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Schnur, Oliver, Wuppertal, 
*24.08.1969. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem an-
deren Prokuristen: Ferger, Jonathan, Rem-
scheid, *09.11.1983; Schnur-Wolf, Svetlana, 
Wuppertal, *21.09.1971.

07.12.2015 HRB 26967: Badorado 
Verwaltungs GmbH (Barbarossastr. 30 a, 
42115 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 17.11.2015. Gegenstand: Die 
Geschäftsführung und Beteiligung an 

Unternehmen, die sich mit dem Online-
Handel befassen, insbesondere auch die 
Übernahme der Stellung eines persönlich 
haftenden Gesellschafters an der Badorado 
Warenhandels GmbH & Co. KG. Stammka-
pital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Bühn, 
Norbert, Wuppertal, *20.09.1948.

08.12.2015 HRB 26969: H.T.L. Im- und 
Export UG (haftungsbeschränkt) (Acker-
str. 4, 42289 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 16.10.2015. Gegenstand: Der Im- 
und Export von Industrieware (Kleidung, 
Autozubehör, Baustoffe und ähnliches) 
sowie ferner die Ausübung aller mit dem 
vorgenannten Unternehmensgegenstand 
im Zusammenhang stehenden oder dem 
Zweck des Unternehmens förderlichen 
Tätigkeiten. Stammkapital: 300 Euro. Ge-
schäftsführer: Popov, Lyuben, Wuppertal, 
*01.08.1971.

08.12.2015 HRB 26972: Nordrhein 
Grundstücksgesellschaft mbH (Hatzfelder 
Str. 161, 42281 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 21.10.2015. Gegenstand: Der 
Erwerb und die Verwaltung von Immobilien 
und Grundstücken. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Rosenkranz, Philipp, 
Wuppertal, *20.09.1966. Geschäftsführer: 
Dr. Schulze, Volker, Wuppertal, *27.07.1968.

08.12.2015 HRB 26968: Krankenpfl e-
ge zu Hause Renate Hedderich GmbH 
(Am Stadtbahnhof 18, 42369 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 12.11.2015. 
Gegenstand: Dienstleistungen häuslicher 
Krankenpfl ege. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Hedderich, Renate, Wup-
pertal, *06.12.1947.

08.12.2015 HRB 26970: Dres. Kremen-
dahl und Bewerunge Tierärzte GmbH 
(Berghauser Str. 128, 42349 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 27.11.2015. Ge-
genstand: Tierarztpraxis nebst Verkauf von 
Haustiernahrung. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Dr. Bewerunge, Anja, 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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10.12.2015 HRB 26980: GESA Beteili-
gungs gGmbH (Hünefeldstr. 14 a, 42285 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
02.12.2015. Gegenstand: Die Schaffung 
und Förderung von Arbeitsangeboten für 
schwer vermittelbare arbeitslose Gefährde-
te, insbesondere Haftentlassene, Nichtsess-
hafte und andere langfristig Arbeitslose, bei 
denen besondere soziale Schwierigkeiten 
einer Teilnahme am Arbeitsprozess ent-
gegenstehen sowie deren Beratung. Dies 
geschieht insbesondere durch den Betrieb 
des Beratungstreffpunktes „Rat und Tat“ 
sowie durch die Beratung (Schuldnerbera-
tung) von Gefängnisinsassen in Justizvoll-
zugsanstalten. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Gensch, Ulrich, Wuppertal, 
*30.11.1952. Entstanden durch Umwand-
lung im Wege des Formwechsels der Ge-
fährdetenhilfe Wuppertal e. V., Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal VR 2625) nach 
Maßgabe des Beschlusses der Mitglieder-
versammlung vom 02.12.2015. 

14.12.2015 HRB 26985: Augst Bau-
stoffe GmbH, Wuppertal (Landsberge 10, 
45549 Sprockhövel). Gesellschaftsvertrag 
vom 09.12.2015. Gegenstand: Der Handel 
mit Baustoffen und der Transport im Gü-
ternahverkehr. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Augst, Thomas, Sprockhö-
vel, *01.12.1963.

14.12.2015 HRB 26990: HBL Grund-
besitz UG (haftungsbeschränkt) (Briller 
Str. 2, 42103 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 27.11.2015. Gegenstand: Der Erwerb 
und die Verwaltung von Immobilien sowie 
der Erwerb und das Halten von Anteilen an 
Gesellschaften, die im Immobilienbereich 
tätig sind. Stammkapital: 1.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Liesegang, Heiko Benjamin 
Helmuth, Wuppertal, *20.11.1984.

14.12.2015 HRB 26989: PixelProduc-
tion Beteiligungs GmbH (Vorm Eichholz 
2, 42119 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 17.11.2015. Gegenstand: Die Über-
nahme der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung in der PixelProduction 
Agentur für konzeptionelle Kommunikation 
GmbH & Co. KG, deren Gegenstand eine 
Fullservice-Multimedia-Agentur ist, und 
zwar insbesondere die Beratung, Konzepti-
on, Kreation, Produktion und die Steuerung 
der Bereiche Marketing, Werbekampagnen, 
Corporate Design, Printmedien, Inter-
netprojekte, Apps, Präsentationsmedien 
und Messen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Kurz, Axel, Wuppertal, 
*26.02.1965.

14.12.2015 HRB 26983: Car & Style 
GmbH (Unterkirchen 23, 42349 Wupper-
tal). Gesellschaftsvertrag vom 20.11.2015. 
Gegenstand: Der Handel mit Neu- und 
Gebrauchtfahrzeugen, die Autovermie-
tung und der Handel mit Ersatzteilen 
und Zubehör sowie die Reparatur und 
der Umbau von Fahrzeugen jeglicher Art. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Schoppmann, Andrea, Wuppertal, 
*04.07.1968.

16.12.2015 HRB 26996: SBKG UG 
(haftungsbeschränkt) (Berliner Str. 160, 
42277 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 01.07.2015. Gegenstand: das Führen 
von gastronomischen Betrieben, Wettbüros, 
Spielhallen, sowie Einzelhandel. Stammka-
pital: 500 Euro. Geschäftsführer: Kouimtzi-
dou, Christina, Schwelm, *07.11.1975.

16.12.2015 HRB 26995: KNIPEX GmbH 
(Oberkamper Str. 13, 42349 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 18.09.2009. Ge-
genstand: Der Erwerb und die Verwaltung 
von Beteiligungen sowie die Übernahme 
der Stellung als persönlich haftende Ge-
sellschafterin bei der im Handelsregister 
des Amtsgerichts Wuppertal in Abteilung A 
unter Nr. 8724 eingetragenen Kommandit-
gesellschaft unter der Firma KNIPEX-Werk 
C. Gustav Putsch KG. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Putsch, Ralf, Wup-
pertal, *01.12.1956.

16.12.2015 HRB 26992: GL Optima 
GmbH (Kieler Str. 25, 42107 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 28.09.2015. 
Gegenstand: Durchführung von Kleintrans-
porten bis zu 3,5 t und von Kurierdiensten. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Hackiewicz, Artur Robert, Wuppertal, 
*03.01.1966.

16.12.2015 HRB 26993: AKS Bera-
tungs- & Vermittlungs GmbH (Friedrich-
Engels-Allee 20, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 07.12.2015. 
Gegenstand: Die Vermittlung von a) Ver-
sicherungen aller Art, b) Immobilien, c) 
Kapitalanlagen, d) Finanzierungen sowie 
die damit im Zusammenhang stehende 
Beratung. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Kühl, Andreas, Remscheid, 
*14.02.1967; Scholz, Dennis, Wuppertal, 
*05.03.1981.

17.12.2015 HRB 26999: Fernmelde-
technik Kraus UG (haftungsbeschränkt) 
(Rudolfstr. 28 a, 42285 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 13.11.2015. Ge-
genstand: Das Erbringen von Telekommu-
nikations- und IT-Dienstleistungen für Un-
ternehmen der Telekommunikations- und 
IT-Branche sowie für Industriebetriebe und 
für kommunale Unternehmen. Stammka-
pital: 22.500 Euro. Geschäftsführer: Stock, 
Thomas, Wuppertal, *20.08.1965; Wiora, 
Rafael Roman, Velbert, *03.03.1975.

18.12.2015 HRB 27011: GREENUP 
Schweiz GmbH (Heinz-Fangman-Str. 2, 
42287 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 20.11.2015. Gegenstand: Der Vertrieb 
und die Vermarktung von Nahrungsmitteln 
und Getränken sowie Lifestyle-Produkten 
im Luxusbereich im In- und Ausland. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Fischer, Rainer, Wuppertal, 
*29.06.1952.

18.12.2015 HRB 27009: Feyer Media 
Verwaltungs GmbH (Eibenweg 42, 42111 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
03.11.2015. Gegenstand: die Übernahme 

Druckluft-Anlagen
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der Stellung als persönlich haftende Gesell-
schafterin der derzeit im Handelsregister 
des Amtsgerichts Wuppertal unter HRA 
23265 eingetragenen Kommanditge-
sellschaft. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Feyer, Leonhard David, 
Wuppertal, *20.07.1977.

18.12.2015 HRB 27010: Stildo UG 
(haftungsbeschränkt) (Erwinstr. 4, 42289 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
24.03.2014. Die Gesellschafterversammlung 
vom 19.11.2015 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Ziff. 2 (Sitz) und 
mit ihr die Sitzverlegung von Dortmund 
(bisher Amtsgericht Dortmund HRB 26509) 
nach Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
der Handel mit Waren aller Art und alle 
damit im Zusammenhang stehenden 
Tätigkeiten. Stammkapital: 500 Euro. Ge-
schäftsführer: Dickschat, Mario, Wuppertal, 
*11.08.1980.

21.12.2015 HRB 27015: AIC316 GmbH 
(Friedrich-Ebert-Str. 475, 42117 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 01.12.2015. Ge-
genstand: Die Forschung und Entwicklung 
und sonstige industrielle Betätigung oder 
Erbringung von Dienstleistungen auf dem 
Gebiet der Gesundheit und der Erwerb und 
die Verwaltung von eigenem Vermögen 
und Beteiligungen. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Schmoll, Holger, 
Wuppertal, *15.07.1966; Dr. Zimmermann, 
Holger, Wuppertal, *04.12.1968. Mit der 
AiCuris GmbH & Co. KG mit dem Sitz in 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, HRA 
22253) als herrschendem Unternehmen ist 
am 01.12.2015 ein Beherrschungs- und Er-
gebnisabführungsvertrag geschlossen. Ihm 
hat die Gesellschafterversammlung vom 
01.12.2015 zugestimmt.

22.12.2015 HRB 27016: GSA Systems 
Verwaltungs GmbH (Elias-Eller-Str. 10, 
42369 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 14.12.2015. Gegenstand: Die Über-
nahme der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung als Komplementärin in 
der unter der Firma GSA Systems GmbH 
& Co. KG mit dem Sitz in Wuppertal zu 
gründenden Kommanditgesellschaft, deren 
Gegenstand die Software-Entwicklung, 
IT-Sicherheitsinfrastruktur, Dienstleistungen 
im Bereich der Administrationsbetreuung/
Verwaltung, Handeln mit Hardware, Be-
ratung/Consulting im IT-Bereich sowie 
die Beratung und Umsetzung im Bereich 
Medien, insbesondere die Erstellung von 
Websites ist. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Tepel, Sven, Wuppertal, 
*13.02.1986; Thomas, Jens, Wuppertal, 
*16.06.1974.

23.12.2015 HRB 27020: LTDS GmbH 
(Unterdörnen 79, 42283 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 11.12.2015. 
Gegenstand: Die geschäftsmäßige oder 
entgeltliche Beförderung von Gütern mit 
Kraftfahrzeugen, die einschließlich Anhän-
ger kein höheres zulässiges Gesamtgewicht 
als 3,5 t haben. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Sahin, Hakki, Düsseldorf, 

*11.12.1981. Einzelprokura: Toglukdemir, 
Celal, Wuppertal, *02.11.1959.

23.12.2015 HRB 27022: KORA GmbH 
(Schönebecker Str. 27, 42283 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 04.12.2015. Ge-
genstand: Die Planung, Herstellung und der 
Vertrieb von punktuellen Absauganlagen 
für die Branchen Automotive und Industrie. 
Stammkapital: 25.002 Euro. Geschäfts-
führer: Abd El Razek, Bahij, Düsseldorf, 
*01.10.1981; Kozian, Kay, Haan, *22.12.1979.

28.12.2015 HRB 27028: SPJ Naturstei-
ne GmbH (Langerfelder Str. 129, 42389 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
09.11.2015. Gegenstand: Der Im- und 
Export von sowie der Handel mit Naturstei-
nen einschließlich der Be- und Verarbeitung 
dieser Waren. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Jonus, Juri, Lingen, 
*02.06.1978.

28.12.2015 HRB 27029: ACOPA GmbH 
(Bismarckstr. 11, 42115 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 07.12.2015. Gegen-
stand: Die Unternehmensberatung. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Hochfeld, Patrick, Wuppertal, *07.08.1972; 
Ziegeler, Heiko, Aachen, *29.07.1978.

30.12.2015 HRB 27037: Galvano Ge-
stellbau Wuppertal GmbH (Scheffelstr. 30 
a, 42327 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 04.12.2015. Gegenstand: Die Fertigung 
von Galvano-, Lackier- und Transport-
gestellen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: D‘Elia, Daniela, Solingen, 
*30.08.1979; Kleimionov, Ioannis, Solingen, 
*07.04.1988.

30.12.2015 HRB 27036: HMS Expo 
GmbH (Bornberg 94, 42109 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 08.12.2015. 
Gegenstand: - die Organisation und die 
Durchführung von Messeabwicklungen, 
- nationaler und internationaler Güter-
kraftverkehr, - die Organisation und die 
Durchführung von Reisen und Veranstal-
tungen jeder Art, - An- und Verkauf von 
Immobilien im In- und Ausland, - Im- und 
Export von Waren aller Art, - Logistik- und 
Speditionsdienstleistungen. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Kessenbrock, 
Jörg, Wuppertal, *24.10.1966.

VERÄNDERUNGEN

02.12.2015 HRA 20613: Delphin Ver-
mögensverwaltung GmbH & Co. KG 
(Neumarkt 10, 42103 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Müngstener Str. 10, 
42285 Wuppertal.

03.12.2015 HRA 16943: parkett natur-
nah Inh. Ortwin Müller e. K. (Adersstr. 5, 
42119 Wuppertal). Prokura erloschen: Hari-
ri, Lamia, Wuppertal, *12.06.1963.

04.12.2015 HRA 20607: Eisenberg 
Immobilien e. K. (Kipdorf 3, 42103 Wup-
pertal). Gemäß Artikel 65 EGHGB von Amts 
wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Kipdorf 3, 42103 Wuppertal. Einzelprokura 

mit der Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Eisenberg, 
Denise Germaine, Wuppertal, *26.11.1980.

08.12.2015 HRA 23816: Polypore Eu-
rope Services GmbH & Co. KG (Öhder 
Str. 28, 42289 Wuppertal). Die Gesellschaft 
hat nach Maßgabe des Spaltungs- und 
Übernahmevertrages vom 12.11.2015 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 12.11.2015 und 
der Gesellschafterversammlung der 3M 
Deutschland GmbH vom 12.11.2015 einen 
Teil ihres Vermögens - die in § 2 des Spal-
tungsvertrages vom 12.11.2015 des Noatrs 
Dr. Schüller, Düsseldorf, UR- Nr. 2626/2015 
S bezeichneten Verbindlichkeiten - als Ge-
samtheit im Wege der Umwandlung durch 
Abspaltung auf die 3M Deutschland GmbH 
mit Sitz in Neuss (Amtsgericht Neuss, HRB 
1878) als übernehmenden Rechtsträger 
übertragen. 

10.12.2015 HRA 23213: Vorwerk 
Facility Management Holding KG (Müh-
lenweg 17 - 37, 42275 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Seitzberg, Kirstine, Velbert, 
*27.04.1967.

15.12.2015 HRA 20607: Eisenberg 
Immobilien e. K. (Kipdorf 3, 42103 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Schlossbleiche 32, 42103 Wuppertal.

16.12.2015 HRA 17356: AMCO Indust-
rieservice GmbH & Co. KG (Clausewitzstr. 
99, 42389 Wuppertal). Nach Sitzverle-
gung nunmehr: Persönlich haftender 
Gesellschafter: AMCO Industrieservice-
Verwaltungs GmbH, Schwerte (Amtsgericht 
Wuppertal HR B 10633). Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 19.11.2015 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 19.11.2015 und der Gesellschafter-
versammlung des übertragenden Rechts-
trägers vom 19.11.2015 mit der Repack 
Industrie - Verpackungs GmbH mit Sitz 
in Duisburg (Amtsgericht Duisburg, HRB 
4948) verschmolzen. 

21.12.2015 HRA 16731: Mode Maximal 
Dr. Ernenputsch + Dörken GmbH & Co. 
KG (Alte Freiheit 9, 42103 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Nessel-
bergstr. 10, 42349 Wuppertal. Eingetreten 
als Liquidator: Dörken, Edith Else, Wup-
pertal, *09.08.1946. Nunmehr persönlich 
haftender Gesellschafter: Dr. Ernenputsch 
+ Dörken Verwaltungs GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HR B 8530), von 
der Vertretung ausgeschlossen.

21.12.2015 HRA 17248: DTS Print 
World Druckerei Thomas Schwittlich e. K. 
(Obere Sehlhofstr. 17 a, 42289 Wuppertal). 
Nach Firmenänderung: DTS Print World 
Druckerei Matthias Harzen e. K. Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Linderhauser 
Str. 60, 42279 Wuppertal. Nicht mehr 
Inhaber: Schwittlich, Thomas, Wuppertal, 
*04.07.1968. Nunmehr Inhaber: Harzen, 
Matthias, Wuppertal, *09.01.1969. 

22.12.2015 HRA 23265: iNet Robots 
Ltd. & Co. KG (Eibenweg 42, 42111 Wup-
pertal). Nach Firmenänderung nunmehr: 
Neue Firma: Feyer Media GmbH & Co. KG. 
Ausgeschieden als püersönlich haftender 
Gesellschafter: Feyerworks Ltd., Birming-
ham/Großbritannien (Handelsregister 
von Cardiff, Nr. 5240116). Eingetreten als 
persönlich haftender Gesellschafter: Feyer 
Media Verwaltungs GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 27009).

22.12.2015 HRA 16059: Walter Carls & 
Sohn Bauunternehmung Inhaber Klaus 
Carls (Hammesberg 38, 42289 Wuppertal). 
Nach Firmenänderung nunmehr: Walter 
Carls & Sohn Bauunternehmung, Inhaber 
Thomas Carls e. K. Nicht mehr Inhaber: 
Carls, Klaus, Wuppertal, *12.05.1940. 
Nunmehr Inhaber: Carls, Thomas, Wup-
pertal, *23.01.1970. Einzelprokura: Carls, 
Klaus, Wuppertal, *12.05.1940; Carls, Silke, 
Wuppertal, *17.07.1980. Prokura erloschen: 
Carls, Thomas, Wuppertal, *23.01.1970. 
Der Übergang der in dem Betriebe des Ge-
schäfts entstandenen Verbindlichkeiten und 
Forderungen ist beim Erwerb des Geschäfts 
durch den neuen Inhaber ausgeschlossen.

22.12.2015 HRA 14658: Vorwerk & Co. 
KG (Mühlenweg 17 - 37, 42275 Wupper-
tal). Prokura erloschen: Seitzberg, Kirstine, 
Düsseldorf, *27.04.1967.

28.12.2015 HRA 16364: Schönian & 
Heymann oHG (Vorm Eichholz 11, 42349 
Wuppertal). Einzelprokura: Kootz, Manja, 
Sprockhövel, *28.05.1965.

28.12.2015 HRA 24125: Vogelsaue 35 
Immobilienverwaltungs KG (Vogelsaue 
35, 42115 Wuppertal). Ausgeschieden als 
persönlich haftender Gesellschafter: Wehr-
mann, Markus, Wuppertal, *13.12.1963. 
Eingetreten als persönlich haftender Gesell-
schafter: Laack, Christian Martin, Wupper-
tal, *20.09.1977.

28.12.2015 HRA 8724: KNIPEX-Werk 
C. Gustav Putsch KG (Oberkamper Str. 13, 
42349 Wuppertal). Persönlich haftender 
Gesellschafter: KNIPEX GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 26995). Nach 
Änderung der Vertretungsbefugnis nun-
mehr: Persönlich haftender Gesellschafter: 
Putsch, Ralf, Wuppertal, *01.12.1956.

28.12.2015 HRA 17240: Expert Ste-
phan Heuser GmbH & Co. KG (Ferdinand-
Lassalle-Str. 118, 42369 Wuppertal). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Kniprodestr. 
26, 42369 Wuppertal.

28.12.2015 HRA 24105: KL Grund oHG 
(Deweerthstr. 33, 42107 Wuppertal). Nun-
mehr: Kommanditgesellschaft. Nach Än-
derung des Rechtsformzusatzes nunmehr: 
KL Grund KG.

30.12.2015 HRA 23342: SSB Verwal-
tungs GmbH & Co. KG (Hordenbachstr. 
15, 42369 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Georg-Arends-Weg 6, 
42369 Wuppertal.
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02.12.2015 HRB 6735: Autohaus 
J. Josef Bertrand Gesellschaft mbH 
(Unterstr. 18 - 28, 42107 Wuppertal). Pro-
kura erloschen: Mader, Johannes, Kamen, 
*01.08.1951.

02.12.2015 HRB 8595: Vorwerk & Co. 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Mühlen-
weg 17 - 37, 42275 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Seitzberg, Kirstine, Velbert, 
*27.04.1967.

02.12.2015 HRB 16833: Delphin Ver-
waltungs GmbH (Neumarkt 10, 42103 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Müngstener Str. 10, 42285 
Wuppertal.

03.12.2015 HRB 26477: MKS Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Hofkamp 17, 
42103 Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Bordbar Masouleh, Ehssan, Wup-
pertal, *16.06.1981. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Hennenberg, Martina Claudia, 
Velbert, *17.01.1964.

03.12.2015 HRB 21695: Salimzyanov 
GmbH (Neumarktstr. 33, 42103 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 25.11.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Abs. 1 (Gegen-
stand des Unternehmens) und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Barmer Str. 55, 42103 Wuppertal. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Hausverwaltung, Vermietung und Verpach-
tung von Immoblien, Hausmeistertätigkei-
ten, und die Übernahme von Bauaufsichts- 
und Bauleitertätigkeiten.

03.12.2015 HRB 22192: MOORE STE-
PHENS Wuppertal GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft (Wall 39, 42103 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Bootsmann, Jan, Wuppertal, *27.03.1968. 
Prokura erloschen: Bootsmann, Jan, Wup-
pertal, *27.03.1968.

03.12.2015 HRB 26124: SG & SHM 
GmbH (Liste-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 
Wuppertal). Berichtigung von Amts wegen 
zur Geschäftsanschrift: Lise-Meitner-Str. 
1 - 13, 42119 Wuppertal.

07.12.2015 HRB 3535: Vorwerk & Co. 
Teppich-Beteiligungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Mühlenweg 17 
- 37, 42275 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Schulte, Johannes, Hameln, 
*24.11.1955. Bestellt als Geschäftsführer: 
Seitzberg, Kirstine, Velbert, *27.04.1967.

07.12.2015 HRB 26295: B. I. S. S. 
GmbH (Langerfelder Str. 150 - 152, 42389 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Bigalke, Sandra, Wuppertal, *18.11.1979. 
Bestellt als Geschäftsführer: Delic, Vehid, 
Pulheim, *13.10.1980.

08.12.2015 HRB 26571: WSV-Per-
sonalservice UG (haftungsbeschränkt) 
(Hahnenfurth 16, 42327 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Im Lindental 48, 58135 

Hagen. Der Sitz ist nach Hagen (Amtsge-
richt Hagen, HRB 10157) verlegt.

08.12.2015 HRB 20888: T3-Consult 
GmbH (In den Birken 64 h, 42113 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Dr. Cox, 
Carsten, Duisburg, *11.02.1971.

08.12.2015 HRB 4006: W. Kreusch 
GmbH (Rheinstr. 57, 42117 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Falk, Stefan, 
Lübeck, *19.11.1968. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Elter, Holger, Ismaning, *13.07.1957.

08.12.2015 HRB 26247: Dedien GmbH 
(Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Feng, Bin, 
Beijing / China, *19.12.1981. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Jing, Gaoyan, Beijing / China, 
*09.10.1984.

08.12.2015 HRB 6440: R. & S. Keller 
GmbH (Vorm Eichholz 2, 42119 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Am 
Forsthof 20, 42119 Wuppertal.

08.12.2015 HRB 26031: Pralamu 
GmbH, Wuppertal (Wiesenstr. 21, 40549 
Düsseldorf). Der Sitz ist nach Düsseldorf 
(Amtsgericht Düsseldorf, HRB 76359) 
verlegt.

09.12.2015 HRB 26874: B 7 Immobilien 
UG (haftungsbeschränkt) (Jesinghauser 
Str. 49 - 51, 42389 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Mühlenweg 61, 
42275 Wuppertal.

09.12.2015 HRB 6066: Autoreparatur 
Kirchhoff GmbH (Wittensteinstr. 47, 42283 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 26.11.2015 aufgelöst (Amts-
gericht Wuppertal, 145 IN 342/15). Gemäß 
§§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

09.12.2015 HRB 26288: Wohlda GmbH 
(Ravensberger Str. 34, 42117 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Miao, Yuzhou, 
Beijing City / China, *08.10.1961. Bestellt als 
Geschäftsführer: Chen, Xiurong, Beijing City 
/ China, *06.05.1963.

09.12.2015 HRB 20552: Axalta Coating 
Systems Germany GmbH (Christbusch 25, 
42285 Wuppertal). Gesamtprokura gemein-
sam mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Bongarth, Stefanie, 
Wuppertal, *04.04.1972; Hosch, Kolja, 
Darmstadt, *08.02.1980.

10.12.2015 HRB 8891: GWG Stadt- 
und Projektentwicklungsgesellschaft 
mbH (Hoeftstr.35, 42103 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen Pro-
kuristen. Für Rechtsgeschäfte zwischen der 
Gesellschaft und der Gemeinnützige Woh-
nungsbaugesellschaft mit beschränkter 
Haftung Wuppertal (Amtsgericht Wupper-
tal HRB 2174), ist er von den Beschränkun-
gen des § 181 BGB befreit: Ruiters, Volker, 
Oberhausen, *01.07.1964.
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10.12.2015 HRB 2061: Barmenia Betei-
ligungsgesellschaft mbH (Barmenia-Allee 
1, 42119 Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 09.12.2015 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 6 Abs. 
(2) (Geschäftsjahr, Jahresabschluss, Lagebe-
richt, Ergebnisverwendung) beschlossen.

11.12.2015 HRB 26982: HELIOS Klinik 
Bergisch-Land GmbH (Im Saalscheid 5, 
42369 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
22.07.2015 Die Gesellschafterversammlung 
vom 11.09.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. (2) (Firma 
und Sitz der Gesellschaft) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Berlin (bisher Amtsgericht 
Charlottenburg HRB 170120 B) nach Wup-
pertal beschlossen. Gegenstand: Der Betrieb 
einer Rehabilitationsklinik mit entsprechen-
den Pfl ege- und Betreuungseinrichtungen, 
insbesondere der HELIOS Klinik Bergisch 
Land, und ggf. anderer Einrichtungen des 
Gesundheitswesens. Die Gesellschaft dient 
im Rahmen ihrer sachlichen Möglichkeit der 
stationären, teilstationären und ambulanten 
Untersuchung, Behandlung und Versorgung 
von Patienten und der Rehabilitation. Ferner 
die Übernahme von weiteren gesundheitli-
chen und sozialen Aufgaben. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Rottwinkel, 
Dirk, Köln, *18.06.1975. Es besteht ein 
Beherrschungs- und Ergebnisabführungs-
vertrag vom 27.07.2015, 03.08.2015 mit 
der Wittgensteiner Kliniken GmbH mit 
Sitz in Berlin (Amtsgericht Charlottenburg, 
HRB 108281 B), dem die Gesellschafterver-
sammlung durch Beschluss vom 22.07.2015 
zugestimmt hat.

14.12.2015 HRB 24451: Rondo Cosme-
tics GmbH (In der Fleute 33, 42389 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Duisburger Str. 17, 40477 Düsseldorf.

14.12.2015 HRB 9322: Mainsite 
Verwaltungs-GmbH, Wuppertal (Industrie 
Center Obernburg, 63784 Obernburg am 
Main). Bestellt als Geschäftsführer: Fried-
rich, Horst, Oberursel (Taunus), *15.10.1961.

14.12.2015 HRB 2174: Gemeinnützige 
Wohnungsbaugesellschaft mbH Wup-
pertal (Hoeftstr. 35, 42103 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen Pro-
kuristen. Für Rechtsgeschäfte zwischen der 
Gesellschaft und der GWG Stadt- und Pro-
jektentwicklungsgesellschaft mbH (Amts-
gericht WuppertalHRB 8891) ist er von den 
Beschränkungen des § 181 BGB befreit: 
Ruiters, Volker, Oberhausen, *01.07.1964.

14.12.2015 HRB 25613: D.I.L. Die Idee 
lebt UG (haftungsbeschränkt) (Hipkendahl 

72, 42349 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 02.12.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung des Unternehmens-
gegenstandes beschlossen. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Wittener Str. 51, 42279 
Wuppertal. Neuer Unternehmensgegen-
stand: a) der Betrieb einer elektronischen 
Plattform für die Vermittlung von Kunden-
kontakten, b) die Organisation und Durch-
führung von Seminaren zur allgemeinen 
Wirtschaftsberatung von Verbrauchern, 
c) die Montage von Baufertigteilen, d) 
Schaufenster- und Raumgestaltung, e) die 
Verwaltung eigenen Vermögens. Bestellt als 
Geschäftsführer: Birgden, Kevin, Wuppertal, 
*08.04.1992. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Birgden, Wolf, Wuppertal, *28.04.1968.

14.12.2015 HRB 3535: Vorwerk & Co. 
Teppich-Beteiligungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Mühlenweg 17 - 
37, 42275 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Dr. Afting, Matthias Christian, Krailling, 
*03.06.1969.

15.12.2015 HRB 12545: ACMS Pla-
nungsgesellschaft mbH (Hofaue 55, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 30.11.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Absatz (1) 
(Firma) und § 2 Absatz (3) (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: ACMS 
Architekten GmbH.

15.12.2015 HRB 26116: A & D Orient-
teppich GmbH (Langerfelder Str. 136, 42389 
Wuppertal. Bestellt als Geschäftsführer: Jar-
rodi, Mustafa, Wuppertal, *17.02.1985.

15.12.2015 HRB 23423: DCI Holding 
GmbH (Briller Str. 2, 42103 Wuppertal). 
Geschäftsführer: Nölle, Richard, Wuppertal, 
*03.08.1987.

15.12.2015 HRB 24986: SYMO-M-
GmbH (Friedrich-Engels-Allee 247, 42285 
Wuppertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 23.06.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 und mit ihr die 
Erhöhung des Stammkapitals von 25.000 
Euro um 25.000 Euro auf 50.000 Euro be-
schlossen. Stammkapital: 50.000 Euro.

15.12.2015 HRB 9276: AGB Gutsche 
Blum Hausverwaltungs- und Immobilien 
GmbH (Am Hammerkloth 64, 42111 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: Blum, 
Heribert, Diplom Volkswirt, Köln.

15.12.2015 HRB 9657: Langenberg 
Fleischhandels GmbH (Benrather Str. 35, 

42115 Wuppertal). Gemäß § 3 EGGmbHG 
von Amts wegen ergänzt als Geschäfts-
anschrift: Benrather Str. 35, 42115 Wup-
pertal. Nach Berichtigung des Vornamens 
nunmehr Geschäftsführer: Langenberg, 
Ingeburg, Radevormwald, *16.03.1931. 
Einzelprokura: Langenberg, Carmen, Rade-
vormwald, *20.01.1964.

16.12.2015 HRB 24288: AMK-Technik 
UG (haftungsbeschränkt) (Feuerstr. 17, 
42289 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des In-
solvenzverfahrens mangels Masse durch 
rechtskräftigen Beschluss vom 18.11.2015 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 650/15) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

16.12.2015 HRB 22946: AMIVES 
Verwaltungs GmbH (Steinbecker Meile 
1, 42103 Wuppertal). Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Matynski, Pawel, Höchst, 
*31.01.1971. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

16.12.2015 HRB 26801: GITI GmbH 
(Ludwig-Richter-Str. 5 - 9, 42329 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 07.12.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in Abschnitt II Ziffer 
1. (Gegenstand des Unternehmens) und mit 
ihr die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Veranstaltung von 
internationalen, fachlichen Seminaren und 
Kursen mit dem Schwerpunkt Automobil-
industrie inklusive der Reiseorganisation 
und Messeorganisation, die Vornahme von 
internationalen kulturellen Veranstaltungen 
sowie die internationale Unternehmensbe-
ratung mit den Schwerpunkten: Markenbau 
und Markenführung der deutschen Unter-
nehmen in China.

17.12.2015 HRB 2676: Gemeinnützige 
Eisenbahn-Wohnungsbau-Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung Wuppertal, 
Wuppertal (Hans-Böckler-Str. 38, 40476 
Düsseldorf). Mit der BRE/GEWG GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
20902) als herrschendem Unternehmen 
ist am 20.11.2015 ein Gewinnabführungs-
vertrag geschlossen. Ihm hat die Gesell-
schafterversammlung vom 08.12.2015 
zugestimmt.

17.12.2015 HRB 25469: Stone GmbH 
(Hofaue 37, 42103 Wuppertal). Der Sitz 
ist nach Hamburg (Amtsgericht Hamburg, 
HRB 139370) verlegt.

17.12.2015 HRB 25021: Bau- und 
Immobilien-Gesellschaft mbH Wupper-
tal (Schlehenweg 6, 42327 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Friedrich-
Ebert-Str. 88, 42103 Wuppertal.

17.12.2015 HRB 23187: LabelTech 
Deutschland GmbH (Hentzenallee 38, 
42897 Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 25.11.2015 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziff. 
2 (Firma, Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
nach Wuppertal beschlossen. Geschäftsan-

schrift: Am Jagdhaus 73, 42113 Wuppertal. 
Prokura erloschen: Heinecke, Sebastian, 
Remscheid, *02.03.1964.

17.12.2015 HRB 26696: Clara Export 
GmbH (Gräfrather Str. 36, 42329 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: Win-
chenbachstr. 10 b, 42281 Wuppertal.

17.12.2015 HRB 6027: August Bäumer 
GmbH (Carnaper Str. 45, 42283 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Bäumer, Peter, 
Kaufmann, Wuppertal.

17.12.2015 HRB 6957: Brucker & 
Brunnabend GmbH (Hauptstr. 159, 42349 
Wuppertal). Gemäß § 3 EGGmbHG von 
Amts wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Hauptstr. 159, 42349 Wuppertal. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Brucker, Karl-Heinz, 
Sanitärinstallateurmeister, Wuppertal.

17.12.2015 HRB 7460: Gerd Löcher 
GmbH (Märkische Str. 125 b, 42281 Wup-
pertal). Prokura erloschen: Löcher, Angelika, 
Wuppertal.

17.12.2015 HRB 27003: Kastel Maschi-
nenbau GmbH (Bochumer Str. 11, 42279 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
23.05.2011 Die Gesellschafterversammlung 
vom 22.10.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 2. (Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung von Ennepetal 
(bisher Amtsgericht Hagen HRB 8869) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: der 
Maschinen- und Vorrichtungsbau. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Kas-
tel, Michael, Schwelm, *27.12.1968; Kastel, 
Klaus-Dieter, Wuppertal, *30.10.1967.

18.12.2015 HRB 26859: HELIMA Besitz 
UG (haftungsbeschränkt), Wuppertal (Flö-
ßergasse 7, 81369 München). Die Gesell-
schafterversammlung vom 07.12.2015 hat 
eine Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
beschlossen. Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Am Deckershäuschen 62, 42111 
Wuppertal.

21.12.2015 HRB 20902: BRE/GEWG 
GmbH, Wuppertal (Hans-Böckler-Str. 38, 
40476 Düsseldorf). Mit der LEG NRW GmbH 
mit dem Sitz in Düsseldorf (Amtsgericht 
Düsseldorf, HRB 12200) als herrschendem 
Unternehmen ist am 29.10.2015 ein Ge-
winnabführungsvertrag geschlossen. Ihm 
hat die Gesellschafterversammlung vom 
08.12.2015 zugestimmt.

21.12.2015 HRB 9645: Gebrüder 
Jaeger GmbH (Otto-Hahn-Str. 7, 42369 
Wuppertal). Der mit der Jaeger Holding 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 9861) am 08.11.2004 abgeschlossene 
Beherrschungs- und Gewinnabführungs-
vertrag ist durch Vertrag vom 09.11.2015 
geändert. Die Gesellschafterversammlung 
vom 10.11.2015 hat der Änderung zuge-
stimmt.

21.12.2015 HRB 24382: BG Im- und 
Export UG (haftungsbeschränkt) 
(Rommelspütt 13, 42105 Wuppertal). 

HINWEISHINWEIS

Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK 
vom Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Voll-
ständigkeit der Datei kann daher keine Gewähr übernommen werden. 
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Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss vom 
09.12.2015 aufgelöst (Amtsgericht Wup-
pertal, 145 IN 43/13). Gemäß §§ 65 Absatz 
1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von 
Amts wegen eingetragen.

21.12.2015 HRB 26400: Only One 
GmbH (Kipdorf 9, 42103 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
07.12.2015 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 2 Ziffer 1. (Gegen-
stand des Unternehmens) und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neuer Unternehmensgegen-
stand: Die Gestaltung von fotografi schen  
Aufnahmen, insbesondere im Bereich 
Hochzeitsfotografi e und Tourismus sowie 
die Ausführung fotografi scher Laborarbei-
ten und aller damit zusammenhängenden 
Arbeiten.

21.12.2015 HRB 24202: Hund-Katze-
Pferd mit Mensch- UG (haftungsbe-
schränkt) (Schwelmer Str. 43, 42389 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: Herlet, 
Alenca Indra, Essen, *30.04.1970. Bestellt als 
Geschäftsführer: Flader, Jörg, Bad Salzufl en, 
*07.04.1959.

21.12.2015 HRB 26122: TEMPO INVEST 
d.o.o. Zweigniederlassung Deutschland 
(Berliner Str. 146, 42277 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Freidrich-
Engels-Allee 349, 42283 Wuppertal.

21.12.2015 HRB 2174: Gemeinnützige 
Wohnungsbaugesellschaft mbH Wup-
pertal (Hoeftstr. 35, 42103 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
09.12.2015 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 3 (Stammkapital) und 
mit ihr die Erhöhung des Stammkapitals 
um 106.669 Euro auf 10.332.669 Euro 
beschlossen. Desweiteren hat die Gesell-
schafterversammlung vom 09.12.2015 eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 2 
Absatz 2 (Gegenstand) und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neuer Unternehmensgegen-
stand: (1) Die Gesellschaft errichtet und 
bewirtschaftet Wohnungen in allen Rechts- 
und Nutzungsformen, darunter Eigenheime 

und Eigentumswohnungen. Dabei ist 
vorrangiger Zweck der Gesellschaft eine 
sichere und sozial verantwortbare Woh-
nungsversorgung der breiten Schichten der 
Bevölkerung. (2) Die Gesellschaft kann zur 
Ergänzung der wohnlichen Versorgung der 
Bevölkerung Gemeinschaftsanlagen und 
Folgeeinrichtungen, Läden und Räume für 
Gewerbebetriebe, soziale, wirtschaftliche 
und kulturelle Einrichtungen bereitstellen; 
dies gilt auch bezüglich der Bereitstellung 
und Instandhaltung von Immobilien für 
den Betrieb von  Altenhilfeeinrichtungen. 
Daneben kann sie die Errichtung von Woh-
nungsbauten sowie die in Satz 1 genannten 
Bauten betreuen und fremde Wohnungen 
bewirtschaften. (3) Außerdem kann die 
Gesellschaft alle im Bereich der Wohnungs-
wirtschaft, des Städtebaus und der Infra-
struktur anfallenden Aufgaben überneh-
men, sofern diese dem Gesellschaftszweck 
(mittelbar oder unmittelbar) dienlich oder 
mit ihm vereinbar sind. Auch darf sie sich 
an Unternehmen mit vergleichbarer Aufga-
benstellung beteiligen bzw. diese erwerben. 
(4) Beim Abschluss von Verträgen zur Über-
lassung des Gebrauchs von Wohnungen 
und Veräußerung von Wohnungsbauten 
hat die Gesellschaft nach den Grundsät-
zen der Wohnungsgemeinnützigkeit im 
Sinne dieses Gesellschaftsvertrages (§ 2 
Abs. 1 Satz 2) sozial angemessene Bedin-
gungen einzuräumen. Dabei sollen durch 
betriebswirtschaftlich orientierte, sozial 
verträgliche Preisbildung die Erträge - die 
entstehenden Aufwendungen decken, - die 
Bildung ausreichender Rücklagen ermög-
lichen und - unter Berücksichtigung einer 
Gesamtrentabilität des Unternehmens eine 
angemessene Verzinsung der Geschäftsan-
teile der Gesellschafter gewährleisten. (5) 
Der Unternehmensbereich ist örtlich auf 
den Stadtkreis Wuppertal und die Grenz-
bereiche zu den unmittelbaren Nachbarge-
meinden beschränkt. Tätigkeiten in diesen 
Grenzbereichen bedürfen der vorherigen 
Zustimmung des Aufsichtsrates. Stammka-
pital: 10.332.669 Euro.

22.12.2015 HRB 22968: abimania UG 
(haftungsbeschränkt) (Herderstr. 1, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
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Beschluss vom 26.11.2015 aufgelöst (Amts-
gericht Wuppertal, 145 IN 715/15). Gemäß 
§§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

22.12.2015 HRB 25880: BestTec Inter-
Service GmbH (Lise-Meitner-Str. 13, 42119 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 
Wuppertal.

22.12.2015 HRB 9579: Nölle GmbH 
(Industriestr. 20, 42327 Wuppertal). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 16.12.2015 
hat eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Absatz 1 (Firma und Sitz) und 
mit ihr die Änderung der Firma beschlossen. 
Neue Firma: Camono GmbH. Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Industriestr. 20, 42327 
Wuppertal.

22.12.2015 HRB 14631: HPM-
Versicherungsvermittlungsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung (Werth 4, 
42275 Wuppertal). Nach Änderung des 
Nachnamens (vormals Madynski-Quante) 
Geschäftsführer: Madynski, Hans-Peter, 
Wuppertal, *09.11.1961.

22.12.2015 HRB 21212: die tragbar 
GmbH (Neumarktstr. 36, 42103 Wuppertal). 
Bestellt als Liquidator: Graw, Hilmar Erich, 
Remscheid, *13.12.1952. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

23.12.2015 HRB 26310: TequiGaby 
international GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 
13, 42119 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Wiesenstr. 21, 40549 Düsseldorf. Der Sitz ist 
nach Düsseldorf (Amtsgericht Düsseldorf, 
HRB 76503) verlegt.

23.12.2015 HRB 26351: IEC - Internati-
onal Education Centers GmbH (Lise-Meit-
ner-Str. 5 - 9, 42119 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 21.12.2015 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 4 (Geschäftsjahr) beschlossen.

23.12.2015 HRB 26895: DSLH Hol-
ding GmbH (Industriestr. 33, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-

lung vom 17.12.2015 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 3 Ziff. 1 
(Stammkapital) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals um 152.823 Euro auf 
nunmehr 177.823 Euro beschlossen. Ferner 
wurde der Gesellschaftsvertrag in § 7 Ziff. 
2 (Gesellschafterbeschlüsse) geändert. 
Stammkapital: 177.823 Euro.

23.12.2015 HRB 7095: EKL Erbach & 
Kern GmbH (Uellendahler Str. 495, 42109 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Am Eickhof 7, 42111 Wuppertal.

23.12.2015 HRB 23366: GHORBAN 
GmbH (Viehhofstr. 116, 42117 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Biergann, 
Andreas, Wuppertal, *29.04.1966.

28.12.2015 HRB 5656: BUCO GmbH 
Werkzeugfabrik (Küllenhahner Str. 44, 
42349 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 03.12.2015 hat die 
Umstellung auf Euro sowie die Erhöhung 
des Stammkapitals von 102.769,66 Euro 
um 230,34 Euro auf 103.000 Euro sowie die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 3 
(Stammkapital) und in § 6 (Gesellschafter-
versammlung) beschlossen. Stammkapital: 
103.000 Euro.

28.12.2015 HRB 23422: N.H.C. Nölle 
Holding & Consulting GmbH (Briller Str.2, 
42103 Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Nölle, Richard Eugen Woldemar, 
Wuppertal, *03.08.1987.

28.12.2015 HRB 23902: CNC Keller 
GmbH (Vorm Eichholz 2, 42119 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Kaebel, Kerstin, Rem-
scheid, *30.01.1968.

28.12.2015 HRB 10294: ISB - Ambu-
lante Dienste - gemeinnützige GmbH 
(Bornberg 94, 42109 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Kadlec, Sebastian, 
Wuppertal, *23.08.1979.

28.12.2015 HRB 3702: Ringelspitz 
Verwaltungsgesellschaft mbH (Bränd-
strömstr. 9 - 11, 42289 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Budweg, Wolfgang, 
Düsseldorf, *31.05.1952.
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28.12.2015 HRB 25379: Polypore 
Verwaltungs GmbH (Öhder Str. 28, 42289 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Möller, Eckard Ludwig, Norderstedt, 
*07.04.1963. Nach Änderung der konkreten 
Vertretungsberechtigung Geschäftsführer: 
Beckord, Michael, Kiebitzreihe, *28.12.1959.

28.12.2015 HRB 21073: EURO SERVICE 
VERTRIEB Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Brändströmstr. 9 - 11, 42289 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Budweg, Wolfgang, Düsseldorf, 
*31.05.1952.

28.12.2015 HRB 27027: Pfl egeobjekt 
Service GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 107, 
42117 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 03.09.2012 mit Änderung vom 
15.05.2014. Die Gesellschafterversammlung 
vom 25.11.2015 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma - Sitz), § 
2 (Gegenstand des Unternehmens) und § 4 
(Stammkapital - Stammeinlagen) - vormals 
§ 3 - und mit ihr die Sitzverlegung von 
Frankfurt am Main (bisher Amtsgericht 
Frankfurt am Main HRB 94665) nach Wup-
pertal beschlossen. Der Gesellschaftsvertrag 
wurde insgesamt neu gefasst. Gegenstand: 
Der Vertrieb von Pfl egeapartments und 
sonstigen Immobilien im Bereich des 
betreuten Wohnens. Dieser umfasst im 
speziellen: - die Durchführung und Bera-
tung aller beim Verkauf der Apartments 
anfallenden Arbeiten, - die Erbringung aller 
beim Vertrieb anfallenden Dienstleistungen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Tokarski, Sven, Wuppertal, *26.08.1980. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Dinner, Jan, 
Köln, *10.04.1976.

29.12.2015 HRB 25978: ECLINKAGE 
Investment & Trading GmbH, Wuppertal 
(c/o Frau Pätzold-Yao Herrengartenstr. 20, 
50996 Köln). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Friedrichschulstr. 27, 42105 
Wuppertal.

29.12.2015 HRB 27031: DASG Deutsche 
Assekuranzservice GmbH (Heinz-Fang-
mann-Str. 2, 42287 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 03.05.2010, mehrfach 
geändert. Die Gesellschafterversammlung 

vom 09.12.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 2 (Sitz), 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und § 4 (Geschäftsführung und Vertre-
tung) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Hamburg (bisher Amtsgericht Hamburg 
HRB 118636) nach Wuppertal sowie die 
Änderung des Gegenstandes beschlossen. 
Der Gesellschaftsvertrag wurde insgesamt 
neu gefasst. Gegenstand: Die Vermittlung 
von Versicherungs- und Finanzanlage-
produkten. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Birkenstock, Peter, Witten, 
*15.02.1967; Pustlauk, Christoph, Wupper-
tal, *13.04.1964; Scholz, Heiko, Wuppertal, 
*15.04.1967. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Hausmann, Manfred, 
Wermelskirchen, *12.04.1960; Dr. Schulte, 
Torsten, Witten, *18.01.1968.

30.12.2015 HRB 23891: Sven Schlin-
gensiepen Beteiligungs GmbH (Horden-
bachstr. 15, 42369 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Georg-Arends-Weg 
6, 42369 Wuppertal.

30.12.2015 HRB 8809: Blaues Kreuz 
Diakoniewerk mildtätige Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (Schubertstr. 
41, 42289 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Vollgrebe, Matthias, Bochum, 
*08.04.1968. Nach Änderung der Vertre-
tungsbefugnis nunmehr Geschäftsführer: 
Jahn, Reinhard, Kuchelmiß OT Serrahn, 
*20.09.1960.

30.12.2015 HRB 22087: Frowein & 
Co. Beteiligungs AG (Friedrich-Ebert-Str. 
127, 42117 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 16.12.2015 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse ihrer Hauptversammlung vom 
16.12.2015 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträ-
gers vom 16.12.2015 mit der Frowein & Co. 
Finanzservice GmbH mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 13468) ver-
schmolzen. 

30.12.2015 HRB 13468: Frowein & Co. 
Finanzservice GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 

125, 42117 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
als übertragender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
16.12.2015 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 16.12.2015 und der Hauptversamm-
lung des übernehmenden Rechtsträgers 
vom 16.12.2015 mit der Frowein & Co. 
Beteiligungs AG mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 22087) ver-
schmolzen. 

30.12.2015 HRB 8060: Schnur und 
Partner GmbH (Bundesallee 217, 42103 
Wuppertal). Einzelprokura mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen: Ferger, 
Jonathan, Remscheid, *09.11.1983.

30.12.2015 HRB 26408: Branding 
Competence UG (haftungsbeschränkt) 
(Heinz-Fangmann-Str. 2, 42287 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 27.11.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma) und § 
4 (Stammkapital) und mit ihr die Änderung 
der Firma und die Erhöhung des Stamm-
kapitals von 4.000 Euro um 21.000 Euro 
auf 25.000 Euro beschlossen. Neue Firma: 
Branding Competence GmbH. Stammkapi-
tal: 25.000 Euro.

30.12.2015 HRB 24157: TRADAX GmbH, 
Wuppertal (Gütchen 8, 42781 Haan). Die 
Gesellschafterversammlung vom 16.12.2015 
hat eine Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 1 (Firma und Sitz) und § 2 (Gegen-
stand des Unternehmens) und mit ihr die 
Änderung der Firma, die Sitzverlegung nach 
Wuppertal und die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neue Fir-
ma: ABUCURA Ambulantes Pfl egezentrum 
GmbH. Geschäftsanschrift: Hahnerberger 
Str. 137, 42349 Wuppertal. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Die Verwaltung des 
eigenen Vermögens. Weiterer Gegenstand 
ist das Betreiben von ambulanten Pfl ege-
diensten, teilstationären Tagespfl egeeinrich-
tungen sowie ambulanten Senioren- und 
Pfl egewohngemeinschaften sowie alle 
damit in Verbindung stehenden Tätigkeiten. 
Die Gesellschaft wird auch Schulungen, 

Fort- und Weiterbildungen sowie Coachings 
im Gesundheitsbereich anbieten.

LÖSCHUNGEN

02.12.2015 HRA 7645: Langensiepen 
& Müller GmbH & Co. KG (Im Disseltal 5, 
42369 Wuppertal). Die Firma ist erloschen; 
von Amts wegen gemäß § 31 Absatz 2 Satz 
2, § 6 Absatz 1 HGB eingetragen.

10.12.2015 HRA 16379: Licht & Tech-
nik Groß- und Einzelhandel Angelika 
Korten e. K. (Uellendahler Str. 279, 42109 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

21.12.2015 HRA 23912: Weispfennig 
Werbeagentur e. K. (Zur Waldesruh 112 b, 
42329 Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

22.12.2015 HRA 22801: AMIVES GmbH 
& Co. KG (Steinbecker Meile 1, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Die Firma ist erloschen.

23.12.2015 HRA 23917: ADF Dachde-
ckerei Mijovic-Esser oHG (Schnurstr. 14 
a, 42289 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

28.12.2015 HRA 16679: Dr. Brei-
denbach und Partner GmbH & Co. KG 
(Friedrich-Engels-Allee 32, 42103 Wupper-
tal). Prokura erloschen: Even, Christoph, 
Solingen, *26.09.1957; Gehring, Corinna, 
Wuppertal, *03.10.1965; Meske, Michael, 
Remscheid, *29.07.1960; Schneider, Cons-
tanze, Solingen, *31.01.1962; Schoch, Mi-
chael, Solingen, *05.06.1951; Strauß, Chris-
tian, Hilden, *10.06.1976. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

28.12.2015 HRA 8742: Magner Gewer-
beimmobilien GmbH & Co. KG (West-
falenweg 317, 42111 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Fögen, Richard, Wuppertal; 
Magner, Herta, Wuppertal. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

03.12.2015 HRB 4552: Schutte Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Sanderstr. 210, 
42283 Wuppertal). Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht.
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04.12.2015 HRB 11492: KPK Unterneh-
mensentwicklung GmbH (Robert-Lütters-
Weg 50, 42349 Wuppertal). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

07.12.2015 HRB 3902: Krefting L U 
S A L Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Küllenhahner Str. 51 - 53, 42349 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

08.12.2015 HRB 6582: EUKA Vermö-
gensverwaltungsgesellschaft mbH (c/o 
Trost-Rudoba & Sozien, Morianstr. 45, 
42103 Wuppertal). Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht.

10.12.2015 HRB 24804: TalTausch UG 
(haftungsbeschränkt) (Berghauser Str. 73, 
42349 Wuppertal). Bestellt als Liquidator: 
Warwersig, Daniel, Wuppertal, *18.08.1993. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Wawersig, 
Daniel, Wuppertal, *18.08.1993. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

28.12.2015 HRB 8845: Flieter Metall 
Handelsgesellschaft mbH (Ludwig-Richter-
Str. 20, 42329 Wuppertal). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

28.12.2015 HRB 23342: KleBer GmbH 
(Heidestr. 21, 42349 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Klemm, Gerhard, 
Bielefeld, *29.01.1936. Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Berger, Rudolf, Wipperfürth, 
*18.07.1949. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

29.12.2015 HRB 14721: Esch & Kramer 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH (Wall 21, 
42103 Wuppertal). Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht.

29.12.2015 HRB 8004: Wawrziniok 
Verwaltungs-GmbH (Norrenbergstr. 64, 
42289 Wuppertal). Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

07.12.2015 HRB 3559: M ü l l e r Be-
teiligungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Im Disseltal 5, 42369 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

08.12.2015 HRB 10267: Fichthorn + 
Hillmer GmbH (Morianstr. 31, 42103 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

14.12.2015 HRB 7437: JAWU Werk-
zeugtechnik GmbH (Unterkirchen 23, 
42349 Wuppertal). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

14.12.2015 HRB 23137: HDG Handels- 
und Dienstleistungsgesellschaft UG 
(haftungsbeschränkt) (Heckinghauser Str. 
220, 42289 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

14.12.2015 HRB 22572: HSTH Con-
sulting UG (haftungsbeschränkt) 
(Herzogstr. 28, 42103 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

15.12.2015 HRB 20764: ProEcoTec 
Limited, Zweigniederlassung Wuppertal 
(Rolingswerth 14, 42275 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 395 FamFG von 
Amts wegen gelöscht.

22.12.2015 HRB 22983: Hemer GmbH 
(Rauental 61, 42289 Wuppertal). Die Ge-
sellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts we-
gen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

10.12.2015 HRB 22892: MTS Marine 
UG (haftungsbeschränkt) (Ausblick 22, 
42113 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister einge-
tragene Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese Lö-
schungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht Wup-
pertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich 
in deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

10.12.2015 HRB 21835: H.-W. Klein 
GmbH Friseurbetrieb (Varresbecker Str. 
39, 42115 Wuppertal). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht Wup-
pertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich 
in deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

16.12.2015 HRB 25358: AT Event 
und Service GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 
149, 42117 Wuppertal). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht Wup-
pertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich 
in deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

21.12.2015 HRB 16827: Berger & Slibar 
GmbH (Stresemannstr. 3, 42275 Wupper-
tal). Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

21.12.2015 HRB 24712: allphone UG 
(haftungsbeschränkt) (Am Dönberg 64, 
42111 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen..

22.12.2015 HRB 21991: Eco-Term-So-
lar Gesellschaft für erneuerbare Energien 
mbH (Nützenberger Str. 129, 42115 Wup-
pertal). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene Gesell-
schaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen.

28.12.2015 HRB 9866: KVG Kraftwa-
genvertriebsgesellschaft mbH (Vohwin-
keler Str. 121 - 123, 42329 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 

oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

29.12.2015 HRB 24288: AMK-Technik 
UG (haftungsbeschränkt) (Feuerstr. 17, 
42289 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister einge-
tragene Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese Lö-
schungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht Wup-
pertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich 
in deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

BERICHTIGUNGEN

02.12.2015 HRA 16898: Vorwerk 
Deutschland Stiftung & Co. KG (Mühlen-
weg 17 - 37, 42275 Wuppertal). Berichti-
gung zur Geschäftsanschrift: Mühlenweg 
17 - 37, 42270 Wuppertal.

08.12.2015 HRB 9657: Langenberg 
Fleischhandels GmbH (Benrather Str. 35, 
42115 Wuppertal). Nach Berichtigung der 
besonderen Vertretungsbefugnis nunmehr 
Geschäftsführer: Langenberg, Ingeborg, 
Radevormwald, *16.03.1931.
 

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

15.12.2015 HRA 24202: Ebbtron GmbH 
& Co. KG (Dunkelnberger Str. 39, 42697 
Solingen). Gegenstand: Das Halten und 
Verwalten von Beteiligungen an anderen 
Unternehmen. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Ebbtron Verwaltungs GmbH, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
26984).

16.12.2015 HRA 24203: Herwarth 
Kunde GmbH & Co. KG (Neuenhofer 
Str. 73, 42657 Solingen). Gegenstand: Der 
Getränkefachgroß- und -einzelhandel. 
Persönlich haftender Gesellschafter: Kunde 
Verwaltungs GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 26857).

21.12.2015 HRA 24208: Immobilie 
Josefstraße GmbH & Co. KG (Wittkuller 
Str. 51, 42719 Solingen). Gegenstand: Der 
Erwerb von Immobilien, deren Entwicklung, 
Verwaltung und Vermietung, insbesondere 
der Immobilie Josefstraße in Solingen, 
sowie die Veräußerung von Immobilien. 
Persönlich haftender Gesellschafter: W + J 
Immobilien Verwaltungs GmbH, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 25166).

03.12.2015 HRB 26960: Veritas Human 
Resources GmbH (Neuenhofer Str. 46, 
42657 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
11.11.2015. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Spengler, Wolf Nicolas, 

BW_Inhalt_Teil-3_0316.indd   57BW_Inhalt_Teil-3_0316.indd   57 29.02.16   14:0829.02.16   14:08



58  

STANDARDS HANDELSREGISTER

03 | 2016

Solingen, *10.09.1981; Yilmaz, Timur, Solin-
gen, *12.11.1979.

04.12.2015 HRB 26966: Spielwaren 
Pinocchio GmbH (Grünstr. 5, 42697 Solin-
gen). Gesellschaftsvertrag vom 29.10.2015. 
Gegenstand: Der Groß-, Einzel- und 
Versandhandel mit Spielwaren, Modellbau- 
und Trendartikeln. Stammkapital: 45.000 
Euro. Geschäftsführer: Pennucci, Maria 
Angela, Solingen, *02.06.1973.

09.12.2015 HRB 26975: najS GmbH 
(Beethovenstr. 8 - 10, 42655 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 24.11.2015. Ge-
genstand: Marketing und Dienstleistungen, 
Softwareentwicklung und Prüfung. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Guna-
sekaram, Bajeethan, Solingen, *26.04.1991.

10.12.2015 HRB 26978: Automobi-
le Nobel GmbH (Hildener Str. 15 - 17, 
42697 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 26.11.2015. Gegenstand: Der An- und 
Verkauf von PKWs. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Kneppel, Stephan, 
Dormagen, *21.12.1958; Nobel, Bernhard, 
Erkrath, *21.12.1956.

14.12.2015 HRB 26987: KUNZE Con-
sult GmbH (Grünewalder Str. 29 - 31, 
42657 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
12.11.2015. Gegenstand: Die Personalbe-
ratung (Executive Search). Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Hecht, Ana-
toli, Düsseldorf, *02.01.1978; Kunze, Daniel 
Bernhard, Solingen, *12.01.1978.

14.12.2015 HRB 26984: Ebbtron Ver-
waltungs GmbH (Dunkelnberger Str. 39, 
42697 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
22.10.2015. Gegenstand: Der Erwerb und 
die Verwaltung der Beteiligung sowie die 
Übernahme der persönlichen Haftung und 
der Geschäftsführung bei einer Handels-
gesellschaft, und zwar der Ebbtron GmbH 
& Co. KG. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Ebbinghaus, Marco, Solingen, 
*02.05.1962.

17.12.2015 HRB 27000: Möbel Hahn 
Vertriebsgesellschaft mbH (Kamper Str. 25 
- 29, 42699 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 18.11.2015. Gegenstand: Der Einzel-
handel mit Möbeln und Geschenkartikeln 
jedweder Art. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Bruckhaus, Heinz, Lever-
kusen, *04.07.1955; Schalwich, Thomas, 
Haan, *12.02.1969.

17.12.2015 HRB 27001: FederTec 
Produktions-GmbH (Merkurstr. 34, 
42699 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 

29.10.2015. Gegenstand: Die Herstellung 
und der Vertrieb von Federn, Draht- und 
Stanzbiegeteilen. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Dehghan Manshadi, 
Constantin, Solingen, *10.10.1984.

17.12.2015 HRB 27005: Rudzio Verwal-
tungs GmbH (Dönhoffstr. 11, 42655 Solin-
gen). Gesellschaftsvertrag vom 10.12.2015. 
Gegenstand: Die Stellung als persönlich 
haftende Gesellschafterin der Gesellschaft 
unter der Firma Hans Rudzio & Sohn KG 
(zukünftig: Rudzio GmbH & Co. KG Interna-
tionale Umzugsspedition) unter Übernahme 
der Geschäftsführung und Vertretung der 
Kommanditgesellschaft. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Rudzio, Mar-
tin, Solingen, *23.07.1974.

22.12.2015 HRB 27017: Service Taxi 
Solingen UG (haftungsbeschränkt) 
(Normannenstr. 11 a, 42653 Solingen). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 23.11.2015. Gegenstand: 
Der Betrieb eines Taxiunternehmens und die 
Personenbeförderung. Stammkapital: 500 
Euro. Geschäftsführer: Buchbender, Marc, 
Solingen, *31.07.1967.

28.12.2015 HRB 27026: N.S. Bau GmbH 
(Ufergarten 27, 42651 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 02.10.2015. Gegenstand: 
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger - Beton-
stein- und Terrazzohersteller - Estrichleger- 
Metallbildner- Parkettleger- Rollladen- und 
Sonnenschutztechniker- Gebäudereiniger- 
Schilder- und Lichtreklamehersteller- Baut-
entrocknungs- Bodenleger- Asphaltierer- 
(ohne Straßenbau) Fuger- (im Hochbau) 
Holz- und Bautenschutz- (Mauerschutz und 
Holzimprägnierung in Gebäuden) Beton-
bohrer und -schneider- Kabelverleger- im 
Hochbau (ohne Anschlussarbeiten) -Gewer-
be. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Schunk, Nafi , Solingen, *08.01.1971.

28.12.2015 HRB 27025: Schröder GmbH 
(Eschbachstr. 1, 42659 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 28.10.2015. Gegen-
stand: Der Betrieb eines Unternehmens zur 
industriellen Herstellung von Aufzügen mit 
allen typischerweise anfallenden Tätigkeiten 
und Nebentätigkeiten. Gegenstand des Un-
ternehmens ist ferner die Vermittlung von 
Montage, Reparatur und Wartung durch 
Fachunternehmen. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Schröder, Uwe Anto-
nio, Solingen, *07.03.1961.

VERÄNDERUNGEN

08.12.2015 HRA 19719: Konditorei und 
Cafe Kersting Inhaberin Ute Puchwein 

seit 75 Jahren
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e. K. (Kölner Str. 92, 42651 Solingen). Nach 
Firmenänderung: Konditorei und Cafe 
Kersting e. K. Nunmehr Inhaber: Wadulla, 
Sebastian, Herscheid, *10.01.1979. Nicht 
mehr Inhaber: Puchwein, Ute, Solingen, 
*15.12.1959. Prokura erloschen: Puchwein, 
Anneliese, Solingen. Der Übergang der in 
dem Betriebe des Geschäfts entstandenen 
Verbindlichkeiten und Forderungen ist beim 
Erwerb des Geschäfts durch den neuen 
Inhaber ausgeschlossen.

14.12.2015 HRA 23349: Praxisklinik 
im Südpark GmbH & Co. KG (Bahnhofstr. 
9, 42651 Solingen). Nach Firmenänderung 
nunmehr: Praxisklinik im Südpark OHG. 
Ausgeschieden als persönlich haftender 
Gesellschafter: Praxisklinik Bergisch Land 
GmbH, Solingen (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 21807). Nunmehr persönlich haf-
tender Gesellschafter: Bertram, Achim, 
Solingen, *02.03.1956; Fels, Klaus, Solin-
gen, *29.04.1960; Dr. Kunde, Ingo, Haan, 
*25.07.1962; von der Crone, Lutz, Solingen, 
*25.03.1961; Zebulka-Rinke, Martin, Solin-
gen, *10.05.1957.

14.12.2015 HRA 20274: STABA-Wil-
helms-Schumann Baustoffhandelsge-
sellschaft mbH & Co. KG (Schorberger Str. 
31 - 33, 42699 Solingen). Ausgeschieden 
als persönlich haftender Gesellschafter: 
STABA-Wilhelms Baustoffhandelsgesell-
schaft Geschäftsführungs-GmbH, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 15484). Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Wilhelms 
Beteiligungs-GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 26750).

15.12.2015 HRA 20345: Stadt-Spar-
kasse Solingen (Kölner Str. 68 - 72, 42651 
Solingen). Die Gesellschaft wird durch zwei 
Vorstandsmitglieder gemeinsam vertreten. 
Bestellt als Vorstand: Tangemann, Andreas, 
Burscheid, *20.03.1968.

15.12.2015 HRA 22147: Wipperaue 
GmbH & Co. KG (Wipperaue 3, 42699 
Solingen). Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Geschäftsführer oder einem ande-
ren Prokuristen: Frank, Stefan, Herdecke, 
*07.05.1969; Habacht, Maike, Solingen, 
*09.11.1981.

21.12.2015 HRA 19507: Kraftverkehr 
Gebr. Wiedenhoff (GmbH & Co. KG) (Bis-
marckstr. 45, 42659 Solingen). Prokura erlo-
schen: Knecht, Inge, Solingen, *26.01.1930. 
Gesamtprokura gemeinsam mit den 
weiteren Prokuristen Holger Wiedenhoff 
oder Constantin Wiedenhoff: Weltersbach, 
Thilo, Leichlingen, *09.01.1987. Prokura 
Vertretungsregel geändert; nunmehr: Ge-

samtprokura gemeinsam mit dem Prokuris-
ten Ralf Weltersbach oder dem Prokuristen 
Thilo Weltersbach: Wiedenhoff, Constantin, 
Leichlingen, *12.03.1985; Wiedenhoff, Hol-
ger, Leichlingen, *23.05.1956.

21.12.2015 HRA 19842: Dirk Steinbau-
er KG (Wupperstr. 105, 42651 Solingen). 
Nach Änderung des Rechtsformzusatzes 
nunmehr: Dirk Steinbauer e. K. Gemäß 
Artikel 65 EGHGB von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Wupperstr. 105, 
42651 Solingen. Nunmehr Inhaber: Stein-
bauer, Dirk, Solingen, *20.01.1969. Prokura 
erloschen: Steinbauer sen., Heinz, Solingen, 
*20.03.1925. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

21.12.2015 HRA 24207: absorba Hygi-
ene KG (Landwehrstr. 95, 42699 Solingen). 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Burk, Christoph Benjamin, Düsseldorf, 
*10.05.1963. Der Sitz ist von Dormagen 
(bisher Amtsgericht Neuss, HRA 5054) nach 
Solingen verlegt.

21.12.2015 HRA 20202: Breitfort 
Druckguß GmbH & Co. KG (Norbertstr. 5, 
42655 Solingen). Einzelprokura: Heiermann, 
Michael, Ennepetal, *12.09.1971.

22.12.2015 HRA 22419: Elfawakhry 
Industrial Technology Trading e. K. (Fran-
kenstr. 47, 42653 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Frankenstr. 47, 42653 
Solingen. Nunmehr Inhaber: Elfawakhry, 
Tarek, Solingen, *04.07.1990. Nicht mehr 
Inhaber: Elfawakhry, Said Wasify Wasify, 
Solingen, *27.04.1952.

29.12.2015 HRA 24212: AC Assekuranz 
Consulting Alexander Jüttner KG (Kölner 
Str. 133, 42651 Solingen). Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Jüttner, Alexander, 
Solingen, *21.02.1945. Einzelprokura mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen: Jüttner, Irmhild, Solingen, *25.02.1949. 
Der Sitz ist von Bad Nauheim (bisher Amts-
gericht Friedberg (Hessen), HRA 1270) nach 
Solingen verlegt.

30.12.2015 HRA 19602: Peter Eickel-
beck & Sohn GmbH & Co KG (Tiefen-
dicker Str. 38, 42719 Solingen). Bestellt 
als Liquidator: Brüst, Harry, Solingen, 
*10.09.1948. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

03.12.2015 HRB 16558: T.E.D. Consul-
ting GmbH (Eipaßstr. 83, 42719 Solingen). 
Geschäftsanschrift: Prinz-Friedrich-Str. 26, 
45257 Essen. Der Sitz ist nach Essen (Amts-
gericht Essen, HRB 26820) verlegt.
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03.12.2015 HRB 26100: Farmhaus 
GmbH (Löhdorfer Str. 43, 42699 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Posmangiu, 
Alexandru Sorin, Pulheim, *02.03.1978.

03.12.2015 HRB 10662: BONG GmbH 
(Piepersberg 30, 42653 Solingen). Pro-
kura erloschen: Ehrmann, Peter, Aitrach, 
*11.06.1968; Mayer, Ottmar, Heimertingen, 
*26.11.1969; Oestereich, Thomas, Düren, 
*25.04.1971.

04.12.2015 HRB 26964: Next Step 
Consulting GmbH (Grünewalder Str. 29 
- 31, 42657 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 16.05.2014 mit Änderung vom 
03.04.2014. Die Gesellschafterversammlung 
vom 18.11.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz) 
und § 2 (Gegenstand) und mit ihr die Sitz-
verlegung von Detmold (bisher Amtsgericht 
Lemgo HRB 8272) nach Solingen sowie die 
Änderung der Firma und des Gegenstan-
des beschlossen. Der Gesellschaftsvertrag 
wurde insgesamt neu gefasst. Gegenstand: 
Das Erbringen von Personaldienstleistungen 
auf Werkvertragbasis, die gewerbsmäßige 
Arbeitnehmerüberlassung nach dem Arbeit-
nehmerüberlassungsgesetz, die Ausführung 
aller Geschäfte, die mit den vorerwähnten 
Zwecken in Zusammenhang stehen, die 
private Arbeitsvermittlung. Stammkapital: 
25.000 Euro. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Kizilhan, Sakine, Detmold, *01.02.1970. 
Bestellt als Geschäftsführer: Lüscher, Tobias, 
Köln, *10.02.1976.

07.12.2015 HRB 19308: Duro Plast 
GmbH Glasfaserprodukte (Grünbaum-
str. 71, 42659 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Hauptstr. 90, 42651 
Solingen.

08.12.2015 HRB 12893: Schauf GmbH 
(Landwehr 47, 42697 Solingen). Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuristen: 
Gavric, Branislav, Wuppertal, *30.04.1978.

09.12.2015 HRB 14934: Sport-Park 
Betriebs-GmbH (Landwehr 11, 42697 
Solingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 11.11.2015 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 5 (Stammkapital), 
§ 14 (Zustimmung der Gesellschafterver-
sammlung zu Geschäftsführungsmaßnah-
men) und § 16 (Wirksamkeit von Gesell-
schafterbeschlüssen) beschlossen.

09.12.2015 HRB 25154: RTL - Automa-
tion UG (haftungsbeschränkt) (Höhschei-
der Str. 122, 42699 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Parallelstr. 26, 42719 
Solingen.

09.12.2015 HRB 15310: Wolsky Betei-
ligungsgesellschaft mbH (Friedenstr. 54, 
42699 Solingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Mendes, José António Lourenco, 
Ratingen, *06.10.1969.

10.12.2015 HRB 22365: AWO Arbeit 
& Qualifi zierung gemeinnützige GmbH 
Solingen (Kuller Str. 4 - 6, 42651 Solingen). 

Bestellt als Geschäftsführer: Meuer, Martin, 
Solingen, *12.01.1981.

10.12.2015 HRB 20141: Wipperaue 
Verwaltung GmbH (Wipperaue 3, 42699 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: Ma-
rinkovic, Dusko, Düsseldorf, *10.07.1971.

10.12.2015 HRB 15826: Schönefuß 
GmbH (Haaner Str. 86, 42719 Solingen). 
Die Gesellschaft ist durch Ablehnung der 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens mangels 
Masse durch rechtskräftigen Beschluss vom 
07.10.2015 (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
57/15) aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG von Amts wegen eingetragen.

11.12.2015 HRB 26338: TSC GmbH 
(Merscheider Str. 41, 42699 Solingen). Die 
Gesellschafterversammlung vom 06.11.2015 
hat eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 2 Abs. 1. (Gegenstand des Un-
ternehmens) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: - Vertrieb 
und Handel mit Turboladern, - Instand-
setzung von Turboladern, - Groß- und 
Einzelhandel mit KFZ-Ersatzteilen, - KFZ-
Wartung, KFZ-Reparatur und KFZ-Pfl ege, 
- Handel mit Neu- und Gebrauchtfahr-
zeugen.

11.12.2015 HRB 25166: Ern Vater & 
Sohn Immobilien GmbH (Wittkuller Str. 
51, 42719 Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 10.11.2015 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 
1 (Firma, Sitz, Geschäftsjahr) und mit ihr die 
Änderung der Firma beschlossen. Neue Fir-
ma: W + J Immobilien Verwaltungs GmbH.

14.12.2015 HRB 26282: AWO Service- 
und Integration gemeinnützige GmbH 
Solingen (Kuller Str. 4 - 6, 42651 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Meuer, Martin, 
Solingen, *12.01.1981.

14.12.2015 HRB 21733: ZWILLING J. A. 
Henckels Aktiengesellschaft (Grünewalder 
Str. 14 - 22, 42657 Solingen). Der mit der 
Werhahn Industrieholding SE, Neuss (Amts-
gericht Neuss, HRB 18230) (vormals MBU 
Holding GmbH) am 16.10.2009 abgeschlos-
sene Gewinnabführungsvertrag ist durch 
Vertrag vom 30.11./02.12.2015 geändert. 
Die Hauptversammlung vom 01.12.2015 
hat der Änderung zugestimmt.

15.12.2015 HRB 25796: Adesse GmbH 
(Merscheider Str. 165, 42699 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Meister-
mannstr. 32, 42719 Solingen. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Kurzeia, Burkhard, Solin-
gen, *27.05.1964. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Kurzeia, Sabine, Solingen, *07.06.1964.

15.12.2015 HRB 16534: Hotel Gräf-
rather Hof GmbH (In der Freiheit 48, 
42653 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Truß, Nadine Christine, Solingen, 
*21.06.1973.

16.12.2015 HRB 19537: BURGSPED 
GmbH (Rehpfad 26, 42659 Solingen). 
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Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
ergänzt als Geschäftsanschrift: Rehpfad 
26, 42659 Solingen. Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Ambaum, Harald, Solingen, 
*04.05.1962. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

17.12.2015 HRB 25483: DRK-MOBIL 
GmbH (Burgstr. 105, 42659 Solingen). 
Einzelprokura: Dörr, Kristina, Wülfrath, 
*18.02.1983.

18.12.2015 HRB 25934: Ömer Ay-
bak - Meshur Adiyaman Cig Köftecisi 
UG (haftungsbeschränkt) (Hildener Str. 
43 a, 42697 Solingen). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 27.11.2015 hat 
Änderungen des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma), § 2 (Gegenstand) und § 3 
(Stammkapital) und damit die Änderung 
der Firma, die Änderung des Gegenstandes 
sowie die Erhöhung des Stammkapitals um 
23.000 Euro beschlossen. Ferner wurde der 
Gesellschaftsvertrag insgesamt neu gefasst. 
Neue Firma: Ömer Aybak - Meshur Adiy-
aman Cig Köftecisi GmbH. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Herstellung und der 
Verkauf von Nahrungsmitteln, insbesondere 
Rohfrikadellen und Fladen, sowie der Im-
port und Export von Waren verschiedener 
Art. Stammkapital: 25.000 Euro. Bestellt als 
Geschäftsführer: Kamacioglu, Yavuz, Solin-
gen, *12.12.1960.

18.12.2015 HRB 20794: Solinger 
Bädergesellschaft mbH (Rathausplatz 
1, 42651 Solingen). Prokura erloschen: 
Dreesen, Michael, Solingen, *24.09.1963.

21.12.2015 HRB 26107: Meistermann 
GmbH (Löhdorfer Str. 43, 42699 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Schnichels, 
Theodor Wilhelm, gen. Theo, Pulheim, 
*12.03.1954. Einzelprokura: Buchholz, Ro-
man, Leverkusen, *05.01.1977.

21.12.2015 HRB 14877: W i e d e n 
h o f f Beteiligungs- und Geschäfts-
führungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Bismarckstr. 45, 42659 Solin-
gen). Nach Änderung der besonderen 
Vertretungsbefugnis nunmehr Geschäfts-
führer: Wiedenhoff, Holger, Leichlingen, 
*23.05.1956, Er vertritt die Gesellschaft 
in Gemeinschaft mit dem weiteren Ge-
schäftsführer Ralf Weltersbach oder dem 
Prokuristen Thilo Weltersbach. Prokura erlo-
schen: Knecht, Inge, Solingen, *26.01.1930. 
Gesamtprokura; er vertritt die Gesellschaft 
gemeinsam mit dem Geschäftsführer 
Holger Wiedenhoff oder dem Prokuristen 
Constantin Wiedenhoff: Weltersbach, Thilo, 
Leichlingen, *09.01.1987. Prokura geändert, 
nunmehr: Gesamtprokura; er vertritt die 
Gesellschaft gemeinsam mit dem Ge-
schäftsführer Ralf Weltersbach oder dem 
Prokuristen Thilo Weltersbach: Wiedenhoff, 
Constantin, Leichlingen, *12.03.1985.

21.12.2015 HRB 23702: ZWILLING 
J.A. Henckels Retail GmbH (Grünewalder 
Str. 14 - 22, 42657 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Dr. Schiffers, Erich, Köln, 
*13.01.1965. Der mit der ZWILLING J.A. 
Henckels Aktiengesellschaft mit Sitz in So-

lingen (Amtsgericht Wuppertal, HRB 21733) 
am 20.10.2011 abgeschlossene Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsvertrag 
ist durch Vertrag vom 02.12.2015 geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
03.12.2015 hat der Änderung zugestimmt.

22.12.2015 HRB 24994: Teqport Servi-
ces GmbH (Merscheider Str. 3, 42699 So-
lingen). Änderung zur Vertretungsbefugnis: 
Geschäftsführer: Neubeck, Sebastian, Haan, 
*11.02.1973.

22.12.2015 HRB 19738: Präzisions-
Druckguss ASW GmbH (Alte Ziegelei 1 a, 
42653 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Wenda, Karl-Heinz, Radevormwald, 
*22.08.1964.

22.12.2015 HRB 19214: Agile Software 
GmbH (Merscheider Str. 1, 42699 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Jäger, Klaus, 
Kaarst, *21.10.1947.

23.12.2015 HRB 25917: codecentric AG 
(Merscheider Str. 1, 42699 Solingen). Die 
am 22.06.2015 beschlossene Erhöhung des 
Grundkapitals um 3.830 Euro ist durch-
geführt; § 4 Ziffern 1. und 2. der Satzung 
(Höhe und Einteilung des Grundkapitals) ist 
geändert. Stammkapital: 135.880 Euro. 

23.12.2015 HRB 15854: Reiner Schmid 
Produktions-GmbH (Neptunstr. 50 - 52, 
42699 Solingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Neumann, Christian, Solingen, 
*20.06.1972.

23.12.2015 HRB 21321: Utility Part-
ners regulation & research GmbH (Haus 
Grünewald 1 a, 42653 Solingen). Bestellt 
als Geschäftsführer: Dr. Jung, Yorck Fried-
rich, Solingen, *05.03.1964. Nicht mehr 
Geschäftsführer: König, Sven, Wuppertal, 
*11.12.1968.

23.12.2015 HRB 16540: TREND Per-
sonal- und Dienstleistungen Solingen 
GmbH (Düsseldorfer Str. 23, 42697 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Rocchi, Carlo, Schlangenbad-Georgenborn, 
*17.06.1962. Bestellt als Geschäftsführer: 
Lehmann, Ulli, Oppenheim, *15.03.1969. 
Prokura erloschen: Hochkeppel, Katja, So-
lingen, *03.10.1966. Die Gesellschaft wird 
fortgesetzt.

23.12.2015 HRB 19308: Duro Plast 
GmbH Glasfaserprodukte (Hauptstr. 90, 
42651 Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 01.12.2015 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 
1. (Firma und Sitz) und § 2 (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Änderung 
des Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Ferner wurde der Gesellschaftsvertrag 
insgesamt neu gefasst. Neue Firma: PRIDE 
Fitness GmbH. Neuer Unternehmensge-
genstand: Das Betreiben von einem oder 
mehreren Fitnesscentern. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Sandow, Margarete Irmgard 
- genannt Margret -, Solingen, *13.08.1946. 
Bestellt als Geschäftsführer: Sandow, Vere-
na, Solingen, *29.09.1981.

28.12.2015 HRB 15422: Middeldorf 
GmbH (Prinzenstr. 17 a, 42697 Solingen). 
Nach Änderung der Vertretungsbefugnis 
nunmehr: Geschäftsführer: Middeldorf, Ste-
fan, Solingen, *05.01.1968.

28.12.2015 HRB 16955: GE Medical 
Systems Deutschland Beteiligungsgesell-
schaft mbH (Beethovenstr. 239, 42655 So-
lingen). Prokura erloschen: Staudt, Claudia, 
Solingen, *12.11.1969.

28.12.2015 HRB 21325: igema GmbH 
(Schorberger Str. 56 a, 42699 Solingen). Än-
derung zur Geschäftsanschrift: Merscheider 
Busch 23, 42699 Solingen.

28.12.2015 HRB 26822: TOP 200 Com-
mercial RE GmbH (Wittkuller Str. 51, 42719 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Ern, Wulf-Rüdiger, Solingen, *26.06.1954. 
Bestellt als Geschäftsführer: Ern, Johannes 
Carl Friedrich, Düsseldorf, *13.08.1987.

30.12.2015 HRB 16063: Buschhaus 
Bauträger Verwaltungs GmbH (Neuenho-
fer Str. 90, 42657 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Schlicken 17, 42659 
Solingen.

LÖSCHUNGEN

28.12.2015 HRA 23322: WILHELM 
MÜTTER Werkzeugfabrik Inhaber Armin 
Mütter e. Kfm. (Brühler Str. 67 a, 42657 
Solingen). Die Firma ist erloschen.

09.12.2015 HRB 22045: DWSI Telefon-
werbeschutz GmbH (Donaustr. 11, 42653 
Solingen). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

15.12.2015 HRB 21574: KONZEPTnet 
UG (haftungsbeschränkt) (Katharinenstr. 
64, 42653 Solingen). Die Verschmelzung 
ist im Register der übernehmenden AsK-M 
GmbH, Sitz Köln, vormals Kortenbach Kon-
zepte GmbH, Sitz Mönchengladbach, am 
08.09.2015 (Amtsgericht Köln HRB 85412) 
eingetragen worden; von Amts wegen ein-
getragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

22.12.2015 HRB 14856: A L B A U 
Wohnungsbaugesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Felderstr. 53 - 55, 
42651 Solingen). Bestellt als Liquidator: 
Linke, Horst, Solingen, *07.05.1937. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Eine Liqui-
dation fi ndet nicht statt. Die Firma ist 
erloschen.

29.12.2015 HRB 12537: New Tools 
Technology GmbH (Starenweg 29, 42659 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Bankwitz, Rolf, Melkbos, *24.06.1943. Be-
stellt als Liquidator: Schreiber, Martin Hel-
mut, Solingen, *26.05.1955. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

04.12.2015 HRB 14973: Busch GmbH 
Immobilienmanagement für Kaufen - 
Bauen - Mieten, Solingen (Alter Markt 3, 

65582 Diez). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

09.12.2015 HRB 16213: CMI GmbH 
(Weyerstr. 223, 42719 Solingen). Die Ge-
sellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts we-
gen gelöscht.

09.12.2015 HRB 15583: Ari GmbH 
(Schaberger Str. 61 c, 42659 Solingen). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

14.12.2015 HRB 16047: Böhler Verwal-
tungs GmbH (Kölner Str. 73 - 77, 42651 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

16.12.2015 HRB 16440: WS Fußbo-
dentechnik GmbH (Augustastr. 60, 42655 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

18.12.2015 HRB 15479: Wirtschafts-
schule Küster Gesellschaft für Erwach-
senenbildung mbH (Kieler Str. 17, 42697 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

22.12.2015 HRB 20078: TTM EDV Zu-
behör Verwaltung GmbH (Potshauser Str. 
12, 42651 Solingen). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

22.12.2015 HRB 15399: Gaumen-
schmaus Frischgrill GmbH (Norbertstr. 10, 
42655 Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

28.12.2015 HRB 21327: Exacom GmbH 
(Sauerbreystr. 19, 42697 Solingen. Die Ge-
sellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts we-
gen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

16.12.2015 HRB 15826: Schönefuß 
GmbH (Haaner Str. 86, 42719 Solingen). Das 
Registergericht beabsichtigt, die im Handels-
register eingetragene Gesellschaft gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur Erhe-
bung eines Widerspruchs gegen die beab-
sichtigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 
mit dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht Wup-
pertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich 
in deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

22.12.2015 HRB 24303: WhiteSmoke 
GmbH (Emslandstr. 21, 42561 Solingen). 
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Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

16.12.2015 HRA 24206: Buchholz 
GmbH & Co. KG (Auf dem Langenfeld 
1, 42855 Remscheid). Gegenstand: Der 
Betrieb einer Werkzeugfabrik, die Her-
stellung, der Vertrieb und der Handel von 
Erzeugnissen aller Art, insbesondere von 
Messern einschließlich deren Export und 
Import. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Buchholz Verwaltung GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 12353). 
Einzelprokura: Juhran, Ralph, Remscheid, 
*11.03.1967.

16.12.2015 HRA 24205: freundLich[t] 
e. K. (Unterhölterfelder Str. 18, 42857 
Remscheid). Gegenstand: Die Erstellung 
von Licht-, Set- und Bühnendesigns, die 
Beratung, Planung, Auf- und Abbau, Bedie-
nung, Vermietung, Verkauf, Disposition und 
Wartung von veranstaltungstechnischem 
Equipment für die Musik-, Fernseh-, Ver-
anstaltungs-, Industrie-, Kunst- und Archi-
tekturbranche und alle damit im Zusam-
menhang stehenden Tätigkeiten. Inhaber: 
Grimberg, Jonas, Remscheid, *09.03.1987.

03.12.2015 HRB 26962: 2Kopf 
GmbH (Oelmühle 9, 42855 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 02.10.2015. 
Gegenstand: Betrieb von Selbstbedienungs-
bäckereien nach dem Back-Werk-System, 
sowie die Aufstellung eines Getränke-
automaten. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Lee, Dong-Ho, Remscheid, 
*12.08.1977; Petermann, Thorsten, Rem-
scheid, *30.06.1978.

10.12.2015 HRB 26981: BS Rollen 
GmbH (Rotzkotten 14, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 17.11.2015. Ge-
genstand: Die Produktion von Rollen und 
Rädern aller Art sowie der Handel damit 
und der Handel mit Fördertechnik und 
Transportgeräten aller Art, ferner die Betrei-
bung aller Geschäfte und Maßnahmen, die 
dem Geschäftszweck zu dienen geeignet 
sind. Stammkapital: 100.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Pötschko, Jörg, Remscheid, 
*10.11.1972. Geschäftsführer: Schmahl, 
Bernd, Wermelskirchen, *30.08.1950.

17.12.2015 HRB 27007: WVZ Kom-
plementär GmbH (Kronprinzenstr. 38, 
42857 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 

vom 08.12.2015. Gegenstand: Der Erwerb 
und/oder die Verwaltung von Beteiligun-
gen an anderen Gesellschaften sowie die 
Übernahme der persönlichen Haftung, 
Geschäftsführung sowie Vertretung bei 
diesen, insbesondere die Beteiligung 
als persönlich haftende und geschäfts-
führende Gesellschafterin an der WVZ 
Produktionsgesellschaft mbH & Co. KG mit 
Sitz in Remscheid, deren Gegenstand die 
Entwicklung, Herstellung und Verarbeitung, 
An- und Verkauf von Verpackungen ist. 
Stammkapital: 25.200 Euro. Geschäfts-
führer: Künkler, Fred, Unnau, *23.02.1967; 
Rothermel, Jürgen Heinz, Hückeswagen, 
*17.09.1971; Schwiderowski, Klaus-Peter, 
Essen, *31.08.1964.

17.12.2015 HRB 27006: HomeVision 
UG (haftungsbeschränkt) (Loborner Str. 
14, 42859 Remscheid). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 28.01.2015. Gegenstand: Hausverwal-
tung, Hausmeisterservice sowie Trockenbau. 
Stammkapital: 500 Euro. Geschäftsführer: 
El Bouaazzati, Said, Remscheid, *18.12.1971.

23.12.2015 HRB 27024: BD Consulting 
GmbH (Finkengasse 5, 42853 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 02.12.2015 mit 
Änderung vom 14.12.2015. Gegenstand: 
Beratungs- und Serviceleistungen jeglicher 
Art, insbesondere in den Bereichen der 
Unternehmensberatung sowie die Ver-
waltung von Immobilien sowie ferner die 
Ausübung aller mit dem vorgenannten Un-
ternehmensgegenstand in Zusammenhang 
stehenden oder dem Zweck des Unterneh-
mens förderlichen Tätigkeiten. Stammka-
pital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Dross, 
Brigitte, Remscheid, *26.11.1949.

30.12.2015 HRB 27035: Falkenhaus 
Holding GmbH (Hoffeldstr. 12, 42859 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
17.12.2015. Gegenstand: Die Verwaltung 
eigenen Vermögens sowie die Beteiligung 
an anderen Unternehmen im eigenen 
Namen, auf eigene Rechnung und nicht als 
Dienstleistung für Dritte sowie die Erbrin-
gung von Management-Dienstleistungen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Queiróz Fernandes, José Carlos, 
Remscheid, *26.11.1970; Vella, Salvatore, 
Leverkusen, *24.10.1977.

VERÄNDERUNGEN

14.12.2015 HRA 24201: F. W. Jul. 
Assmann, Inhaber Christian Barthelmes 
e. K. (Dreherstr. 23, 42899 Remscheid). Ge-
schäftsanschrift: Kölner Str. 49, 58509 Lü-
denscheid. Inhaber: Barthelmes, Christian, 
Wuppertal, *03.03.1955. Die Niederlassung 
ist von Lüdenscheid (bisher Amtsgericht 
Iserlohn HRA 2880) nach Remscheid 
verlegt.

14.12.2015 HRA 17894: Paul Schulten 
GmbH & Co. Kommanditgesellschaft 
(Nordstr. 38, 42853 Remscheid). Prokura 
erloschen: Knedlich, Oliver Markus, Rem-
scheid, *20.01.1969; Schneider, Hermann, 
Remscheid, *26.06.1950.

Bitte helfen Sie Menschen mit Behinderungen.  
Bitte online spenden unter: www.bethel.de
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15.12.2015 HRA 17644: Heinrich Debus 
KG (Wilhelmstr. 42, 42853 Remscheid). 
Nach Firmenänderung: Neue Firma: Hein-
rich Debus GmbH & Co. KG. Eingetreten als 
persönlich haftender Gesellschafter: HDR 
Beteiligungs GmbH, Remscheid (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 26947). Ausgeschie-
den als persönlich haftender Gesellschafter: 
Debus, Stefan, Remscheid, *02.06.1965. 
Prokura erloschen: Debus, Elmar, Rem-
scheid, *28.06.1937.

16.12.2015 HRA 17669: Rhenus 
Telegrafenbau-Werkzeugfabrik Walter 
Scharwächter KG (Stockder Str. 103 - 105, 
42857 Remscheid). Prokura erloschen: 
Neveling, Margot, Kauffrau, Remscheid.

16.12.2015 HRA 18064: Schein Ortho-
pädie Service KG (Hildegardstr. 5, 42897 
Remscheid). Einzelprokura: Schmock, 
Marcus Baldur, Mettmann, *07.04.1968.

16.12.2015 HRA 18154: Hermann 
Kemper GmbH. & Co. KG (Gerstau 20, 
42857 Remscheid). Prokura erloschen: 
Kemper, Margot, Wuppertal, *24.03.1916.

23.12.2015 HRA 22557: Falkenhaus 
Immobilien OHG (Hoffeldstr. 12, 42859 
Remscheid). Nach Änderung des Firmen-
namens nunmehr: Vella & Fernandes 
Falkenhaus Immobilien OHG. Gemäß Artikel 
65 EGHGB von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Hoffeldstr. 12, 42859 
Remscheid.

29.12.2015 HRA 18607: M. Paffrath 
OHG (Weberstr. 5, 42899 Remscheid). 
Ausgeschieden als persönlich haftender 
Gesellschafter: Paffrath, Max, Remscheid, 
*26.12.1947. Eingetreten als persönlich 
haftender Gesellschafter: Bergmann, Katja, 
Wuppertal, *19.01.1972.

04.12.2015 HRB 11404: Honsberg 
Metallsägen GmbH (Auf dem Knapp 42, 
42855 Remscheid). Gemäß § 3 EGGmbHG 
von Amts wegen ergänzt als Geschäftsan-
schrift: Auf dem Knapp 42, 42855 Rem-
scheid. Stammkapital: 26.000 Euro. Durch 
Beschluss der Gesellschafterversammlung 
vom 13.10.2015 ist das Stammkapital von 
50.000 DM auf Euro umgestellt und von 
25.564,59 Euro um 435,41 Euro auf 26.000 
Euro erhöht worden. Weiterhin wurde 
der Gesellschaftsvertrag vollständig neu 
gefasst.

07.12.2015 HRB 18944: Planbau 
Management GmbH (Alte Str. 19, 42857 
Remscheid). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 26.11.2015 aufgelöst (Amts-
gericht Wuppertal, 145 IN 805/15). Gemäß 
§§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

07.12.2015 HRB 11594: V P Werkzeuge 
GmbH (Morsbachtalstr. 18, 42855 Rem-
scheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 20.11.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 9 (Gesellschaf-
terversammlung) beschlossen. 

08.12.2015 HRB 11270: Reinshagen & 
Schröder Beteiligungsgesellschaft mbH 
(Südstr. 4 - 8, 42857 Remscheid). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 27.11.2015 
hat eine Neufassung des Gesellschaftsver-
trages beschlossen.

08.12.2015 HRB 11671: Sana-Klinikum 
Remscheid GmbH (Burger Str. 211, 42859 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Hoffmann, Thomas, Solingen, *30.04.1972. 
Bestellt als Geschäftsführer: Engler, Christi-
an, Leichlingen, *12.07.1971.

08.12.2015 HRB 22052: PEVO Holding 
GmbH (Morsbachtalstr. 18, 42855 Rem-
scheid). Nach Namensänderung infolge 
Eheschließung nunmehr Geschäftsführer: 
Klose, Sarah, Remscheid, *18.07.1984.

09.12.2015 HRB 14603: SMS Elotherm 
GmbH (In der Fleute 2, 42897 Remscheid). 
Mit der SMS GmbH, Düsseldorf (Amts-
gericht Düsseldorf, HRB 49121) als herr-
schendem Unternehmen ist am 30.11.2015 
ein Beherrschungs- und Ergebnisabfüh-
rungsvertrag geschlossen. Ihm hat die Ge-
sellschafterversammlung vom 01.12.2015 
zugestimmt.

09.12.2015 HRB 11571: BS Rollen 
GmbH (Rotzkotten 14, 42897 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
17.11.2015 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 Abs. (1) (Firma - 
Sitz) und § 2 Abs. (1) (Gegenstand des Un-
ternehmens) und mit ihr die Änderung der 
Firma und des Unternehmensgegenstan-
des beschlossen. Neue Firma: BS Rollen 
Besitz- und Verwaltungsgesellschaft mbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Das 
Halten und Verwalten eigenen Vermögens. 
Bestellt als Geschäftsführer: Schmahl, 
Bärbel, Wermelskirchen, *16.08.1948. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Schmahl, Bernd, 
Wermelskirchen, *30.08.1950. Prokura 
erloschen: Pötschko, Jörg, Remscheid, 
*10.11.1972.

09.12.2015 HRB 22441: Sana Arztpra-
xen Remscheid GmbH (Burger Str. 211, 
42859 Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Hoffmann, Thomas, Solingen, 
*30.04.1972. Bestellt als Geschäftsführer: 
Engler, Christian, Wuppertal, *12.07.1971.

10.12.2015 HRB 26303: ORDU Auto-
technik GmbH (Elberfelder Str. 88, 42853 
Remscheid). Der Sitz ist nach Düsseldorf 
(Amtsgericht Düsseldorf, HRB 76071) 
verlegt.

10.12.2015 HRB 12047: GKE Gesell-
schaft für kommunale Entsorgungs-
dienstleistungen mbH (Nordstr. 38, 42853 
Remscheid). Prokura erloschen: Schneider, 
Hermann, Remscheid, *26.06.1950.

10.12.2015 HRB 26293: QCS Rohr-
post GmbH (Kippdorfstr. 6 - 24, 42857 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Clemente, Alfonso Carlon, Remscheid, 
*05.06.1967; Yavuz, Fatih, Remscheid, 
*05.05.1971.

14.12.2015 HRB 12303: BLR Immobi-
lien GmbH (Hastener Str. 68, 42855 Rem-
scheid). Nunmehr bestellt als Liquidator: 
Birrenbach, Willi, Wuppertal, *06.06.1961; 
Lindemann, Götz, Remscheid, *04.03.1962. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

14.12.2015 HRB 12031: BEST CAR-
WASH Dienstleistungsges. mbH (Neu-
enkamper Str. 18 - 22, 42855 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
16.10.2015 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 3 (Stammkapital 
- Stammeinlagen - Pfl ichten der Gesell-
schafter) und mit ihr die Erhöhung des 
Stammkapitals von 67.200 Euro um 2.100 
Euro auf 69.300 Euro beschlossen. Stamm-
kapital: 69.300 Euro.

14.12.2015 HRB 26908: Cogenon 
GmbH (Berghauser Str. 40, 42859 Rem-
scheid). Nicht mehr Geschäftsführer: Dr. 
Pruss, Dieter, Scharbeutz, *19.09.1956. 
Bestellt als Geschäftsführer: Kock, Karsten 
Paul, Rheine, *23.05.1966.

15.12.2015 HRB 20285: BESTAR Betei-
ligungsgesellschaft mbH (Auf der Knapp 
43, 42855 Remscheid). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Möllers, Ulf, 
Dortmund, *04.10.1978.

15.12.2015 HRB 12485: LEISTRITZ 
Turbinentechnik GmbH (Lempstr. 24, 
42859 Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Dr. Hohenstein, Klaus, Ismaning, 
*23.04.1952.

15.12.2015 HRB 26561: stonewashed 
GAMES GmbH (Kölner Str. 52, 42897 
Remscheid). Geschäftsanschrift: Indust-
riestr. 5, 51515 Kürten. Der Sitz ist nach 
Kürten (Amtsgericht Köln, HRB 86176) 
verlegt.

16.12.2015 HRB 12433: Saemawerk 
Werkzeuge GmbH (Auf dem Knapp 30, 
42855 Remscheid). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Zimmermann, 
Stefan, Remscheid, *24.02.1987.

17.12.2015 HRB 25251: EPS Engineered 
Propulsion Systems GmbH, Remscheid 
(Hauptstr. 97, 51399 Burscheid). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Hauptstr. 66, 51399 
Burscheid. Einzelprokura: Evers, Markus, 
Leverkusen, *23.01.1973.

17.12.2015 HRB 11896: Fun & Wet 
Gastronomie GmbH (Hackenberger Str. 
109, 42897 Remscheid). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 16.11.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
7 - Gesellschafterversammlungen - be-
schlossen.

17.12.2015 HRB 11776: TEAM-Gast-
ronomie GmbH (Schützenplatz 1, 42853 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 16.11.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 7 -Gesell-
schafterversammlungen- beschlossen.

17.12.2015 HRB 26997: Herkules 
Consulting GmbH (Hastener Str. 39, 
42855 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 29.11.2011 Die Gesellschafter-
versammlung vom 24.09.2015 und 
26.11.2015 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Abs. (1) und 
(2) (Firma und Sitz) und § 2 Abs. (1) 
(Gegenstand des Unternehmens) und mit 
ihr die Änderung der Firma, die Sitzver-
legung von Hilden (bisher Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 68050) nach Remscheid 
und die Änderung des Unternehmens-
gegenstands beschlossen. Gegenstand: 
Vermittlung von Versicherungen, Handel 
mit Hygieneprodukten, Unternehmensbe-
ratung. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Keller, Philippe, Remscheid, 
*29.10.1988.

21.12.2015 HRB 11422: Feil & Förs-
ter GmbH (Elberfelder Str. 112, 42853 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Förster, Klaus, Hückeswagen, *20.05.1951. 
Nach Änderung der Vertretungsbefugnis 
nunmehr: Geschäftsführer: Förster, Tors-
ten, Wipperfürth, *11.03.1971.

21.12.2015 HRB 19776: Arovit Pet-
food Deutschland GmbH (Am Bruch 5, 
42857 Remscheid). Geschäftsanschrift: 
Lindenstr. 25, 66787 Wadgassen. Der Sitz 
ist nach Wadgassen (Amtsgericht Saar-
brücken, HRB 102855) verlegt.

23.12.2015 HRB 11200: A + H Ver-
triebsgesellschaft für Geräte der Steu-
er- und Regeltechnik mbH (Am Eichholz 
25, 42897 Remscheid). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 26.11.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 (Firma, Sitz), § 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens), § 7 (alte Fassung) (Vertretung 
der Gesellschaft) beschlossen. Der Ge-
sellschaftsvertrag wurde insgesamt neu 
gefasst. Neue Firma: A + H Verwaltungs 
GmbH. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Geschäftsführung und die Beteiligung 
als persönlich haftender Gesellschafter an 
der A + H Vertriebsgesellschaft für Geräte 
der Steuer- und Regeltechnik mbH. & Co. 
Kommanditgesellschaft. Nach Änderung 
der Vertretungsbefugnis nunmehr: Ge-
schäftsführer: Abstoß, Karl-Heinz, Rem-
scheid, *20.08.1950.

28.12.2015 HRB 14722: Protigo 
GmbH (Schlosser Str. 15, 42899 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Schmidt, Robert, Greifswald, 
*30.07.1974.

LÖSCHUNGEN

23.12.2015 HRA 22153: h.c. Kind 
GmbH & Co. KG (Burger Str. 251, 42859 
Remscheid). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Die Firma ist erloschen.

08.12.2015 HRB 12025: Mantis 
Deutschland GmbH (Anton-Küppers-
Weg 19, 42855 Remscheid). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.
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HINWEISHINWEIS
Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-
Westfalen können im Internet abge-
rufen werden. Das Justizministerium 
des Landes NRW veröffentlicht unter 
der Internet-Adresse www.insolven-
zenbekanntmachungen.de zeitnah 
aktuelle Insolvenzverfahren.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

08.12.2015 HRB 14571: Betoform 
GmbH (Auf dem Knapp 47, 42855 Rem-
scheid). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

09.12.2015 HRB 12165: Walter Klein 
GmbH - Werkzeugfabrik (Reinhard-
Mannesmann-Str. 3, 42859 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

28.12.2015 HRB 11074: Graß & Schel-
lenberg Verwaltungs- und Beteiligungs-
gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(Schlosserstr. 13, 42899 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

30.12.2015 HRB 19274: TAQUITOS 
GmbH Remscheid (Alleestr. 27, 42853 
Remscheid). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

18.12.2015 HRB 12355: QuaMedis 
GmbH (Dörperhöhe 47, 42897 Remscheid). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts wegen 
ist auf einen Monat festgesetzt. Die Frist be-
ginnt mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder zur 
Niederschrift der Geschäftsstelle einzulegen. 

22.12.2015 HRB 24273: HAUS UND 
BETONBAU Freund, Zweigniederlassung 
der HAUS UND BETONBAU LTD. (Endring-
hausen 7, 42897 Remscheid). Das Register-
gericht beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht Wup-
pertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich 
in deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

BERICHTIGUNGEN

14.12.2015 HRB 22441: Sana Arztpra-
xen Remscheid GmbH (Burger Str. 211, 
42859 Remscheid). Nach Änderung des 
Wohnortes Geschäftsführer: Engler, Christi-
an, Leichlingen, *12.07.1971.

InsolvenzenInsolvenzen

Über die Vermögen folgender Unternehmen 
wurden Insolvenzverfahren eröffnet:

31.12.2015 Goldammer-Verpackungen 
e.K., Honsberger Str. 5, 42857 Remscheid,
Insolvenzverwalter: Rechtsanwältin Ulrike 
Schraad, Wuppertal.

01.01.2016 methodic services Gesell-
schaft für EDV-Dienstleistungen mbH, 
Mittelpilghauser Weg 13, 42657 Solingen, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Robin 
Schmahl, Solingen.

01.01.2016 Nielsen SchulungsCenter 
GmbH, Albertstr. 47, 42289 Wuppertal, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Marco 
Kuhlmann, Wuppertal.

04.01.2016 Pfl egedienst MöWe GmbH, 
Kruezbergstr. 55 - 61, 42899 Remscheid, In-
solvenzverwalter: Rechtsanwalt Sven Bader, 
Remscheid.

20.01.2016 Opicom Solutions UG 
(haftungsbeschränkt), Schlagbaumer Str. 
109, 42653 Solingen, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Stefan Conrads, Solingen.

20.01.2016 Melanie Liebnitzky, Osters-
baum 14, 42107 Wuppertal, Einzelhandel 
mit kunstgewerblichen Erzeugnissen 
darunter Devotionalien, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Jens Schmidt, Wuppertal.

22.01.2016 TMW motorsport racing 
GmbH, Derken 15, 42327 Wuppertal, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Marco 
Kuhlmann, Wuppertal.
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•  Seitenstapler • Minibagger • Kompressoren • Fördermittelvermietung
•  Industriemontagen • Betriebsumzüge • Schwerlastspedition bis 80 to
•  Tiefl adertransporte • Staplertransporte • Schwergutlager Halle und Freigelände

Rögels Spez ia l t ranspor te GmbH
Gruitener Straße 158
42327 Wuppertal

Otto-Hahn-Str. 63
42369 Wuppertal

Fax (0202) 73 31 63
Tel .  (0202) 73 00 85/86/87
info@roegels-spezialtransporte.de

www.roegels-spezialtransporte.de  „mieten bei den Profi s“

BekanntmachungBekanntmachung
Handelsrichter ausgeschieden
Wuppertal
Als Handelsrichter sind ausgeschieden:
Christiane Sanden, Emil Schwarzkopf 
GmbH & Co., Wuppertal,
Jürgen Schmitt, Wilh. Schmitt & Comp. 
GmbH & Co. KG, Remscheid,
Oliver Rüter, L.W. Cretschmar GmbH & 
Co. KG, Düsseldorf,
Gösta Mennenöh, Heinrich Böker 
GmbH & Co. KG, Remscheid,
Klaus Küpper, Wuppertal, jeweils zum 
31.01.2016 und
Jan Vetter, Ley + Wiegandt GmbH + 
Co., Wuppertal, zum 14.02.2016.

 WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle einmal aus:

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne.

Tel.: 0202 / 45 16 54 · www.bvg-menzel.de
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FOTO DES MONATS

Mit diesem Blick nach oben stimmen wir uns schon einmal auf den Frühling ein.
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B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE

Unbenannt-3   1 22.10.10   11:25

Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22 Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Tel.: 0202/45 16 54  ·  Fax: 0202/45 00 86  ·  info@bvg-menzel.de  ·  www.bvg-menzel.de

BERGISCHE
VERLAGSGESELLSCHAFT
MENZEL GMBH & CO. KG

Weitere Infos erhalten Sie beim Verlag.
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Be iconic! USM repräsentiert  

Ihren persönlichen Lebensstil:  

eine Design-Ikone, die Individualität  

und Unabhängigkeit ausdrückt.

#usmmakeityours

 WAS ZÄHLT SIND

AUSDRUCK,
IDEEN
UND SIE.

www.usm.com

Dowald & Selle OHG Einrichtungen für Büro und Wohnen  
Wittener Straße 324, 42279 Wuppertal  
Tel. (02 02) 26 36 46 0, info@dowald-selle.de, www.dowald-selle.de
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